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Chicago, Samstag, den 26. dun 1919. 2 © ents 





Die Mine Saneer ni, — —c—————— — Das Nheinland. 


Mr nm } — frauen e dl u . . 6 - Ssuli. — 
Beweiſt Sen. Borah durch Gerichts⸗ 5555 menberun g Stadtrichter Harry P. Dolan fand 
u160 lJ IDI 


entſcheidungen. werde di entle —— einen ſchrecklichen Tod. 


a e od it : nf | | Marti eu —— ion J A Er s ‘ üher die Nor 
peit Anfwendung riefiger Gelomittel follte| aaa. = un über Die Serwalkung 
jie durchgeführt werden, | —* tens 1. Die Set fit von | in ranyöfier güfen uns bie une deutſcher Laude eutſcheiden. 


Berichtet Präſident Wilſon an Kongreß. den Ausſchü azu benutzt werden, 


— — — — 
Gige 98* 
ro U x 


Ab 


erhielten — 


X si . 2 : Hatte ſeinen Gerichtsdiener fortgeſchickt. 
— Der chineſiſche Proteſt. — Ein-⸗ die zahlreichen —— — ſeinen Gerichtsdiener fortgeſchie 


— * 344 Due für % 7 .— Leiche durch den Sturz derartig ioort, u  eglrung . J ſcher M 
Englands Unraſt und Handelspolitik. a ur rar 8Nieſenanleihe dentſcher Regierung 
Pr as |  erfennen konnte, ee En 


en der „Altoctierten Breife“ und 

Waſhington, 26. Juli. Präſi— 

ent Wilſon machte geſtern gemäß 19 Stau inzeln eine Gutheißung deutſch 
ir don Senator Johnjon, Nep.,| a wirt in der .n ——— Wodıe! m rien eiie jtesBevauern ausgefpr ü ren ee Pukbertung Des Deukiiien SUicknEUerERUg 


iUdil si \ 


Salıf., be antragten Reſolution dem * orlage be treffend die —— rn Ä ger ımesgen! rthe ätten in Worten, die rn Ye löl rlangen, wurde heute von der rievenstonmmmon e Nlbgeordne: 
Zcnat die Mitzeilung, dat m Ver· der Ginfn hrzöffe für Farbitoffe and yief ht i iſters 
leiben von amerikaniſcher Trup⸗ i Lizenſierung von Farbenein— 
en ın Sibirien für die Kieberher. ren einberichten uch der Ent. 
'jtellung und Aufrecditerhaltung des im iv die © Aufhebung der Soda⸗ 
Verkehrs auf der ſibiriſchen Eiſen— ſoll inberichtet erden. 

ahn don „wejentlicher Bedeutung“ | 
je und dag nad) der Vereinbarung | 
mit Japan die Soldaten nur zue|, 
Hammen mit den amerifantiden | 
Zadveritändigen, die den Bahn: 
betrieb leiten, fortgezugen werden | 
können. 


Feuſler l * 1 ne ynYYr « . . ® 
ns Eu sei zerfchmetterten |... I ner SAOgeDtoneie Sernard n miſſion die Zukunft des Rheinlandes in Erwägung. Naddem fie eine 
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Schrift. 
Be A IR ne 
it ı (til } Aegterung 
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— — u Y“araflatt ser x 9477 
waren, wur beſchloſſen, Premier 


Wilſons Rundreiſe. 
* — cmiere 
räſident Wil 
e beſſer zu en, pen 
amerikaniſche Volk über 


ul ii 


Große Nat erörterte heute die Stärfe des Befekungsheeres 
kommen aufklärt, 


des Rheinlands unter dem Friedensvertrag. Vorläufig hält man eine 
Usver Sf = EEE _. 35 — * 
atsverhand ı Truppenmect von 150,000 Mann fur das Yinfsrheiniihe Gebiet Für 
ant, Waſhingto aſſe. hob ai: ee s — * . 7 iti h 
— ap ur Raſſen urteile und für die Gleich--genügend. Auch wurde die Organiſierung der Truppenexpedition nach 
hen 10. Auguſt zu )D1 et Zzei mehr von 33 am Am — * F 
laſſen. Vielleicht kommt er doch ſi ER wohne Unterſchied Schleſien für die Zeit der Volksabſtimmung erörtert, Die allgemeine 
nach Chicago, obwohl Sekretär Unte ı weniaen PB en, Die] CE N Be Anſicht ning dahin, da die Heere aller alliierten Yander vertreten fein 


n 4 


— J I the R a 7 RN er s 
ınders berichtet hat. Min; *F Burea 2 Bulgariſche Fr edenstommiſſion einge— 


der — ſſollten. Die Beteiligung der Ver, ar hännt nber vor der Gut» 
Hilf pr nina 93, . 4 13 i / 4 Pen 3 4, . I troffen. _ u Pr * pr € 
ulber eine Parade über nu wr w a HP Sut: 8* Wriſche heißung Des Friedensvertrages ab, da, ſo Ute dieſer verworſen werden, 
ihrem Eintreffen in 
abnehmen — kein Grund ir eine weitere Beteiligur ig amerikaniſcher Truppen an 
Lils 
r 


Afliierten vorliege. Unter allen limitänden wäre Die 


9 


ru 
an Ilnternehmen de 
sit. de Körper eines N annes auf ben of 6 —— a u 2 eteiligung der Am verifaiten verhältnismäßig gering. 
einbruchsgefährlich,. _ Ein! | * e laren ha Mazedonien,! Der italieniſche Miniſter des Auswärtigen, Tittoni, ſchlug dem 
einziger Mondſcheinler in New Yort hr —— Meite ver während ſie es beſetzt hielten, ſog Großen Rat heute die Wiederaufnahme des finanziellen und wirtſchaft⸗ 
erwiſcht. ſi Körper des Mannes auf bauf dab in drei Nahren 32,000 | Hihen Bundniffes, das wahrend des Nrienes unter den Alliierten beitand, 
| e ißhand- namens Ikaliens vor; anuch Frankreich begünſtige den Plan. Tittoni 
reits aus ihm flohen var. Eine lungen geſtoörben ſind, Die Bevölte- wandte ſich an Herbert Hoover mit der Frage, ob die Ver. Staaten 

=... _Itranl Identifizierung s Mannes Be EZ Der PEN mel⸗ dieſem Bündnis beitreten würden. 

glich— I | bei Einbruchverficherune | vorerjt nicht möglich, da bi ichts- det eine miſſion. 

Abtretung von Shantung | mäfict hätten. Der Wräfident haße| De13 gefährliches Rift Ds züge faum nod) kennen war 1, roßfampfisit durch Schleufen ge- | Deutjd e Freiheitsanleihe. 


a Sa a 1 ot aſch des Toten hoben, j 
Der —— * ⸗ I eWerihtet deut „Unit ) 
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nor arrıtr 
Anerkennu 


pr 


Zofjo, 26. Juli. Der frühere javanijde Gelandtichaftsrat i Juli. die Heniernag plant in Balde eine Anleihe von 
unterſucht die Zuſtände auf der Halbinſel Shantung als Vorbedingunn neben Milltarden Dollars zır zwei Prozent Zinfen aufzunch- 


q m nn: ) Mehrer re } Bir ; — IE < ” . . y" 

der Nerhandlungen wegen Shantungs 1 ic Abtr etung da l prochen., AR I ‚ y * wurden eſchl u rem ( ſ6 1 534 in | rlanlas, erus und i \ { men on der „Kölniſchen : nf: n’ Bürger werden gezwungen 
* r . m * 9 az u 3 = 2* „jan ZWUNUPS IDUI I aut IUM * an s * — 

ſoll nach der Gutheißung des Friedensvertrages durch u geheimen vom Staatsdepartement i he an Mi Sr : | Warte (Iaa) mit den Worten: 


zu Ihrem Bermösgen Bonds zu Faufen. 
s$100,000,000 


alt 


| \ ‘m ben asftern die Schleufe von Satun! werden, im Verhaltnis 
Staatsrat erfolgen, die, nad; MAnnabe von Beamten, vor dem 15. Soy. | UNIerNommener SOTiE binnen zwei In einer Zeitung in Muskoge fra tiv ein Unglüdstall auitopen | | 

i . Bst ö * bi rei Ic ne allgemein Dez? yon. m — ——“⸗— enachrichtig ie 1 
tember erwartet wird. Japan iſt bereit, Eiſenbahnen, Bergwerke und De: ne * — ————— tung: zenn e ! 5 2 


x r kat 


alle anderen linternehmen in Shantung gemeinſam mit Chin 


treiben. Lesteres verhält ſich allen Vorſchlägen zur an 


Shantunger Frage gegenüber ablchnend. empfahl aeitern im Senat abermals, | r- Kun ia alfea in dom Ih. | Net Des Werftorbenen, dingungen bekannt 
denFrie spertragg J J ley. Wie dieſer mitteilte,! 
⸗* .. ‚ >. e ay Ä ® 2m 1 
Katholiſch⸗israelitiſches Patriotengemüſe. u verwerfen. uf den Br Ä — ter Dolan während bes anı „1 
des früheren Brüfident aft an ben mittags äußerſt erreat. „Nachdem die | t drei Echleufen bu . 
Warſchau, 26. Juli. polniſch-katholiſch-israelitiſche patriotiſch orſitzer des republikaniſchen Natio- —— jerichtsfibung vertaat worden war, | ter fich hatte, Bivanzic Veritörer fir IAmerika einzuſuhren und un ihre 100,00 Ang lten zu verteilen, 
— * lausfhuffes, Will 9. Sat ’ erflärte O'Riley ir $ ' | | 


tch möchte 


ren deut— 


— ngarn im Kam riit Rumänen. Iſchen Städten ſtattgefundene Kundgebungen von Soldatenverbänden 
ſchöpfte er Di 2 — 
Sutar 6, Acht ungariſche beſtärken den Eindruck eines geplanter atsſtreichs zur Wiederherſtel— 

Louis — 1  Dibifion ' . Be 

Gi . nung Jet, en Gerichtsſaal 

8 vor * zurück und fand or wohl ſeinen 

Vroot 9 , sl i > t 

(yn 5, Phila Rod und Hut, aber nicht den Richter 

“ 1 


por 


vi, 


Bisheriner Stand der Ligen: Richter Dolan 

- u; ® F ER — N yy an Ar 
Follette, ber ranci PD. Kann 5 ne (hen Qeute | ieh e aesen den Bund! Anterican —— * l zu ſchwer r 
an I . . v ö * 2 . a 4 > !a . ? Gele *r 
Luftpoſt er Unterſuchungsabteilung ſo it n wiede ind wieder zu Ehicago Er 


nahm 


etwa bier 

inend vollſte 

zin let hren | pieder an, 

Leitung es Miloten & Mm riak ı EEE St lan machen. anitatt feine ne National Leaque. = ten Fich wieder Kranf! 

ler fahrplanmäßia pom hieltgen (uf oehaupte ah der Bellaate i Aufmerkſamkeit dem Bunde und def-— —— geh befonbers große Nero] 
nn 2 ER hEn, DIE ER 6 — Der Verſtorbene war fit . - - 
„ren als C abtriter Po: MER: WS >> ERPARSUNRMNIGER ENG SRRGETRUCHREREN. Krawall ın Straßbure,. 
Berlin, 26. ul, In Straßburg it es, nadı Berichten von dort, 
Die nächte Briefpoit. Die Rertreter von Gliah-Pothringen, TH Gintigen Kämpfen zwiicden franzöjtichem Militär und Bürgern 
— agekommen 

ilung ſein 
nt Paul 
wärtigen, 
es rat— 
tſchen im 


—J 


all zu 
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m ar fr annbei 
. Familie Mannheim. 5 zu 
incinne 


11 
99 tal 2 nr 
* uUgung Y gel 


einastseflen a il 
ey ih in * iladelphia EEE DAR Die Ka— 5. 
| Ipitäne von zwei deniſhen dampfern Be — — 
—— Genug Rohzucker. * —* Jr * —— Ze fe Yär re rc Trur V IN tke = am. 
— — — | — Be u. ende un herrſchende ee a ea a ———— Berlin Brief der ſſ. Vreſſe“. Dentſchland hat kei— 
mtlich aus rinafi Mais. nimmt an, Daß Terme t — fr toffune deri eig | Teer Preis follte nicht über elf Gent das | — 9 Watenton 3 = Ya Berlin, 1. Juli. d „A €. - ſchle e 
— er Pe ſei eit getrennt lebt, bei a DE RER ers et die „De onntagpoſt“. J Pfund ſteigen. Er ee — nerlei amerikaniſches Privateigentum oder ameri iſche Geſchäfte abge— 


wickelt, wenngleich die Regierung nach der Abwickelung deutſcher Ge— 
in den Ver. Staaten durch deren Regierung dazu Vollmacht er— 


SF NMorsprı ih sur Ns cn 
dentſche ung habe nur die 


Regic amerikaniſchen Geſchäfte 
verwaltet und werde ſie nach Friedensſchluß an die Eigentümer unver— 
u = ee . ſehrt zurückgeben. In nicht einem einzigen Kal habe Dentichland ame- 
Stärkung tr | men Stel | Chicago und Umgegend: Ki |! be. 53 ) Fluß. zuck im — ; eich — rl * ıb ritaniſche Schutzmarken verletzt und in er füuf süllen Griaubnis zur 
Fernen Oſten gebildet andauerud warm heute abenb * Lande vorhanden, und es beſt in — Benutzung am erikaniſcher Patente erteilt, ‚die Entente in keinem Fall fur 
ee En | nen vormittan, morgen nadmitten oder | Gr äh — eis über elfi 2 null und nichtig erklärt. Deutſchlands Ve halten erkläre ſich, trotz des 

und A A. Mitchell Palmer. | abend Gewitterſchaner und fühler | Gent3 da: Sternen fol Polniſche „Beruhiguug“ galizie rl htlojen Borschens der amerifanticenr Menterung, aus dem 
nahmitiza im An } ie Bü ſchaft iner r Juſtizausſchuß es Sen ts Friſche Südweſtwinde. 3 B— Aude ip) Bien, 26. Sul, Die Polen) Wanid, bald wieder die freundlichen Handelsbeziehungen mit dei Ver, 
he ion — Miirsermorfio, | wendiate geitern die Sernehmungen]| Silinois: Alar uud andauernd ivarm Leute| y s t tellter e gege Staaten anknüpfen zu können, erklärte der amtierende Juſtizminiſter 

von Delbrück. 


— —— — — — —— — —— ———— —— —— — — 


anz wanıpri 

omwiederholte — Generalmaji 

den beza hlten Ausarbeitung neuer ntwürfe W m 

n deutide r J Ne | m erse heute: 8: Der neue zn von Finland. |für Kuba, auf Einladung bes tubant-| Avenue, verhaftet worden, 
J om 4 , . 


Y ’ + 2 nn 33 EA * + . f.% an ( , ar beſor f i 4 hof i . hy 
aus Qi heck vor HERMIEINGNG, ROTBEN: BOB. _ Dr. Stahlberga war jett mebre- ſcher Kongreſſes, beſor un yrt t behauptet, J er ihr 


In der morg gen Sonntagpoſt: den, weilerdieinduitriel. ee ————— ren Jahren der F F ber nationalen | anfangs Auguſt nack 
Nile Arme eutſch — ands— Nachſteb — * — 4 fortiohrittlihen Bar im Landtaae | rüd, 
Hvern; tet ftehend der Temperaturftand nad | | und — 1914 . & it 


12 ⸗ JJ—— e dat amtlıchen Angaben des Wetteramtz 8m Fiber 2 De er — 
x 'ya I son aeitern nachmittag 3 Uhr an: räſid des altunngs-⸗ — 
er iner 4 Jadaniſche Eit der | 3 ur ET} 2 norgens ‚| ceri hts * ekleid ı derlhhriperti- Member of the Associated Press. | 
® “ Fr — Da . sy s „onen ld “N moöorger .28 UMIS UID L ul uUIDe l 


tünbigte J vr 1 ı 5) 4 Uor mo ven Bi i tät Hellingfors yr The Assoeiated Press is exelusively KANU, 8 Run \ * urund 
ge) dem Staats- Recht e. In europäiſchen Uniberſitäts- entitled to the use kor republication, der Northweſtern Hochbal Ywer lung nicht mehr 
|departement Bemeife dafür vorgelegt, | 
Abendpoſt. daß auf dem ja panifchen Dampfer | ’ zu e eu { 
I Korea“ kürzlich 150 Bilder von abends... ...87 VorüL.... 6 mege feiner volfstümlichen Grund: | paper, and also the loenl news pub- | i$ au de teile an Clarf un 2. t Ya, 
— re 12 Ubr mitternast,.85| 11 Uhr borm........80 f ’ T — — Le et die Sonn a 9 .. 
japanifchen „Ebefrauen eingetroffen 1 Ahr niert] 12 Up wiltagd.n..nı Jühe ausgetoiefen, 3 lished herein, Kinzie * Fuß Bean Lejet die Sonntaap 


ich freizumachen. 
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dre Entwige— 
— aus den Ueberſchüſ— 
morgeng ı s 2 zu A RR . — gie 4 2 mt Kiafar yeltr 
br morgens. nei Ereifen ift er sutbefk uni. Der frühere | of all news dispatehes eredited to it geſtört wurde ie Paſſagi ſen, wie bisher, beſtreiten könne. 
sur —— Nruſſiſche Generalgouverneut hatte ihn |or not otherwise eredited in this [ten den Weg vo Straße — — 
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tag 10 Sti ‚fü 


für nur . 


Union Suits — 


Für Tamen, ‚rein —— 


Union Suits — 


Für Männer, use Bun 


| uuhrortit. Größ r 48 Jen) 
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P en 
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Zbam 2 [ 


— regul. 
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Buisnsudten, „von 
T Ihe 
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„120 


— — 9— 


Don ſchwarzem 
ft 2 ri 


* aid. 
"eat * ame - C 


Spielanzüge— - 120 0 6 


—— ‚Eorıe, ans Rbalt, 


mit Ihrer Unkenntn 


Teniter-Nonleanz 

in affortierten farben, 
„ Ilen 
am 


Leinen, 


zuten Spring . 


Knabenbluſen — 


And blanem Chambran 
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si 8 hati und Valm 
Woom > rider 
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u 16 
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aus beſtem rundem 

Island Garn aemagt; 


250 


Tiſſue — 

Elegantes rundes — — 
echtfar F 3 
und I acı 
die Pard du „....... 
Sateen — 

Marbbreit, er ae 
nifh, nur in echtichw 
gi länzende DS itũt 

Wert; i 1 


re 0. 


Sardinenfe rim — 
In weiß — ‚ceru, mit, 

tegu!är —8 

‚Jar ä 


TDrat 


die 


Kiſſen — 
Größe 22 Soft, * irn wich f 


S wicht 
—— 


ont tag 


Argo Stärke 
Argo Glanz KLaunbry 
Stärle — Montag dad 


Paket zu 13 ce 


zu nur 


ver er cher au — 


Leinöl — 
Stritt A game Rein. 
1 [, G von 


VDleiweiß — 

Echtes Red rend Et.Qonid 
Iciweii— am Miontag das 
Pfund zu nur 


11 
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Sereentüre — 


134 ,0I1. fchwerer Rahmen, 


mit beiter Dı 


aogen, wert $3 
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Imanbdte fie fir 


E. Strassburger,2 piker, 


2630 Lincoin Avenue, 
unterſucht C 


und obne 
Muh of) 
Dienstag, Tonnerä | 

— 


|„Herr Schad mir 
| Gründe genannt en aus denen | 


ber —* —— 
‚Deine 5 iſt nicht zu Hauſe? 
Warn wird fie denn zu Hauſe ſein 


„Bobalh jte bi fortgeben fießt.“ 


| 
| 
| 


oder wollte Madame Löwe ihm deu 


i 
* 
| Sie 


J hell auf und entzog ihm haltig ihre 
| Hand. 


B S‘ronie, „ich bitte Sie, ftehen Sie auf, 
'rajchte.. .“ 


|| bung! 


| huldig en?“ | 
I 


E ja Beide hinaus. 


4 aber er fand feine 


L 


dem 
ı Bel 
| Au 


ten 


BE ——— ——— —— — 


Um Ehre ad geben 


— 


rungen an mich zu ftellen, und ich be- 
daure aladann um fo Iebhafter, ſie 
nicht erfüllen zu Können. Uber ich |: 
frage noch einmal, mwa3 hätte ich tun 
können, da felbft das Gericht nicht | 
imftande var, die Wahrheit zu ermit: | 


fpöttifhem Zone „Welches Ans 
a — va * 
chen Sie es offen aus; ich ſagte 
u u ja damalz fehon, die qnädige rau 
(27. Fortfeßung.) ‚rei > bereit, fih Ihnen gefällig 
Fr t He "2 
mi nr ee Dealer richtete Tich bodh auf, | teln? 
ihr auf die Knie. n zornflammender Blick traf den gen, daß der Beſitzer des Hotels mir 
Wenn Sie | Gegner, der tronifih Kmelnd an u Teil meines Verluftes er: 
ausheren verleiden, 5 pitzen ſeines Bartes drehte fette..." a 
— | | mit ‚etit mi nen nee 6, Fondue „ind ve —— de 
i dadame Löwe, ie Erlaubnis zur 3 
War die Situation wit gehobener Stimme, „ich glaube | fuhuna in feinem Ho: * verwei⸗ 
Ihnen ſchon einmal geſagt zu haben, | gern!“ 
daß ich Ihre DVermittelung nicht) „Hat er bag wirklich getan?” 
mwünfchenswert finde. Sch bin auch | „Satmwohl, er tat es, und e3 Scheint, 
nicht gefommen, um ein ? Y Imofen mir taß er in diefem Falle gefeglich nicht 
zu erbetteln, fondern um Durch die gezwungen werden konnte, die Er— 
Wahrung meiner heiligſten Rechte laubnis zu geben.“ 
über, | Meine Ehre von einem Makel zu reis] „Das war mir biöher nicht be— 
Nnigen. Gnädige Frau, es iſt Ihnen kannt ...“ 
bekannt, daß die Anklage gegen F „Sein eigenes Intereſſe zwang 


mir die Rechte des 
H Lucie,“ ſagte | 
lei 

jo komiſch, 


g nicht To leicht machen, fie lachte |} 


„Sie find ein zu feuriger Werber, 
Herr v. Schad," fagte fie mit leijer 
und 


wenn meine Zochter 


„Zucie, ich bitte um Ihre Entſchei— 


4 


nur deshalb fallen gelaſſen wurde, ihn dazu,“ ſagte Schack, „die Gäſie 
weil man keine überzeugenden Des | würben fein Hotel fofort berlafien 
meife für fie finden konnte; der Verz | und dasfelbe für alle Zeiten in Miß- 
dacht, Nie Tat begangen zu haben, |trebit gebracht haben.” 
rbt alfo noch immer auf mir, und! Madame Löwe fchüttelte unmillig 
diefer DVerdadt mird erft dann! das ‚Haupt. 
[hmwinden, mern der wirkliche Dieb| „So große NRüdfiht durfie auf 
entdeckt iſt.“ ſein Intereſſe nicht genommen wer— 
„Sollte es Ihnen gelungen ſein, den,“ ſagte ſie; „handelte es ſich doch 
ihn zu entdecken?“ fragt e Dora erz | bier um Freiheit und Ehre eties| 
mwartungevol, „Seien Sie in dies | Mannes, der vielleicht fchuldlos beide 
fern Falle überzeugt, daß wir Sie mit | verlieren Tonne,“ 
allen Kräften unterftügen mwerden,| „Und beibe verloren Hatte,” fügte 
um durch die Verfolgung und Be⸗Guſtab hinzu, dem das Blut heiß in 
ung des Diebes ze. volle Ge⸗die Stirne ſtieg. „Ich tann und darf 
zu verſchaff Dieſe die Sache nicht auf ſich beruhen 
gung bürfen = müffen Sie | laffen, ih darf nicht ralten, 
rn, wir find verpflichtet, ſie das dunkle Rätſel gelöſt habe, und 
u geben.“ deshalb wollte ich Sie bitten, mir ein 
d iſt Madame Löwe nicht auch Verzeichnis der Schmudfachen zu 
Alles zu tun, mas zur|übergeben, damit ich für meine Nad;= 
a de führen | forfhungen mwenigfienz einen Haltes 
aate Guftap in vo BEN IE habe.” 
„Ih er ‚| „Und mas aedenfen Sie num zu 
gnädige Frau, zu Fragen a 3| un?” fragte Dora, deren Blid voll 
ie diefem Zweck = —— Teilnahme auf dem jungen 
„Sie haben kein Recht, di — nme rubte, 
aufzumerfen, und bie qn abe | ch werde den 
iſt lichtet, ſie zu beantwor- leſenſten Zeitungen bekannt machen, 
ſten“ ſagte Schack gereizt. „Der Vor⸗ das iſt wohl das Einzige, was ge— 
fall iſt der Behörde angezeigt wor⸗ſchehen kann.“ 
den, ſie muß den Täter ermitteln., „Sie ſollen das Der: zeichnis h 
Jund betrachten wir die Sache vom ben,“ ſagte Madame Löwe, „mich 
unparteiiſchen Standhunkt, ſo müſ- ſelbſt würde es freuen, wenn Ihre 
ſen wir zugeben, daß das Gericht | Bemühungen Erfolg hätten.“ 
ücht ſeine Pflicht erfüllt ha „sch möchte bon biefen Bemühun: 
gnäbige Fr „Da3 heißt mit anderen } rten, gen bo fehr ernit abraten,” nahm 
ar ‚au Schad mwieber dad Wort, und wieder | 
Is eine ſchneidende Ironie in dem 


eher, bis 


„Sie erhalten ſie nicht 
gewor rden 


Sie wieder vernünftig 


ſind.“ 
Unvernunft, 


„Nennen Sie es 
ſchönſten Frau des 


wenn ich vor der ſch 
deutſchen Landes kniee, um ihr zu 


611 e 


wir 


„Sch bitte nochmals, nehmen Sie | 
Vernunft an, feben Sie fıh 
in &hren Eeffel, über die Jahre ber | 
romantiihen Schwärmerei jinb mir 

Sch mußte ja er- 
fo fommen mürde, 
vernünftig darüber 
nehmen Sie Plaß!” 
it einem triumphietenden Blich 


ons 
wieder 


am 
will 


ten, daß es 
ir mollen 
Mitte 

ha kath, 


berun ing Folge ı ge⸗ 
o ** rünftig“ mit 
ſo war ſie vorber eitet, 
rer Antwort keine Zu⸗ 
lag, ſo glaubte er 
feige auf ben Sieg | 
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ich 
11 
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jenau weih ich es nid 
„Sie fennen beit 
Ihrer Famili ? 
Verzeihen 
Art —amil 
bat ‚Damit 
„Mit 


ı Sie, 


eine befondere Be e3 hatte Die Berechtiau 


————— verhaften und unter Anklage 
len, nicht wahr?“ 
Die Bemeife zeugten gegen Sie,” 
iderte: Schad adıfel zudenb, „und | 
Sie gegen dieje Biweile 
rgebracht haben, Wan deit oder 
war, müſſen Sie ſelbſt am 


Lk 
dieſem ode 
fragte Ma— 
rne ſich i 


Stammbaum 


32 zu Aerger und Aufregungen. Wer 
in einem Glashauſe wohnt, der Io 
niht mit Steinen werfen, ba3 alte| 
Sprichwort behergigen Sie mohl, 
Herr Stein. toch wei in biefer 
Stadt außer und niemand, melche | 
Anklage in Luzern gegen Sie er- 


rn 
kih 


deren Stirn jet 

er Robert Schad [ieh | OD Das, was 
vicht beirren. bo 

J 5646 2/7 

t war einer ns ictung 


irmet, 


> DID 
m ujiii 


wiſſen! 

allen Qänz) „Bollen Sie \hre Beldhuldiaun i 
Haan. j auch jegt noch aufrecht halten?“ hoben worden iſt, Ihre Rad forſchun⸗ 
„Ereifern Sie fih nicht, Sie faa: |aen könnten es in bie O effentlich! eit 
ten ia vorhin felbit, der Verdacht | bringen, und ich glaube nicht, daß 
werde auf uhen bleiben, bis Ihnen beſondere Annehml lichkeiten 
wirtlide Täter ermitteit fer.“ [daraus erwachfen würden. Um jeben | 
fürchte, daß er nie er |elfen Verdacht zu berhüten und) 
* fnnte MRabame Rme, | Da3 Urteil ber öffentlichen Meinung | 
ı Ti nicht meiter peg, | nicht beirren zu I laffen, 
“ fragte Guſiad. zwungen, ebenfalls 3 dad Vorgefallene | 

in dieſer An⸗ du veröffentlichen.“ 

ut 12“ | (HFortfegung folgt.) 
| msi e8 lih, die Rume| 


— eten MM 
ei⸗ mern Der eten Banknoten 
I fei 


I dame !dive, 


| beiten 
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Ihnen 
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ich 


wird, 
wird 
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miıtieit 
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Gin vorjidtiger Ginbreder. 
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Krimit —R von Paul Frank. 
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mein ha 
aber eö erflar 


Bu 


Ich habe 


uuftragt, 


ich te 

ie Seltenheit, | dan nit bei 

t mir ein Zeichen feiner Li mir, daß die Ausführung dieles Au 

e ivar, wenn ich mich fo trages nicht im feiner Möglichkeit 
‚ ber Kaffierer hatte mir die No- 


n darf, der Tyrann der ganzen 
ilie. Als er geſtorben war, daghte ſandt, ohne vorher die Num— 
zu notieren.” 


; Als 
iter nicht mehr daran, in den _ i 
er iarl 0 hätte man dem Schmud nad: |;: 
rden, als daß iſſen!“ fa: 2 
. ca 4 Re t 9001 M ß e 
einen Vor— hab Verzeichnis der Ge— 2 ee bar Re na 
nebft einer ge en Ber lyiich, Er lich die Meine 
dem Pichter in Quzern auiflammen und öffnete das Porte— 
mag ich mehr feuille. Er nahm das Bündel Bank— 
ſagte Madame Löwe ungedul- roten amd wog c# in ber Faden Hand, 
2 Ein heißes Glücksgefühl durchitrömte 
ibn. Das waren iſebzigtauſend Pfund, 
itliche Be- die er da in feiner Hand hielt, Sieb: 
Beſchrei- zigtauſend Pfund.. 

Er lehnte ſich im Stuhl zurück und 
irde das genußt has |! ſah zur Zimmerdecke empor. Wie hatte | 
Cha * öttifch 3 |t dieſe Nacht herbeigeſehnt. wie hatte 
St Ipöttiich, E3 | er auf fic gewartet, twie hatte er ſich vor⸗ 
Q 
1e 
u 
Fe 


JPercy Gwynn betrat fein Zimmer, 
has achte Licht und ſah auf die Taſchen⸗ 
uhr. Fünf Minuten fehlten auf 2 

Ihr . Er atmete erleichtert auf. dere 
IX 2ereiimung nad) hätte er früheſtens um 
Uhr morgens die Geſchichte erledigt 
| 


a7) 
ebe 


cu 


I; 

i 

+ 
& i ge 
> 


yabe n können, 
.c gegangen. Und was die 
alles war 


ne 

= 
ı zu alt ge 
| t noch 


Haupt⸗ 
wo mu che 


var; 
N 
—* J 


101 
1 


Schirmlampe 


3 
lanntmachung mi it di e 


“ 


| „Sie fonnten eine 
| r 


iffen 
ſe 
bung —— 
„Bah, was 
ben!“ erwi ee 
‚läßt ih nicht 
Dieb die geitohlene 
uriprünalichen 


nn ehmen, daß der bereitei. Wie peinlich ſorgfältig hatte er 
Steine in ihrer al ertvogen, mit welcher jauberen 
affung berfrufen | Zorafalt war niorfen, tm den feinz 
5 ne ten Details eniworfen, ausgearl itet 
Nad mein ae t ıft Alles |, erden; welde Mühe neben nur | 
mas ge —* m ıte, id 


I eh D 4 4 Mn 
aleihmohl ruf niſſe 


a 
il‘ 


| wird. 
I 


| w 
nei ſchehen, 11 


un 
wenn aus dem Wege zu räumen, welcher 
Verſtellungskunſt hatte es bedurft, nie= 


Imand, auch Die allernädjite Umgebung | 


befrembet 
Zeit zu einer 
m utretende 
® 
e 


Ihnen 
EN, 


r| ? 


ruh en och 


wide erung ich 
rrul 


IL 
un 
il 


IE 


d 
de 
al 


„+ 


— * vs 35y. — 


ließ 
erſtand un 


ge⸗ 
jedes 
ſo daß 
aller 
ausges | 


Schwelle I Ih 


gr \ 

„Das wollen twir bon ihm felbft | 
erfahren,“ ermwiderte Mabame Löre | 
rubia. „Der Herr ilt willftommeıt,“ | 
—3 em Diener, und 
der Maler in den 


Il 


Yo} 


gleich darauf 


ten S: er 
war in Da3 
Africa 
und 


Robinſo 
Io 
Lrd. 


Ihn 
Dei 


gen. 

„Ih fomme, um hnen meinen 
Dant auszufpreden für das freund» 
lihe Anerbieten, welches Eie in Lus 
jern mir machen — ſagte er, 

hnen derzeit die 


| 


* I ha u) DE 
— nichts, abſolut nichts von ſeinem Vorha— 
erreichte ber Dam ben merfen au laffen 
Bemerien, der Her | welcher Selbſtheherrſchung hatie es be⸗ 
ı und mü ale fein t urft, die richtige Stunde abzuwarten, 
; Streich nit berfrüht zu wagen, che 
eg zu maden. ge nad er a cn 
n — = cht z * J voh A i ılle die günstigen Vorbedingungen für 
"3 lafje meine Tochter hat e ohl ein Recht ſein wirkliches Gelingen beiſammen mas 
ren. Allen Verſuchungen und Lockungen 
atte er zu widerſtehen verſtander n: er 
harte falte3 Blut bewahrt, lich ſich 
nicht und durch nichts verwirren, hatt 
eh tiesing 9 er men Haren Uli ck nicht — oren. Er 
li 8 ich nicht von einem brennend drä Nr 
, inendem Be kühl — * dieſes 
644 NORTH hen. den nüdternen ® terjos 
ab füfierte er. | Tiien abends bis 9; Sonntags zeichloiien. Er ebneie 3 
die! Weg, ben er einmal, bon niemant 
in wagen. die Viltrolus und Grajonolas ||ishen, acscn wette. Cr ränmie 
zu überfegrei | |Heinite Gtei inche n aus der Bahn, 
“2 . auf lein Etraucheli ein Anſtoßen 
Abzahlung menſchlichen Vorausſicht nach 
J Alle bis zeitt her loſſen ſchien. 
ausgegebenen Kiat. Heute nacht war es endlich ſo weit ge— 
a a Iivejen. Die Stunde war gefommen, 
wi Bauens Die Stunde, die er fir bie_glüdlichite, | 
Sianen ‚seid auf, für die ficherite gehalten. Ta hatte er 
Soaer. erlag Le aroße 
X er: lee ——— Y er Ye En 
‚ ' su. nee uonatlid rt on 
——— 10 1 vilte, t u South B anking Go, | 
rt in bemjelbe Voſtbeſtellungen eingedrungen hatte dert aus 
t Dora hinter der Por: rg feuer- und einbricchsficheren Pan⸗ 
mb eine alübende aeführt. serichrant 70,600 Zhımd Sterling in 
y Mie mein ga’ Bi fund lelnag lneuen Banknoten entnom⸗ 
A ci IC ( 
An bI lid feine War I Be 200 1 Immer. £ Die Wert tpap iere hatte er nicht an⸗ 
J k i 
Vuppchen, du Bift mein Mugenitern, Gom gerüßrt. In hohen Biündeln lagen fte vor | 
va — Zanmujit $1.25; Selite vn. hei. || jeinen Augen ausgebreitet. Ueberhaupt 
ige Nach, geſungen von Schumann⸗Heink. uchts. N de B 
$300 ei nimt Böle; Küflen it teine | |" =. Nur die Banknoten... 
Sumd, Gciang, $1.00. Mie man Engliim Perch Gwynn lachte in der Erinnes ji 
ſernt ameritgnifche Vetrahtungen domiſch jrung. M dorgen wird es in der Beitung | 
fraftens 
agen vom Schubert Männerchor Bir ‚lange Verichte Sringen über den Fühnen, 
Ds Hit * Tag des Ka Am Brun„en J | rütielhaften Einbruch, den unbelannte 
sh 02 hu Ef ann uhr | vor Jen ore Ser md nbanır) aefv.» HI Tüt y haben. WM ird 
ich es ablehnen zu müſſen glaubte.” |f Neu vom Annsart-herein, be. Die Weihe * * erg haben. Man wird auf 
d Sie heut gen eigt, es Taube: 3 Hat die Rote fih Seltagt eo, [| DIE uchtigkeit der Londoner 
ehmen?“ fragte Madame Qi iana, Br. vertramen, man wird Die Direktoren der 
anzun 1 e owe, * n — a 3 “ er * —J 2 
luf Wunſch ſenden wir unſeren Lertrefert Vank interbiewen, man wird längſtens 
mit einer einladenden Geberde auf Maſchinen werden außerhalb der 2 Uhr nachmittags einen Unſchuldigen 
+ | ” Nark: ® 4 Iyeay tn be Nor 95 i S ine ind: 
einen Seſſel deut F Siabi bei Expreh abgeliefert. verhaftet haben der drei tunden ha 
„Nein, jene Gründe ſtehen dieſer 2 ter, nachdem ex fein Alibi nachgewieſen 
Unnahme nad} immer entgegen.“ Liberty-Bonds werden hat, wieder freigelaffen werden Mird, 
r in Zahlung genommen, | |itan twird eine Belohnung ausjchreiben, 
„Vielleicht wünfden Sie ein Ge- — wird eine Woche lan en zum Früh⸗ 
mälbe zu verkaufen," fagte Chad in nänlfer se ftüd erfahren, dab die Vehörbde fieberhe 


Ich mußte mich b’mit begnüz | 


Borfall in dei ges | 


ha⸗ 


one ſeiner Stimme, „ſie führen nur 


wären mir Ale — 


Eo tvar es aber doch ras | 
gut gegangen | fl 


Echreibs 


hatte er aufgeiwendet, um Alte Babe 


Melcer Energie, | | 


Ihr 3* 
elruhta rısf 


in emjigem Fleiß dem 


monatelaı 1a borbereiteten | 
Kontor der! 


Polizei S 


Abendpoſt, Chicago, Samskag, den 26. Juli 1919. 


Tarbeitet, einer ficheren Be nachläuft, 
!dte unbedingt zur Gefangennahme der 
IB Jande führen muß, über die Doch bor- 
—X nichts verlautbart werden darf. 

Die Muſie Halls werden luſtige Stro⸗— 
—* hen über den ſenſationellen Vorfall 
öringen, die Witzblätter werden ſich ein— 
miſchen.. . Aber all das wird beſtimmt 
nichts an der Sachlage verändern. Den 
| Täte rt iwiirden fie dennoch nicht er— 
wiſchen. Niemals. 

Nie wird der leiſeſte Schimmer eines 


Verdachtes auf mich fallen — ſagte ſich 


Percyh Gwynn, und ein Gefühl uners 
hörter, abſoluter Sicherheit ließ nicht die 
geringſte Unruhe in ihm aufkommen. 
Endlich wird bewieſen werden, daß nicht 
jeder Dieb ‚erroifcht werden muß. Die 
Genialität des Diebſtahls ſelbſt iſt gar 
nichts. Taufende Fälle haben e3 ge: 
lehrt, das; die raffinieriejten Verbrecher 
jich Durch eine unbenreifliche Dummheit 
verraten — ſagte Perey Gwynn und 
rieb ſich die Hände. Die gewiegteſten 
Kriminaliſten werden ſich die Köpfe 
darüber zerbrechen, wie ich in das Lokal 
hineingelangen fonnte, Mie 63 dem 
Kerl möglich war, zu verſchwinden, ahne 
lcin Chloß zu zerbrechen, ohne eine Tür 
einaudrüden , obne ein Benfter auszu⸗ 
ſchneiden? Sie werden nirgends einen 
Fingerabdruck finden, da ich mit Gum— 
mihandſchuhen gearbeitet habe. Ich 
habe keinen Komplizen gehabt und keines 
— Auge hat mic) erblidt... Man 
! bereitet fich eben nicht umfonjt monate: 
[Tana auf eine Sache vor. Man hat nicht 
immiüß alle erdenklichen Eventualttäten 
ertvogen, bat taufendmal verworfen, 
was man Ion afzeptiert Datte. Re | 
werde Feine Zummbeit begeben — ich 
nicht. Reh werde — obwohl ich e3 ruhig 
wagen fönnte — nicht eine einzige bon 
dieſen Fünfzig-Pfu nd-Noten ausgeben. 
| Fünf Nahre lang nicht. Sch werde fünf 
R Rabre lang in den leihen Heinen Vers 


bis ich | yaltnifien Icben, in denen ich bis ber ges 


lebt habe. Ach tverde mir nicht die Des 
ſch —B Ertrav yaganz — Ich 
werde mir von meinem Gehalt von drei— 
einhalb Pfund pro Woche noch etwas 
erſparen. Ich werde dafür ſorgen, daß 
ſalle meine Bekannten dieſes Sparkaſ— 
ſenbuch zu ſehen bekommen werden... 
Wenn die fünf Nahre endlich um find, 
wenn dieſe Zeit vorüber iſt, dann fort 
von hier. Weit fort Da denkt 
fein Penfch mebr an die Affäre der 
F obinfon South Africa Yanking Co. 
Lid., und ich kann mich unbehelligt aus 
dem Staube machen.. . O — nein. 
Ich tu' euch den Gefallen nicht! Ich 
mach' keine Dummheit.. 

Er fühlte einen Stich in der Herzge— 
d. Keine Dummheit. Hatte er nicht 
Ifchon eine gemacht. ..! Bli itzſchnell bers 
gegenwärtigte er fich die Situation: er 
batte die Yanfiroten, ebe er fie in feiner 
Prieftafche verforgt hatte, in ein 
bert geſteckt. In einen Briefumſchlag, 
den er zufällig in der Taſche getragen 
| hatte. 3 er nachher mich er auf Die 
Straße fam, yatte er dad Vrieffubert 
fortgceworfen... Er, der fo vorsichtig ae» 
tsefen, der immer und überall fo exakt 
und peinlich acarbeitet hatte, er hatte 
die ſträfliche Unvorſichtigkeit begange n, 
zwanzig Schritt vom Tatort entfernt, 
diefe⸗ Kuvert wegzuwerfen, das an ihn 
Iabreffiert par, da3 feinen Namen | 


‘ 


I 


30 


— 


.| ‚trug. 


Der Anaftfd 
8 wynns 
| Dummheit 
Wenn man 
Intan e8 


auf Rerch 
Melch’ Fürchterliche | 
hatte er dr begangen. 

das Nuvert fand... 
ertt am Morgen fand... 
dem die Tat Schon befannt 
war. Er dachte augejtrenat 


erinnerte fich gang Deutlich. 
das 


hweiß trat 


Stiru. 


ads | 
netvorden | 
nad. Er] 
Gr 
‚Nude rt, ebe er c5 fortivarf, in zivei 
zerriſſer Eine Hoffnung 
urdaudte ibn: Wenn Der 
pierfeßen iweggetranen Hätte. 
Er ſtürzte zum Fenſter, riß 
en Flügel auf und lehnte 
in die falte Nachtluft, Rollfommen | 
windſtill. Kein Lüftchen bewegte ſich. 
* Da ſtand der Entſchluß in ihm feſt, er 
mußte das Kuvert wiederbekommen, Um 
* en Preis. Er mußte augenblicklich 
fort. Vielleicht überſchäßte er die Ange— 
il woenhett — auf jeden fall musste alles 
Ipetan iperden, um zu verhindern, das 


zii de 


Ra 
die bei: 
fich binau 


|diefe unfagbare Mühe und Yrbeit ume | 
Berch | 


ſonſt aufgewendet worden war. 
ʒGwy pm drückte den Hut tief in die 
Stirn, raffte das Geld zuſammen, barg 
es in ſeiner Bruſttaſche, warf den Mans 
ıtel um und trat auf den finjteren 
Gang hinaus. Eine Sekunde lang zö— 
—— er. Jetzt war es drei Uhr moͤr— 
gens. Er mußte den Portier wecken. 
Was würde der denken, wenn er, kaum 
Rimgetehrt zu ſo ungewöhnlicher 
Slunde das Haus wieder verließ. Der 
Mann mußte Verdacht ſchöpfen. Ein 
ſglücklicher Gedanke kam ihm zu Hilfe. 
Er wollte uſchmerzen vorſchützen. 
Er zog ſein Taſchentuch hervor, ballte 
zuſammen, drückte es gegen die 
Backe und ſegelte die Treppe hinab. Un— 
‚ten. drüdte er auf den Glockenknopf und 
verſu⸗ hte ein probeweiſes Stöhnen. Es 
gelang, wie er ſelber zugeben mußte, 
Femlich natürlich und glaubhaft. Der 
—— war mittlerweile erſchienen, 
ſab ihn erſtaunt aus derfchlafenen Mus | 
Igen an. Percy Gtoynn preite das Tuch 
ıaey mn Die Wange umd jtöhnte num Tantt 
und an haltend. 
er Zahn, der fürchterliche 
es iſt zum — * 
nen Sie mir nicht ſagen, 
Yabnarzt tit... 2“ Vortier, deſſen 
Erſtaunen ſich inzwiſchen in ehrliches 
Ni tleid gewandelt hatte, ſchloß 
Tor auf und ſagte befliſſen: 
nächſte Zahnarzt... Gleich hier 
Nähe. die nächſte Ecke 
Aune Street nud Harley Street... Ein 
ausgezeichneter Arzt.. Meine Frau 
hat das ganze Hebiß von ihn! Und gar | 
Itttcht teuer. Aber da war Berch 
Bwynn ſchon auf d 
ſo raſch er laufen konnte, 
teren, Da einer, der bon ras= 
'jenden Yahnichmerzen geplant lvird, chrs 
‚lich kaufen darf. Ms er an dent Haus 
des Zahnarztes vorüberkam, ſteckte 
das Taſchentuch ein. Und nun ging er 
zum Laugham Vlace, 


rt 
Bah 


es 


Bahn 
Kön— 


„Der 


in der 


Queen | 


ſchnurſtracks 
dann Regent Street, endlich, beim Prin— 
ſceß Theater vorüber in 
Street, Ein tüchtiges Stück Weg. Weit 
und breit kein Wagen zu erblicken. End⸗ 
lich war er nahe ſeinem Ziel. Er ver— 
langſamte das Tempo, ſchlich gebückt, 
den Blick zu Voden gebannt, dahin, Die | 
| Laternen braniten trübe. Gr murs 
ımelte ein Gebet. Waͤhrhaftig Wie 
If ge er da3 fchon mict getan hatte. | 
Nicht einmal wahrend des Einbruch. | 
Da war er ganz fühl, ganz 
jen, ganz ſicher und unbeirrt. Und jetzt 
wegen dieſes läpp iſche n Kuberts, dem 
er ſicherlich zu große Bedeutung bei— 
legte — jetzt beieie er. Wenn nur nicht 
inzwiſchen ein heftiger Windſtoß 
Papierfetzen verweht hatte. Gott be⸗ 
hüte — das durfte nicht geſchehen ſein. 
Er mußte den Briefumſchlag finden. 
Plötzlich ah er in einer jchmalen Nice, 
in die das Negenwafferabflugrohr ein: 
gebaut war, etwas Weißes blinfen. Er 
\bücdte fich blitichnelt. Ein freudiger 
Echte überriefelte ihn. Wa3 cr faumt | 
Ifiie möglich gehalten hatte: da lagen die 
‚beiden Nuverthälften, Die ex dor einer 
Stunde fortgeworfen hatte, feſtge— 
llemmt, feſtgeklebt. waren ein we— 
nig naß und sadurch Fehiver geiworden, | 
Ziejem Imjtaude verdanfte er e3 allein, 
daß er jſe wieder gefunden hatte. Jebi. 
da er ſie in der Hand hielt, mußte er 
ar m lachen. Welche Abfurdität, 
au nur den Bruchteil einer Selunde 
u glauben, dai; biefe beiden Papiers 
füniel mit den gänglich verwiſchten 
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|tajche und machte fich twieder auf den 
Heimen, Er begann abermals zu lau» 
fen. Die Erfurfton hatte micht einmal 
lange nebdauert. 

Perch Gwynn war mit ſich zufrieden. 
Ehenſo mit dem bisherigen Verlauf der 
Dinge. Immer beſſer zu viel Vorſicht, 
als zu wenig. Man darf nichts gering— 
ſchäben. In einem ſolchen Falle kann 
einem alles Erdenkliche zum Verräter, 
zur Fußangel werden. 

Als hätte ihn jemand angehalten, 
blieb er plötzlich vor der Apotheke ſtehen. 
Er ſetztie die Nachtglocke in Bewegung. 
Auf die paar Minuten wird's nicht an— 
tommen, ſagie er ſich. Und als ihn der 
über die Störung —— 
zach feinem Vegebr fragte, I 
reits tpieder das 
nepreßt und ſtöhnte: Zaähnſchmerzen, 
mein Herr. Wilde, unerträgliche 
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raſch. 
Hauſe. Jetzt hatte er auch ein eventuelles 
Alibi für ſeinen nächtlichen Ausflug. 
Der Portier, der ihm öffnete, fragte 
teilnahmsvoll, wie es ihm denn ergan— 
gen ſei. Aber jebt fühlte Perch Gwynn, 
der eine tüchtige Müdigkeit verſpürte, 
nicht mehr die Notwendigkeit, den bra— 
ven Mann näher aufzuklären. „Danke“, 
fonte er, „cs geht fchon beifer...” 
beirat er den Lift md fuhr 
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ler, wieder die Banknoten aus der Bricis 
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— Natürlich! Die einzige Plombe, 
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Plombe muß 'raus. Ich muß mich doch 
gegebenenfalls —es wind ja ſuheruͤch nie 
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Sendungen nach Deut chland 


Die Regierung hat den Bafetpoft-Dienft nad) 
Deutfcland und einigen anderen europäischen Läns 
dern wieder eröffnet und Klein Bros. 


padt uud verjendet an Eure Berwands 
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Schnittwaren, Kleider etc, die Ahr 
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packen und Verſenden irgendwelcher Pakete, die Ihr 
zu ſchicken wünſcht, und geben alle nötige Auskunft 
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Kilt! Biit! Eilt! 


Die Patet⸗Poſt nimmt jetzt Pakete 
für Deutſchland an! 
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aroßes Lay von Schuhen aller Art, und da wir in großen 
Suantitäten einfaufen, Fönnen mir End) von 50% bis 100% an 
alten von Eich gemachten Emmfänfen eriparen. Wir verpacken dieſe 
Waren und beſorgen die Verſendung derſelben unentgentuich 
Ihr bezahlt nur die Frachtkoſten, wenn Ihr Schuhe dieſem 
Laden kauft. 

Außerhalb der Stadt wohnende Leuie lönnen an uns ſchreiben und wir 


ſenden bereitwillig Schuhe auf Probe. Falls fie Euch nicht aufriedenstels 
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‘17 z1ı berbindern, einen legten melantz 


L 
zinde zu gießen.“ Allmälig kommen ſie 
zur Einſicht, — wenn's auch zu ſpät iſt. 


großrufſſiſche Tyran Kolſchak hat 
Auch die Unterſtützung, die die 
Sntente ihm zuteil werden läßt, hat 
richt verhindern können, daß die Vol— 
ſchewiſten ihm die wichtige Stadt Eka— 
terinburg abnahmen, und mit der förm— 
lichen Unerkennung wird es jetzt wohl 
gute Wege haben 


Der 
tech. 


Waſhingtoner Korreſpon— 

von denen man weiß, daß ſie 

u Präſidenten nahe ſtehen, ſchrieb vor 

igen, für manche Entſcheidun— 
deuskonferenz ſei „E 


en T 
d „N rpe⸗ 
ench“ maßgebend geweſen. Das iſt ein 
luches Wort nud kann im Deutſchen 
bedenuten: Schicklichkleit, Tun— 
Ratſamkeit, 

itsprinzip verwerfliche 
itſucht. Wie der Präſident es über— 
Ft haben will, weiß man nicht, wie die 
Geſchichte es überſetzen wird, läßt ſich 


* 
rie 
yaaı 


und 


mit ziemlicher Beſtimmtheit vorausſa— 
gen. 


Die Bewohner von Rye im Staate 


New Nork nehmen Anſtoß an dem Nas 


men ihres Ortes. Warum nennen ſie ihn 
Slung nicht Rock? Wenn wir 
ition einmal überſtehen ſoll— 
ja Rock and Rye 


— 
können ſie ihn 


leicht hat Arthur Schopenhauer 

ganz ſo Unrecht, wenn er in ſeinen 
Aphorismen ſagt: „Jede Nation ſpottet 
die andere, und alle haben recht.“ 


. er engliike Ctaatömann Gedde3 
andes in den 

„Eine arme Nation, 
die in Luruz Tchtwelgt.” Das trifft auf 
alle Nationen gu. Der Arieg mit feinen 
Gelegenheiten, viel Geld zu verdienen, 
hat zur Verſchwendung verleitet und 


* 


Worten: 


dieſe Gewohnheit wird beibehalten, nach— 


dem die Gelegenheit aufgehört hat. Das 
Ente iſt überall vorauszuſehen: Es wird 
ein Rieſenkrach ſein, der die Menſchen 
wieder zur Beſinnung bringt, die nicht 


lauf andere MWeife von ihrer Torheit ges 


fönnen. 


heilt werden 


Nicht '3 Anfnuden ivert find jene deuts 
"on Verräter. Und jo was Joll als 


| Einwanderer bier zunelaffen werden! 


(„Meftliche Poſt“.) 


Variante. 


(In das Stammbuch eines Dichters.) 


WGenieße, was dir Gett beſchieden, 


Entbhehr' 's Genie, das du nicht haft, 
Und laß' die ander'n Leut' in Frieden 
Mit allem, was du ſelbſt verfaßt. 

Zu famoſen „Scheme“, überall in 
allen Kreiſen New NYorfs tauſende von 


dun 


visit 


jet, äußert Sich die 
„Neiv Morf World” wie folat: „Ganz 
eich unter welcher Worgabe die borges 
ſchlagene Organiſation gejchaffen wer— 
n ſoll, der Gebrauch ‚zder davon ge— 
it werden ſoll, läßt ſie durchaus ge— 
rlich erſcheinen. Der Plan iſt ſeiner 
nzen Natur nach den Gefühlen des 
Volkes fremd und ver— 


cher und Angeber 


“a 


hast. 
Unſer Briefkaſten. 

John B. Leider nicht verwendbar. 
Amtlichen Berichten zufolge belaufen 
e Verluſte der Vereinigten Staaten in 
land ſich hisher auf 139 Gefallene, 
durch Krankheit und an— 
erwundete und 47 
Und dies, obwohl Frieden 
Staaten und 


Sr; 
Piuc — 
Fl 

27 
id 


9 Todesfälle 
Nermißte, 


and beſteb1 
ußland beſteht! 


ie Prozeſſierung des früheren 
eruft Llohd George ſich auf 
Traditionen der britiſchen 


Napoleons 


Ein Zwiſchenfall in Biebrich. 
In Biebrich mißhandelte ein franzö— 
Offizier einen Straßenbahnwa— 
der auf ſein Geheiß nicht hal— 
ten wollte, der Reitpeitiche, 
Führer dem Offizier mit 
Fahrkurbel einen ſo heftigen 
auf Schädel, das 
zuſammenbrach. 
infolge der drohenden Hal— 


244.4 — * u: 
> Zubltfums Die 


. * 
Ki 


franzöſiſchen 


‚Das v 


ınbejeßte 49 
Nom anderer Seite 
Straßenbahnwagenführer habe in— 
ge des Streitbeginns nicht weiterfah— 
ven wollen, was der franzöſiſche Offizier 
on ihm verlangte. Dies ſei d 
Zwiſchenfalles geweſen. 
er „Frankfurter Zeitung“.) 


der 
fol 
Dil 
1 
an 


Ned 


Redaktion 


eines ſächſiſchen 
ſchiffers. 


Reiſelied Pyft- 


Des Lufdſchiff durch die Wolken ſtreichd, 


Pfui Schbinne, ſind die Wolken feichd! 


Und unſerm Blick endſchwunden 
Iſt ſchon die Stadt, nur noch n Durm, 


Den gann ich ſehn, ich armes Wurm. 
| 


wär’ ich Dody erfchd unden! 


— 


Jetzt iſt da unden Middagszeit, 


Zum Eſſen ſin ſe ſchon bereit, 
Und alles geht zum Fuddern. 

Wer mit mer oben in der Lufdb 
Nich Mitleid fiehlt, der is ä Schufd. 
O wär ich doch bei Muddern. 


— 


Und wie das Lufdſchiff weider zichd, 


Krieg' ich, weeß Knebbchen, Abbedid, 
Mir bumberts ſchon im Magen. 
A Budderbemmchen, froh erregt, 


Nehm' ich, mit Leberworſcht belegt 


Und eß' es mit Behagen. 


Und während ich das Bemmchen eß! 


Ich ooch die Eene nich vergeß' 


Die uff der Erde weilet. 


Thereſe, ja, ich denke dein, 
Durch dich ward ſchdets, mein Engelein, 


Mei grankes Herz geheilet. 


Und nu in meistem Liebesboricht 


Nehm' ich än Schnidchen Leberworſcht, 


Und ſchmeiß' es in die Diefe. 

Mei Lämmerſchwänzgen, gommis zu dir, 
So wiſſe: Dieſes gommt von mir 
Anſchdatt der Liebesbriefe. 


treuen, für ſeine Ideale begeiſterten Söhne mitten im beſchädiat wieder daraus hervor. Stoffe aus Eiſen Botzplitz es ſchwankt der Lufdfahrtkahn, 


Kampfgetöſe in Frankreich und nachher wurde: 


We fought the wrong people“, dann mag ſchweres Un- Rockkragen einen guten und ſtraffen Sitz zu verleihen. 


:ccht nod; verhütet werden und damit ſchweres ſpäteres 
Unglück 


| 


Diefe Stoffe find aus Stahlwolle hergeftellt und 
ichen fo aus, wie wenn fie aus Roßhaaren gebogen 


die werden heute überall von Schneidern benutzt, um dem Ich gloob', er fängt zu finfen an, 


Ich ſag' es unumwunden. 

Wie mich das freit! Am merſchten Wert 
Hat doch for uns die grüne Erd', 

Am liebſten bin ich unden. 


> 


ichen Tropfen oder amer hinter Die | 


Zweckmäßigkeit, 


pionen zu haben, damit kein Geſchäft, 
keine Fabrik, kein Reſtaurant ohne Hor— 


—1 ei 
Pehandlung auf 


or 
ce) 


er 


Dein | 


richt au verhaften wagten, ges | 
biet zu errieis | 
wird gemeldet, | 


M * 
er Anlaß 


(Für die „Abendvpoſt“.) 


der nationale Blomn, 


nr 


Warum ih mir Chaplin anfah,. — Wie und 
wodury er wirft. — In einem Magasiıt 
plaudert er aus ber Eule, — Die Irıdd, 
Tungsvoll, 

N Rh hatte fchon 
früher das Ge: 

AR ſtändnis abgelegt, 

P: dak ich einer ber 

‚ Iıenigen bin, Die 
: nicht in die Film: 
; theater aehen. Ind 
sic habe auch den 
; Orund angegeben: 
es ilt immer Die 

| gleiche, zum Ueberbruß wiederholte 

Geſchichte, die man vorgeſetzt be— 

kommt, noch dazu in einer Form, 

die im höchſten Grade untünſtleriſch 
und roh ilt. Aber neulich bin ich 
doch wieder mal in ein Film-Thea— 
ter gegangen, um— Charlie Ch 
zu ſehen. Das kam ſo: in einem 
Geſpräch mit einer Dame war d 

Rede auf Chaplin gekommen, für den 

ſie ſchwärmte und den ſie als den 

hervorragendſten amerikaniſchen Ko— 
miter ertlärte. Ich beſtritt das und 
bezeichnete ihn ſchließlich als vor— 
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freilich volkstümlich ſei und eine 
Stellung für ſich beanſpruchen 
dürfe. Sie ließ das nicht gelten und 
betonte, daß er heute ein Schauſpie— 
ler ſei, und zwar ein vollwertiger 
Künſtler in ſeinem Fach. Wenn ich 
das nicht glaubte, ſolle ich ihn mir 
ſeinmal anſehen. Schön! Ich bin 
alfo zu Chaplin gegangen. So 
leicht war das nicht. Da ich unter 
allen Umſtänden dem gefilmten 
Schund entgehen wollte, 
Chaplin vorgeführt wurde, ſo begab 
6 mich zur Kaſſe des nächſten 
| Film-Iheaiers und ließ mir von 
dem Fräulein mit dem rot und meif 
gefhminkten Gefiht die Zeit von 
Chaplins Erſcheinen angeben. Als 
ſich zu der angegebenen Zeit erſchien, 
war er jedoch noch lange nicht fällig. 
So ging ich zu dem nächſten Thea— 
ſter, wo Chaplin ebenfalls 
rollt“ wurde. Hier erlebte ich bie 
gleiche Enttäuſchung, bei einem drit— 
ten ebenfalls. Schließlich wählte ich 
verzweifelt das zweite und mußte 
wohl oder übel das Ende einer der 
unausſtehlichen Liebes -Tragödien 
über mich ergehen laſſen. Es war 
gräßlich. Einmal erſchien der Kopf 
des Ehemanns in Rieſen-Format 
auf der Leinwand, blickte mich (ich 
ſaß gerade in der Mitte) durchboh— 
rend an, und dann erſchien auf der 
Leinwand die Frage: „Wo iſt meine 
Frau?“ Als ob ich ſie hätte! Mir 
war, als müßte ich ſagen: „Was 
weiß ich? Ueberhaupt — was geht 
mich dieſe Gans an?“ Nicht viel 
ſpäter erſchien in gleicher Weiſe die 
Gans (eine verwünſcht reizende 
Gans übrigens), ſah mich unendlich 
zärtlich und mit einem unendlich 
ſüßen Lächeln an und bemerkte dann: 
1„D Henry — Du bijt mein Gedante 
\bei Tag und Nacht!" Und ausge: 
rechnet beige ih fo mit Vornamen. 
Zum Glüd ftürzte fie zehn Minuten 
ıjpäter auf der üblichen Flucht vor 
ihrem Mann in den üblichen Ab 
grund — was bad tugendhafte Pu 
Iblitum betlatfäte. Die reinen Kin 
ber! Ich ermah barauz wieder ben 
Kunſtgeſchmack, der in dieſen kunſt— 
mörderiſchen Hallen herrſcht. 

Goitſeidank — jetzt kam Chaplin! 
Clown oder nicht Clown — dachte 
ich. Das iſt mir jedenfalls zehnmal 
lieber. Er erſchien in einer Farce, 


Abde— 
„abge⸗ 


die das Leben auf der Farm ſchil- 


dert, wie es nach Chaplins Auffaſ— 
Jung ſein ſollte. Er war dort 
Farmarbeiter — mit dem berühmt 
gewordenen komiſchen Schnurrbärt— 
ſchen und dem ebenſo berühmten viel 


zu kleinen ſchwarzen Derbyhütchen, 


das natürlich bei einem Farmarbei— 
ter doppelt lächerlich ausſieht, und 
den nicht minder berühmten unſag— 
bar krummen Stiefeln. Dieſer 
kleine Farmarbeiter — das wußte 
man im Voraus — würde den Far— 
mer an den Rand des Wahnſinns 
bringen. Er verſchlief ſich. Keiner— 
(let Tritte gegen den Sitzapparat 
bermochten ihn zu wecken. Das Früh— 


eine Henne auf den Herd ſetzte und 
ſein Ei legen ließ. Die Kuh brachte 
er in die Küche und zapfte die Milch 


direkt in die Kaffeetaſſen. Dafür 


gabs weitere Tritte vom Farmer. Publikum ſieht ihn vom Rücken aus 
Auf der Wieſe legte er ſich gemäch- über den Bord eines Schiffes gebeugt Helſingfors, 26. Juli. Der Land- 
lich unter einen Buſch, bis ihn rei- und vermutet aus den Kompulfionen tag von Finland hat Prof. K. 
zende Nymphen in durchſichtigen Ges |Jeines Rüdens, daß er jeetrant | Stahlberg zum Präfidenten der Re: 
wändern wedten und mit ihm tanz= | Plöglich dreht er fih um und das /puptif aewählt mit 143 Stimmen 


Das 


ten. Das gefiel ihm. 
'tanzte er! Zulcht fühlte er fich er: 
| müdet und feßte jid) auf einen jtadhe= 
ligen Kaktus. Vor Schmerz rajte er 
Iin den grotesten Cprüngen eines 
| Ziegenbödcheng auf der Wiefe herum. 
Publikum brüllt. Zuletzt erſchien 


mit tödlicher Promptheit wieder der 


Farmer und verabfolgte ihm die 
notwendigen Tritte. Ein 
menſchek 


4 


und ſtach Chaplin bei der hübſchen 


Farmerstochter aus, trotzdem Chap⸗ 
lin fich in ebenſo ſtutzerhafte Ge- 


wandung geworfen hatte wie der 
Stadtmenſch. 
|der Furiner und der Dorf-Dottor 
ee in der Vorhalle des Hau: 
fes 
|Schrubber und MWaffereimer, 
den Boden zu reinigen, wobei er den 
Dreien mit dem Schrubber tappıld 
ins Geficht fuhr. YPublitum brült. 
Neue Tritte vom Farmer. 
fum brüllt nch mehr. Wie gejagt 
— finder! Zulet warf fih Chap- 
fin zur Verzweiflung unter das da— 
vonfaufende Auto bes Stabtmen 
[hen. Uber e3 vermochte ihm nichts 
anzuhaben. Er erhob fich unbejchä- 
bigt, padte feiue Sadben und zog da— 
von, 


| 


aplin | 


ber außer | 


Und wie 


Stadt- 
am als Gaſt zum Farmer 


Als der Stadtmenſch, 


Publi⸗ 


Sp ungeführ wa” der Inhalt der 
Fare, Mar Chaplin darin ein 
| Schaufpieler? Keine Spur! Biown, 
ITediglid Clown, aber ein vorzüglis 
Icher, ja ein glänzender Clown, frei— 
| ftp mobdernifiert. Das meijt under 
Iwegliche, feierliche, weißgejchmintte 


'alies dag find die uralten charakteri— 
ſtiſchen Hilfsmittel des 


er auf all das verzichten und natür= 
(licher irten. ber jelbit dann 
Ifbäre er nod fein Echaujpieler, jon: 
‚dern ledialid PBantomimiter. Denn 
| Schaufpieler braucht das Film über: 
haupt nicht, fondern nur Pantomi: 
miter. 
Schauſpieler im Film vollſtändig, 
während ganz mittelmäßige Schau— 
ſpieler im Film den größten Erfolg 
erbringen. Mir erſcheint es lenn— 
zeichnend für den Kunſtgeſchmack 
und das Kunſturteil des großen Pu— 
blikums, daß es der Clownerie und 


nder Pantomimit einen Wert bei— 
ie mißt, den ſie nicht haben. Es be— 


weiſi, wie unheilvoll das 
Theater auf Kunſtgeſchmack und 
Kunſturteil wirkt. Unendlich cha— 
ratteriſtiſch hierfür iſt Folgendes: 
Ich ſprach einen „errn, der Sem 


Film— 


trefflichen Clown, der als ſolcher Venellis des begabten italienifchen'| 
Schauſpiel 
„Das Mahl der Spötter“ (La cena 


Dramatikers, packende 


delle beffe) geſehen hatte. Das Stück 


war das literariſch bedeutendſte der 
legten New Yorker Spielzeit, bot die | 


glänzendſte Ausſtattung und in ber 
| Wiedergabe der beiden Hauptrollen 
idurh die beiden Barrpmores Die 
\alänzendften fchaufpielerifchen 
ittungen des Winters. Auf 
Frage, wie ihm die Vorſtellung ge— 
fallen habe, erwiderte der Herr, der 
ſich zu den Gebildeten rech 

mos — das muß aber unbedingt auf 
„Das ift ungeführ dajfelbe, 


wenn emand eine Beethopen’jche 


Sonate auf einem Leierfaften fpieien | 


würde“ Morauf er mid ebenjo 
groß mie verjtändnislod anfah. 
Ohne Zmeifel kann Chaplin ber 
nationale Clown genannt 
dem an Beliebtheit fein 


| anderer 
—— gleich kommt. 
| 


Daher ift 


es immerhin interejjant, von Chap- | 


lin jelber zu hören, was er von jei- 
Iner Aufgabe als Spaßmacher dentt, 
|joiwie über die Mittel, die er aniven- 
bet. Er hat darüber in einem Ma: 
ızin gejchrieben. Auf das Publis 
tum, Schreibt er, wirkt e3 am meilten 
Ifomifch, wenn Jemand in eine pein 
liche und läderlidde Situation gerät. 
Daher wirft ver Mann allemal fo: 
mifch, dem der Wind feinen Hut vom 
|topf reißt und der nun hinter fei- 
Inen Hute herjagt. Noch komiſcher 


I 
UL 


lift der Menfch, dem etivas Umange: | 


Inehmes mwiderfährt und der fich nun 
bemüht, troßdem feine Würde auf: 
rechtzuerhalten, wie 3. B. ber Be: 
|truntene, Daher Ehaplins völlig 
ſernſthaftes Geſicht gerade dann, 
I|menn ihm irgend etwas Lächerliches 
|mwiderfahren ift. Der Gegenfaß, ber 
darin liegt, ift eine ber mwichtigiten 
Hilfsmittel zur Erzeugung einer fo: 
Imifchen Wirkung. Der gleiche Ge: 
Igenfaß fommt ihm in feiner eigenen 
|Berfon zu ftatten. Chaplin ift, twie 
Iman weiß, ein tleines, fchmächtiges 
Kerlchen. Das ſpielt er in der 
Weiſe aus, daß ſein Gegenſpieler im— 
mer ein möglichſt großer, womöglich 
fetter Menſch ſein muß, wie z. B. 
der Farmer in der vorhin erwähn— 
ſten Farce. Oder ſein Gegenſpieler 
iſt ein rieſiger fetter Poliziſt. Wenn 
dieſer rieſige Poliziſt hinter dem 
winzigen Chaplin herſauſt, ſo iſt 
ſchon durch den Gegenſatz der Figu— 
ren die komiſche Wirtung erreicht — 
noch mehr, wenn der kleine Chaplin 
ſich durch die X-Beine des Poliziſten 
hindurchſchlängelt. Dazu tritt als 
weiteres Erfolgsmoment, daß die 
große Menge inſtinktiv immer ihr 
Mitgefühl dem Kleineren und 
Schwächeren ſchenkt. Von Anfang 
an hat das Publikum das Gefühl, 
es müſſe dies nette, kleine Kerlchen, 
das fortwährend von den Großen 
drangſaliert wird, bemuttern. Auch 


das ſtellt Chaplin in Rechnung. Aus 


dem Grunde drückt er, wo er kann, 
ſeine körperliche Hilfloſigkeit pan— 


ſtück machte er in der Weiſe, daß er tomimiſch durch die hängende Un- 


terlippe oder erſchrockene Augen aus. 
Ein weiteres Mittel zur Erzielung 
leines Erfolges ift ihm ba3 lleberra: 
Ifhungs-Moment. Zum Beijpiel das 


rt einen aroßen 


|Bublitum fieht, daß e 
Das Gelächter 


Fiſch gefangen hat. 
iſt da. 

| Was Chaplin da aus ber Schule 
| plaubert, ijt nit neu. E3 find ge: 
rade die uralten Irids des Clowns 
und bejtätigt fomit nur meine Ein: 
ihäßung feiner KLeiftung. m 


Uebrigen hat auch der Clown feinen | 


fünftleriihen Wert. Auch in biejent 
Beruf gibt ed Größen, die etwas kön: 
ren, das die übrigen nicht können, 
und dementſprechend Tenoriſten-Ge— 
hälter bekommen. Zu dieſen Aus— 
nahmen gehört Chaplin. Das Neue 
iſt nur, daß ſich zum Zirkus-Clown 
von früher der Film-Clown geſellt 


richtige Darſteller. 


| 9. % Urban. 


lie 
. .— Kindermund. — Klein-Lies— 
ſchen will ihrem Onkel beibringen, 
daß ihre Mutier ein Grammophon zu 
Weihnachten bekommen hat. Sie tut 
das folgendermaßen: „Du, Onkel, 
Mutti hat ſo'n Ding gekriegt, was 


von dl. — 


Clowns. 
Wollie er Schasſpieler ſein, müßte 


Daher verſagen oft die beſten 


Lei⸗ 
meine 


net: „as 


den Film!“ Ich jugte nichts als:| 
wie | 


werben, ! 


bat, der den Zirtus nicht braucht. | 
jaßen, erfhien Chaplin mit/lnd für den Film mit feinen groben | 


— 


— — 


Kro—⸗ 
ſnen, die von Völkerbundsvberträgen 
nicht erſchüttert werden können. 
Durch die goldig-grünen Maſchen 
ihres Blätternetzes ſprühen Myriaden 
glitzernder Funken und ſuchen, wie 
ſpielende Kinder, einander auf dem 
taufriſchen Raſen zu erhaſchen. Zwei 
winzige Goldkäfer kriechen mühſam 
einen Grashalm entlang, häufig aus— 
ruhend und mit den Fühlern taäſtend, 
ehe ſie die Wanderung fortſetzen. Von 
Weiten jchallt das | „Zuäut“ 
‚einer Automobilhupe zu mir berüber. 
„Safety firft!" Hoc in den Lüften 
'jubiliert eine Lercde und lüht eine 
verwandte Satte in meiner Bruft er: 
iflingen. Sie verftummt zögernd vor 
dem wibderlichen Gefrächje einer plöt 
ih auffliegenden Krähe. Freude 
ftörerin! Ein junge? Reh luat aus 
dem dichten Buſchwerk, ſtarrt mich 
einige Sekunden unbeweglich mit un— 
ſchuldsvollen Augen an, und ſtürmt 
dann in wilder Haſt ba 


auie 


r 
i 


davon. 
Menſch iſt ihm gleichbedeutend mit 
Tod und Verderben, und die Furcht 
vor menſchlicher Berührung iſt ihm 
zu ſeinem Schutze angeboren. Wie 


ıt 


tr} 


Iragödien und Heldentaten mögen 
dieſe moosbedeckten Stämme als Zeu— 
gen beigewohnt haben, wähtend ſie 
dem Naturgefeß gemäß von Jahr zu 
\Sahr ihre Ringezahl um einen vers 
nıehrten! Ifadfinder, Indianer, 
Ar ſiedler, lampfbereite Männer, lei— 
densſtarke Frauen und hoffnungs— 
volle Jugend beiderlei Geſchlechts 
haben unter ihren Wipfeln geweilt, 
geplant, gekämpfi, mitunter 
einen letzten Muheplatz gefunden! 
Sie haben gelebt, geliebt, gelitten und 
ſind geſtorben. Die Baumrieſen aber 
wuchſen empor zu mächtigen Strebe— 
pfeilern in dieſem blühenden Dom 
der Natur. Unter ſeinem Dache har— 
ſren des Menſchen Kräftigung und 
hneuer Lebensmut, und Seelenfrieden, 


auch 


wenn es ihn drängt dort ſeinen Ge— 
danken nachzuhängen oder ſein Ce— 
wiſſen zu prüfen. O du herrlicher, 
ewig-junger Wald, möge die zerſtö— 
rende Axt des Holzfällers dir noch 
viele, viele Jahrhunderte fern bleiven! 
| Eins, zwei, drei! 
| „Unfere Cottage entha 1, 
ober 3 Zimmer”, ertlärte der Vermie: 
;ter, „welche ziehen Sie vor?“ Da 
mein Neijegepäd auch meine Togee 
nannte „bellere” Hälfte einfchioR, 
entſchied ich nich für ein ziweiräuint: 
ces Gebäude. m dem einräumigen 
'zu ımnferer Linken haujte ein Jung: 
'gefelle, da$ breiräumige zu unterer 
Rechten beberbergte drei junge Müd- 
Ichen. Aus verftändlihenn Gründen 
|blicte ich ftet3 arade aus. Go be: 
Inertie ich drei Enten, die in Reih 
Iund Glied an unferer Cottage vor- 
lübermatfchelten. Die erfte jwate 
|„quad!”, "quad, quad“, jagte die 
| zweite, die dritte aber jummierte aur 
und verkündete als Yyazit „quad, 
quad, quad!” 
|Barade an, und gelangte ohne die 
ı Yufmertfamfeit der Gattin, der teu- 
ren, erregt zu haben, nach und nad 
jan den Etrand. Unfere drei Nad): 
 batinnen pläticherten in dejjen Nähe 
Ivergnügt im Waffer herum. Sie er: 
Ifehienen mir alle drei gleich anzie- 
|bend, ihre Bedeanziige unterfchteden 
Ifih jedoch beträchtlich pon einaeber: 
Nr. 1 trug einen folchen aus nur 
einem Stüd, Nr. 2 einen folden aus 
zwei Stüden, Nr. 3 einen folchen 
aus Drei Stüden beftehend. Ein 
| breifaches Weranügen für den gewil: 
‚fenhaften Beobachter. Leider dauerte 
da3 intereffante Studium nicht lange. 
| Plöblich tauchte meine Lebensgefähr: 
Itin hinter mir auf, berührte janft 
meine Schulter und flüfterte: „Du 
wirft Dir nod) den Gummihals ver- 
renlen. Rechisum, vorwärts marſch 
zur Cottage.“ Und ſchweigend ſchrit 
lich ihr poran. Eins, zivet, drei. 3 
Imar alles in fihönfter Harmonie! 
Abend: am Strand. 

| Vom fernen Horizont miderftrahlt 
!die rotgelbe Farbenpragjt der faum 
noch fichtbaren Sonne. Siihouetten- 
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Kleine Krieasdepejchen. 
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Prüfident der Nepublit Finland, 


x 


genen 50, welde General Suftus 
Mannerheim, der bisherige Landes— 
verwalter, erhielt. 

| Wird wenig miülpen, 

| Baris, 26. Sult, 


kommiſſion, iſt nach Beratungen mit 
anderen Leitern der öſterreichiſchen 
Regierung in Feldkirch heute abend 
in St. Germain wieder eingetroffen 
und wird dort einen Bericht über die 
vollſtändigen Friedensbedingungen 
ausarbeiten, die unlängſted 
reichiſchen Bevollmächtigten einge 
händigt wurden. 


Geht über ihren Horizont. 
aris, 26. Juli. Der „Temps“ 
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un | Effetten it der Sloton gerade der | veröffenilicht ein Schreiben des Ver: 


bandes franzöſiſcher Proteſtanten an 
Präſident Poincaré anläßlich der Zu— 
ſchrift der proteſtantiſchen Gemeinden 
von Berlin an Poincaré, in der das 
demokratiſche Frankreich erſucht wird, 
ſein an den aus Frankreich im Jahre 
1685 vertriebenen Hugenotten began— 
genes Unreht autzumaden. durch 
Schonung der Schußherren der Hu= 
genotten, der Hohenzollern. Der 


Ferieneindrücke. 
Von Theodor Philipp. 


| Ueber mir wölben fi die Kronen ı 
I] mit denen er arbeitet, — Alt, aber wir Geſicht, die ftets groiesten, rudhafs | jahrhunderte alter Baumrieien 

1 rapiden Bewegungen, die afro- 
Ibatenhafte Gelentigteit, Jie Mimtt— | 


vielem Leid und Tyreud, wie vielen 


Ich ſchloß mich der‘ 


we 


ıXutle, Georg 


Tr. Sarl Ren: | 
ner,der öſterreichiſche Kanzler und 
Leiter der öſterreichiſchen Friedens— 


en öſter⸗ 


artig heben ſich von dieſem leuchten— 
den Hintergrund die Höhen des jen— 
ſeitigen Ufers ab, und nur ihre obe— 
ren Konturen laſſen erraten, ob die 
ſchwarzen Gebilde Bäume, Hügel 
oder menſchliche Wohnungen verhül— 
len. Einem Schild von blauem Stahl 
gleich liegt der kleine Binnenſee vo 
mir, funkelnd wie ein von des Geg— 
ners Waffe nöoch nicht berührte 
Klinge, ſchimmernd wie der falten— 
Silberbrokat eines jungfräu— 
lichen Brautkleides. Und doch, welche 
Täuſchung birgt dieſes von Frieden 
erfüllte Bild! Unter dieſer von lei— 
ner Welle gekräuſeltenFläche vollzieht 
ſich das Werden und Vergehen von 
ungezählten Tauſenden, fechten dieſe 
den uralten, erbarmungsloſen Kampf 
um Sein und Nichtſein aus. Der 
Gründling fällt dem Sonnenfiſch, 
dieſer dem Barſch zum Opfer, wäh— 
rend ſie und andere ſchuppenbekleidete 
Bewohner iefe beſtändig von 
dem gefräßigen Karpfen und dem 
nimmerjatten Hechte bedroht werden. 
din groß, und du bil 

Zeden im Wuffer! Das 

ven auf der Erbe! 
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d Selbſtſucht mit 
ralter verwoben, daß ſelbſt 
vohnerzahl unſeres Pla— 
nuf zwei Exemp des genetis 
herabſänke, einer den anderen 
Beanſpruchung vornehmer Ab— 
tammung, ungewöhnlicher Eigen— 
rößeren Beſitzes in ein 
Abhängigkeitsverhö zu nötigen 
ſuchen würde. on nur un 
gefähr 200 Sommergäſten beſucht, 
entſprach der Erk 
meine Ferien verb 
ſich 
Bilde. ejer u 
Patrizier, Pa— und aminen, 
Proletarier und Plutotraten. Auch 
jene 200 hatten ihre Frau Potier— 
Palmer, ihren Beau Brummel, ihren 
Baren Knigge, ja ſelbſt ihren Ge: 
ſellſchaftslöwen, einen in voller Gala— 
iniform herumſtolzierenden franzö— 
ſiſchen Korporal, und auf den creme 
de la creme dieſer Badegeſellſchaft 
durfle mit gutem Recht die Bezeich— 
nung „die oberen Vierzig“ Anwen— 
dung finden. Langjährige Beſucher 
des Ortes, Leute, deren Autoabzei— 
chen ein koſtſpieleiges Fuhrwerk kenn— 
zeichnete, Titelinhaber und Träger 
militäriſcher Uniformen bildeten den 
ſogenannten inneren Zirkel, zu dem 
auch Künſtler, die ſich durch Vorträge 
erkennbar erwieſen, huldreich zuge— 
lafſen wurden. Die „ſociety func— 
tions“ dieſer Kombination waren in— 
folge verſtändlicher Umſtände nur 
beſchränkt. Autoausflüge, 4 o'clock 
teas, Kartenpartien und Tanzveran— 
ſtaltungen in einer etwa 150 Per— 
ſonen haltenden Halle bildeten das 
Programm. Beſonderes bei letzteren 
ſtanden ſich die verſchiedenen Koterien 
getrennt gegenüber. Frl. Doktors— 
tochter war ſtets „engagiert“, wenn 
Herr Sodaverzapfer ſie 'mal herum— 
ſchwenken wollte, und Herr Money— 
bag jr. ſchien das einladende Lächeln 
des Frl. Ladenverkäuferin abſolut 
nicht bemerken zu wollen. Darf es 
daher Wunder nehmen, daß zwei 
Farmarbeiter, die ſich für den Tanz 
nur durch Benutzung von Seife und 
Waſſer und einer Kleiderbürſte vor— 
| hatten, nad) mehrmaligen 
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bereitet 
vergeblichen Tanzaufforderungen ſich 
grollend zurückzogen? In dem zwi— 
ſchen Arbeit und Kapital ſich betäti— 
genden Gegenſatz blieb diesmal letzte— 
res ſiegreich. Am nächſten Tanz— 
abend aber erſchienen die Farmarbei— 
ter ein Dutzend ſtark und hatten zum 
Aerger der oberen 40 ihre eigenen 
Mädchen mitgebracht. Höchſte Zeit, 
daß ſich auch hier Kapital und Arbeit 
die Hand reichen! 


nh 
Ui 


daß die Berliner Proteſtanten ihre 
Stimme erheben können zu Gunſten 
des früheren Deutſchen Kaiſers in ei— 
Inem Verfudh, ihn vor dem lirteil der 
ziviliſierten Völker zu ſchützen. 
nissan 

— I ihrem Häuschen, 687 a: 
fper Strafe, Milisautee, find heute 
bei die Witwe Unna 


zit 


einem Feuer 
Gump und ihre vier Kinder, Zerefe, 
und Staroline, 20, 
16, 14 und 7 Nahre alt, er- 
Smwei andere Rinder, Unna 
oui3, Ionnten gerettet werben. 
uni“ 

Bedingung. — F3 war 
einmal eine arme Näherin. Tag und 

ihre Arbeit ges 


cacht jah fie über 
Stich nähte fie 
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yeugt, und im jeden Stich 
Munfh ein: Rei, märdenhaft 
ſei i Nachts ſaß fie 
Heinen 
an Eid. 
et gab fie ihren Gedanten ben 
|weiteiten Spielraum, dann richtete jte 
ſich auf, breitete fehnend die Urme 
und rief laut: „lc, es doch 
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wenn es 
noch Wunſchfeen aäbe!” — Da plöß:> 
lich verbreitete fih in dem Kleinen 
Raum blendende Helle, und bor dem 
erſchreckten Mädchen ſtand eine wun— 
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derliebliche Frauengeſtalt. 
ſprach zu ihr mit einer Stimme, die 
wie Muͤſit klang: „Hier bin ich, mein 
liebes Kind, was wünſcheſt du dir?“ 
Schnell gefaßt ſprach die Arme: „Ich 
möchte fo viele Goldftüde, als ich 
Ihon Stiche gemadht habe. *— „But,“ 


e 


ne Weile ſchnarcht und dann Muſik franzöſiſche Proteſtantenverband äu-⸗ſprach die Fee, „dein Wunſch ſei dir 


macht.“ 


hert ſeine grenzenloſe Ueberraſchung, 
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auch 
Obſt⸗ 
ent⸗ 
lau⸗ 
ſchen; 


her 


aus 
uſw. 


das 


man 
Kaf ffeededen 
Man ſpannt 
müſſen dies zwei 
tun) ſtraff aus, zündet 
an und ſtellt ihn unter die 
ge Stelle. Oft weichen die 
lecke erſt, wenn man dies 
viederholt. — Obſt-, Tinte⸗, 


2 


e 
To 


cr ſonen 
efel 


NL 
lecki 


N 
“5 


Eiſen- 


— in Tiſchzeug oder an— 
derem Leinen 


entfernt man, indem 
man den befleckten Teil auf einen 


Blechteller breitet und Sauerampfer- 


ſaft darauf gibt. Die Pflanze 
in einem Mörſer und 
Saft durch ein Tuch. Dieſer 
vird über die auf Blechteller 
geſpannten Flecke gegoſſen und der 
Teller erhitzt; dann wäſch 

einenzeug kalt nach. Auch 
mit Eſſig oder dem 
ſauren, unreifen 
Ein gutes 
Obſtjlecke) iſt das folgende: 
Pfd. Chlorkalk wird in 
Topf geſtreut, dazu 
ſortwährendem Rühren und 
drücken des Chlorkalks ein 
kaltes Waſſer 


ſtößt 


den 


einer Weintraube 


1, 
72 


unter 
Ber- 


21% St. NWaifer mit 1 TiD. 
| Kottaiche auf das Feuer, läßt dieſes 
gut aufkochen und gießt es ſiedend 


zu der Chlorkalklöſung, mit der es 


zuſammen tüchtig verrührt wird. 
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Abonnements auf „Abendpoft“ 
und „ZSonntagpoft“ für Deutſch— 
land, Dentichöfterreich, jowie alle 
übrigen Yänder Europas, werden 
wicder entgegengenommen. Man 
wende fin an die Erpebdition der 
„Abendpoft“, 223—225 Weft 
Waſhington Str. 


art rer rt rt rt 


! 
{ 


— Leſel die „Sonntagpoſt.“ 


— 


| 
| 
| 
! 


je nad) der ‚yarbe- | 
Inden Stoffes | 


4 ' 
Wir 


: Po 
ürlich ſoweit 9 


x stil Ut 


öfters 


drückt 
Matthew H. —— an 
t man das I$5 
Nas | 
Saft | 


Fleckwaſſer 


Quart 
gegofien, io daß beides | I 
2 re ws 

Indeſſen ſetzt 


Entlaſſung 


te 
einen | 


Abendypoft, Chicago, Samstag, den 26. Yult 1919. 


Leſer, welche die Stadt 


verlaſſen. 


Die Leſer der „Abendpoſt“ kön— 
nen die Zeitung nach irgend einem 

Platz und während irgend eines 
Zeitraums nachgeſchickt erhal» 
ten, Die Adrefie kann fo oft, wıe 
gewünict, geäitdert werben, nur 
iſt bei jedem Wechſel ſowohl die 
alte, wie die neue Adreſſe anzu— 
geben. Der Preis iſt 15 Cents 
die Bode, PVorto eingeſchloſſen; 
mit „Sonntagpoſt“ 20 Cents die 
Woche oder 75 Cents pro Monat. 
Der Betrag iſt der Beſtellung bei— 
Adreſſe: The Abendpoſt 
W. Wafhington Str, 


zufügen. 
Ge, 22 


Chicago. 


— ⸗ 


Elias Gree ebaum geſtorben. 


Einer der älteſten Bänker Chicagos vom 
Schnitter Tod abberufen. 

In ſeiner Wohnung, 4510 Grand 
Boulevard, iſt geſtern kurz vor Mit— 
ternacht Elias Greenebaum, einer der 

älteiten und belannteiten deutſchen 
Anſiedier Chicagos, im Alter von 97 
Jahren geſtorben. Er wurde am 24. 
Juni 1822 in Eppelsheim, Rhein-⸗ 
heſſen, geboren, und kam, nachdem — 
er eine ſorgfältige Erziehung ge-— 
noffen hatte, im Witer von 25 Jab: | 


ren na 1) Amerika, und zmar zunächſt 


nach Ohio, wo er in einem kleinen 
Städtchen als Verkäufer tätig war. 


Bald ſiedelte er nach Chicago über, 


wo er ſeitdem ununterbrochen ge— 
wohnt hat, geraume geit an der Xaı 
I Salle Sir. und Jadjon Boul. Nach: | 


- |bem Herr Breenebaum mehrere Jahre 


Streifer und Streifbreder. 


Stroßenbahbnwagen fan c8 
Zuſammenſtoß. 
Volizeiaufgebot 
von mehreren Bezirks— 
Südweſtſeite nach 
dzie Ave. geſandt, 
eintraf, daß es dort 
zuſammenſtößen zwiſchen Strei— 
ri der md einer An 
ahl anderer Männer gekommen Set 
welche im De Dacht Standen, Streif- 
brecherdienit geleitet zır haben. Ans» 
belonbere j ſich eine wüſte 
Straßenbahnwa— 
welcher von mehreren Strei— 
ſtiegen wurde, die einige der 
männlichen Fahrgäſte tätlich angrif⸗ 
fen. Als die Burſchen auch ihm auf 
den Leib rüce zog Patrick 
‚der früher ſtädtiſcher 
war u jetzt als Wächter 
mond Packing Co. beſchäftigt 
ſeinen Revolver und gab 
ß ab, durch welchen der 
40. Straße 


aa 


Auf einem 
zu biutigem 
em 
wurde geitern 
wachen der 


* 1 
und Me 


ſtärkeres 


36. 
Str. 
IN eldung 


ıL 


Srane ©, 


ınltn 


Plielte 
Ba. ae teen 
Szene auf einen 
gen ab, 


tern be 


— 
- 


1 Ptoy 
. 


sten, 
Ryan B66 
Ryan soll art 
R 


et 


3 Melt 
r Aborz 
wurde. dem 
dränge wurden 
gäſte recht 
aber alle 


si 


entitehbendein De: 
mehrere der Fahr— 
unſauft herumgeit: oßen, 
kamen ohne Verletzun 
— Jelang es 
Ordn ung zu ſchaffen. 
Grane Co, hält ihre An 
jeit mehreren Den geſchloſſen. 
Inter der auf unordentliches Be— 


ir 
vi 


AR 


50900 
voboen. 


lizei 


* 


P agen lautenden 
tern der Präſident 
werkſche aft 4J Banas 
nach dem er angeblich 
sahl der 


t 
der Argoer Ge— 


ann 
Kir 


en eine An— 

Angeſtellten der Corn Pro— 
ducts Refining Co., welche trotz des 
Streifes bei der Arbeit geblieben 
weren, Zodesdrohu 
hatte, 
wett ieres 


M 


Der Fall wurde vertagt, 
Belaftungsmaterial 
In zu fonnen, 
nn 
Unter fdiverem Berdaht. 


gegei 


Matteo Gacace vom 
Maſon unter 819,000 Bürgſchaft geſtelll 
Vor drei Wochen 
Marazanos Heim, Nr 
Toylot durch eine 
beſchädigt. 


wurde 
434 


— 
Bomb 


Delle 


DiL,, 


olton ſt ırf 


Ieil- 


erbl 


gg 
ei äftigt war, e 
Brief des Inhalts, daß die 
ombe das reine Kinderf Ipielzeug ge: 
vejen jet im Dergleih zu der, die 
bei nnäcft fein Haus zeritören merbe, 
talls er e3 nicht vorziehe, am nächſten 
; Montag Wbend, 10 Ahr & 
—— apier gewickl in Die Sofie 
an Grand ve. und Carpenter Str. 
zit werfen. Marazano legte an 
bezeichneten Stelle jtätt des Geldes 
Brief nieder, in dem er um 
mildere Bedingungen bat, da er un= 
möglich die verlangte Summe auf: 
Iceiben tönne. Die Antwort, die er 
bald uf erhielt, lautete günfttg. 
te nur $500 am Mitt: 
Wbend um 10 Uhr an 22. und Halfted 
Straße niederzulegen. vuntiui Iente 
an dem bezeichneten Ort ein 
Räc achen —— das aber nur Papier— 
ſchnitzel enthielt. Kaum hatte er ſich 
entfernt, als "Matteo Cacace, Rr. 
32 Jackſon Boul., aı ftauchte, ſich 
orſichtig umſah und das Päckchen 
aufhob. Im nächſten Augenblick 
hatten ihn die * nſpektoren Sulli— 
van, Aſhton, Schwab und Wleklinski 
beim Wickel. 
ling vom Bundeskommiſſär 
F. Maſon unter 810,000 Bürgſchaft 
geſtellt. 


er einen 
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einen 
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—— 
Drüdende Schulden. 


haben 
Schulden 


Bundesgericht 
von ihren 


Im 


nachgeſucht: 

Der Eiſengießer Karl V. Whee— 
ler: —— 32175,63, 
Beſtände 8168,360 * 


Verl 


3Ful⸗ 
ton Straße; ern... „iicjfeiten | 
44,12, Beſtände 85,00; und | 
der Stontraftor Charles E. Hunt, 
Mr. 3649 Nordica Ave. ; Beh 
lichfeiten $3960,58, 
5064,38, 
Außenftände bon 


in Höhe 


93834 ,: 


Nooperatid » Plan 
—— — von 
Naſſem Malz, 
Getrodnetem M als, 

Doppelt gemahlenent 
Saferfutter, 
Wheat Bran, 

Naſſen Malz Keimen. 


E. PP. MuellerCo. 


o N. La Salle Str. 
Zelephon 


Long Dijtance 
tanflin 1417. 


übe 
20 80002,6,9,18,16,00 


als | 


der | 
einen 

Nr. 
woyıirbafte 
anı Bein verlegt !* 


Det | 
Die 
lage bereits | 
Inflage wurde ges | 


feitaenommen, | 


igen ausgeſtoßen! 
um) 


Bundesfonmifiär | 


Wito| fo 
Weit! 


Währemd | ge 
| mit der Auslefjerung ! 
rhielt , 


in! 


ber | 


u. 
voch 


Geſtern wurde der Häft- 
Lewis 


um rungen, 


Gterkle -obern md ftch 


einſchließlich zweifelhaf- 


38 und einer 31000 Lebens—- 
verſicherungspolize. 


Vieh— | 


als Verkäuſer in dem Schnittwaren-⸗ 


geſchäfte von F. Clarke, 168 Late); 
Str., tätig aeweien, eröffnete er mit 


feinem | rt Henry eine Bant, bie 


rıın 
Lila 


der bedeutendften Finanzanitulten | 
Chicagos wurde. Nicht ga - 
Iringen Teil trug hierzu die Bel 
heit bei, deren jich der Derftorbene| 
Ibei allen erfreute, die mit ihm in 
Berührung lamen Er ivar vielen der 
damaligen Berwohner Chicagos 
freund und Nutgeber umd zeigte 
ihnen, wie Sparfumteit Die Grunds 
lage fpäteren Wohlitandes bildet. 
| Herr Greenebaum mar einer der 
| Hauptgründer der Sincai:&emeinde, 
ıder er bis zu feinem Tode als Mit: 
alied angehörte, und von der ihm bie 
| böchften Ehrungen zuteil murben. 
Er war abwechſelnd Präſident, V 
|präjibent, @ reftor und Schatzmeiſter 
der Gemeinde. Zehn Jahre war der 
Verſtorbene auch Präſident der 
„Hebrew Benevolennt Society“, einer 
der älteſten Wohltät igkeits gefeliſchaf⸗ 
Iten Chicagos. Seine Frau, geborene |; 
Rosna Strauß, ftarb vor mehreren 
ahren. Ueberlebt wird er von jeis!T 
zen drei Söhnen, 9. €, M. E. und! 
1%. €. Greenebaum, forwie einer Tod): | 
ter, Trau Emma &. Goodman. 
—— 
Lieber tot als immer krant. 


Junges Mädchen machte mittelü Leucht— 
gas ſeinem Leben ein Ende. 

Durch la 
Verzweiflung getrieben, machte ge— 
ſtern gegen abend die 21jährige Ruth! 
Meland ihrem Leben dur Einatmen! 
von Leudhtgas ein Ende, 
von ihren Schweitern Hazel und Elfie, 
mit denen fie im Haufe No. 906) 
Montrofe Ave. eine fleine Wohnung | 
ı teilte, bei der Riidtehr von einem fur: 
zen Ausgang tot, am Fußboden lie: 
d, gefunden, ein Kiffen unter dem 
Kopf. Die Türen und TFeniter wa— 


n9 
ui 


gen 


Iren fämtlich feit gefchloffen und ein 


Brenner voll angebreht. Die von ei: 
nem fchleuntgjt herbeigerufenen Arzt! 
angefte ten Wiederbelebungsverfuche || 
owie aud die Anwendung eines 
Sauerftoffapparates blieben erfolg: 
los. Das — ige Mädchen hatte an— 
blich bereits vor einiger Zeit ein— 
er — ſig das Leben zu neh— 
men, damals ſp 
wurde aber gerettet. 

In einem Zimmer eines Hotels 
unteren Stadt wurde geſtern abend 
der 58jährige Arnold Ringier, Nr. 
6468 Dante Ave., tot aufgefunden 
Ein kleines Fläſchchen, welches Blau⸗ 
faure enthalten hatte, hielt er noch 
frampfhaft in ber erftarrten Hand. 
Nah Angabe feiner Gattin hatte 
Ringier, welcher früher Selretär ber, 
Vaughan Seed Company var und 


fr 
ab 


* * — 
zuletzt in Dienſten der Leonard Steel 


| 6 ompand, Nr. 231 


ftand, feit emiger Reit 
Geiſte esſtörung ge zeigt. 
Vor einem Spiegel ſte hend jagte 
ſich geſtern Abend der Poliziſt Patrick 
C. Ward aus ſeinem Dienſtrevolver 
zwei Kugeln in die Bruſt 
etiva eine "tiumnde fpäter, 
Grund für die Tat anzugeben. | 
|Mard, der ein Alter von 61 Jahren 
erreichte, wohnte mit feiner aus rau |: 
und ſechs Kindern beſtehenden Familie 
Nr. 211 S. Troy Str.; er war ſeit 
längerer Zeit kränklich. ae tt | 
er Dienft an der Erie Str.:Brüde. | 


Mm 


. 


‚ Madifon Str.! 
Spuren von! 


ohne den 


— —— — 
Beim Wurz'uſepp. 
| Woenn auch des Wurz'nſebps Münch— 

ner Lokal 715 W. North Ave. am 1. 

Juli dem Wechſel der Zeit wen Tribut 
dat zolfen müflen, jo wird es doch, mit 
den geſetzlich rorgeſchriebenen Aende— 
in der alten Weiſe fortgeführt. 
ac) wie vor Zonzertiert dort allabend: 
!Tieh amd de3 Sonntag? auch am Nach: 


mittag das beiichte Wolfgangiche Oc⸗ 


ſcheſter, das es verſtanden hat, ſich die 
| Sımit des Rublitums im Sturme zu 
in ihr zu befeitigen. | 
ı Dafür, daß die Gäſte mut bedient 
wecden, ſorgt der jobiale Wirt. An 
— ſind eritffafiiges ‚„NearsBeer“, 
„MRovtbeer“, „Kider” und  noc eine 
‚nme nge anderer alfob bolfi :cier oder als 
fsholarmer Setränfe, Der Küche konnte 


lin‘ 


“ 


Is 2 3 W ichts 
Veſtände di Prohibition alücklicher eiſe nichts 


anhaben, ſie iſt genau ſo vortrefflich wie 


früher. 
— ⸗s 


Aus Vereinstreiſen. 


Am Mittwoch, den 23. Juli, tagte 
in Schoenhofens Halle die Großloge 
des Ordens der Hermanns— 
Söhne und Töchter. Die 
Beamtenberichte, beſonders die des 
Großſchatzmeiſters und des Groß— 
Finanzausſchuſſes, lauteten ſehr 
günſtig. Die Beamtenwahl hatte 
folgendes Ergebnis: Groß-Präſident, 
John Thiele; Groß-Vizepräſ:dent, 
Eugen Tragnitz; Groß-Sekretär und 
Schatzmeiſter, Auguſt Behrens; 
Groß⸗Finanzausſchuß: Wm. Traut⸗d 
mann, H. Habermann und Hy. Korp. 
Der —* bietet ſeinen Mitgliedern 
bis zu 8400 Krankengeld und 8100 
Sterbegeld, und wenn gewünſcht, 
$500 bis 81000 an Lebensverſiche⸗ 
rung, die noch bei Lebzeiten gezogen 
werden kann. Zur Aufnahme berech⸗ 

tſind Männer und Frauen bon 
18 bis 55 Jahren, die der deuten ein 


blühte und gedieh und bald zu einer) 


ein, 


ize⸗ 


vierige Krankheit zur 


Sie wurde 


rang fie in den See, | 


der 


Er ſtarb 


ESprache mäctig und törperlih und 
'geiftig aefund find und fich eines 
guten Aufes erfreuen. Aufnahme 
\gefuche nimmt jedes Mitglied ent: 
Igegen. Much tit der Groß-Gefretär 


\YUuquft Behrens, Nr. 2120 Haddon 


Ave., zu jeder Ausfunft gern bereit. 


Der Kettenring hält Sonn: 


tag, den 10. Auguft, nachmittags drei |} 


— 


N 
| “ 
| 


|ldr, in der Wider Part Halle, 2040 | 


(Weit North Are., feine mit Beamten: 
'einführung verbundene regelmähjiae 
ıWerfammlung ab. Da wichtige Ge: 
(Thäfte auf der Tagesordnung fteben, | 
‚werden die Mitalteder erfucht, ſich 

echt zahlreich einzufinden, und mög— 
lie Vichft viel Bäfte mitzubringen. Denn 
Denjeniaen, die nocy feine Webettas | 
Schweftern find, wird Gelegenheit 
gegeben werben, 
der dem Verein beizutreten. 
ſei noch, daß Sterbe- und 

geld gezahlt wird. Nach 
|Rerfammlung Kaffeekränzchen 
Muſit. 


Vi 


Erwäh 
Kranken— 


— — — — — 
Edelweiß⸗Cafe. 


ſich im 
urm die Gunſt des Publikums 

paar feiche Sänger 
übermütig heitere 
wie vor im be 


‚ie: Eine ‚Bigcimerfapelle, Die 


innen, 
Liede 


bat, und ein 
die zumeiſt 
ſingen, ſorgen nach 
Edelweiß-Cafe, 835 North Ave., 
die Unterhaltung der Gäſte. Küche 
Keller ſowie die Bewirtung ſtehen 
tter der perſönlichen Aufſicht des rühri— 
ſgen Inhabers, D. L. Frank, der 
ine din⸗ wahl ſchmackhaft zubereiteter. 

leckerer Speiſen auf der Karte hat und 
dazu wohlſchmeckende, erfriſchende Ge— 
jmü inke verabfolar. 


BIN 
W 


und 


| — — —— 


| Bevorftchende Vergnügungen, 
Die Vereinigten Damen 
von Chicago veranitalten 
tm Eureka Park an Irving 
Boulebard und Bernard 
ſein mit Preiskegeln 
Pi iknik. Der Anfang der 
ſenden Feſtlichleit iſt auf 
rittags feſtgeſetzt. Alle 
Gönner des beliebten Vereins 
freundlich eingeladen. Und dafür, 


* . Göjte ſich köſtlich amüſieren werden, 


verbundenes 
vielverſpre— 
3 Uhr nach— 
Freunde 


| 


| 
| 
F 
| 


als Ghartermitglies 
nt; 


der ! 
und | 


erobert 


Lieder 
iebten; 
fur 


un⸗ 
imuner | 


— *84 


heute | 
—1 
Park 


Straße 


und 8 
ſind 
Day | 


der Vergnügungsausſchuß, der jetzt 


I on eift ig an ber Arbeit tit, Durch Auf= IR 


ſtellung eines 
geſchmackvoll 


ebenſo reichhaltigen, 
un 


en Programms geſorgt 


wie 


Die bekannte, alte Gvangeliſchel 


meinde, Paſtor C. H. 
König, hält heute ihr :ährliches Zune: 
[Mt erfeſt in Harms' Grove an W, Meitern 
lımd Pertcau Me. ab, Die 
sreunde Ser Gemeinde Atverden nicht 
verſäumen, an dieſer ſchönen Feſtlichkei 
Ite Häimehmen Da die Mitglieder 
Könner Der Gemeinde tiber Die 
Ziadt zerjtreut wohnen, jo tit 
lit zugleich al3 fchönes Neu mionsjeſt 
gedacht, wo ſich Die vielen jetzigen und 
chemaligen Glieder der Aleins Kirche 
alljährlich zuſammenfinden und Erin 
nerungen —8 Erlehniſſe 
—— ten. Für Muſik, Unterhaltung all 
Art und Erfriſchungen iſt beſtens 
ſorgt. Eintritt 25 Cents. 
J vex Oeſterre ih « Ungaris 
ide Milli drankenun— 
er c in wird mor— 
Grove an de 


Bionsge 


ara 
ganz 


gt: 


rar # 
ſtützzung—ésve 
im Afhland 
Aſhland Avenne und Addiſon 
ſein großes Pifnik, verbunden 
eistegeln abhalten. Dieſe 
indi guma wird ameitellos von 
len Fr eun den und Gönnern des 
Het he 


der 
gen 


2 
ii 


den die 


nr Freude begru ßt werden, 
—R n, daß allen 
Stun den gewährlei ſtet 

bürgt der Ruf des Ve 3 Neran- 

ſtalter überaus erfo Neeicher Fe ne ichfe: 

j ten Der Vergnügungsausſchi 

jetzt ſchon eifrig an der Mı beit. it, 

für erſtkle aflige Tanzmuſik, wertvotle 

Kegelpreiſe, ümadhafte Speiſen md | 

I: erfriſchende Gerränfe geſorgt. Eintritt 
35 Tents, Anfang 2 Uhr. 


Die Berliner ſind jederzeit 


8 
ſin d. 


kreuzfidel 


und puppenluſtig, und darin hat auche 
zu 
bes | I 


die eingetretene Prohibition nichts 
ändern vermocht. Es wurde daher 
ſchloſſen, daß der Berliner Ver— 
ein von Checago — 
gungsv 1 — 
zweite Bas Totpit nik 
und war wiederum 
Eleet rie Park an 
in Niles. Das Vergnügungsko 
|mite hat auch diesmal alle 
sungen aufs jorgfältiaite getroffen umd 
für Beluſtigungen für JImg und wur 
und für Erfriſchungen aller 
geſorgt 


On 
ct 


re? 


morgen 
abbaften 
in 


Art beſtens 
Berlfiner Unterhal— 
ſungs Verein der 
Chicago veranitaltet 
Vasket⸗ Piknit in 
Grove an der School Straßze. 
zu der Feſtlichkeit, um 2 Uhr nach— 
mittags beginnt, ſind umfaſſende Vor⸗ 
Ib Fungen getroffen worden. Zptele 
fiir Alt amd 
träge jtehen auf dem Programm. 


5 
morgen 


Yrings  Niver | 


er 


3 


die 


großen Saal ihrer Leidenſchaft zu fröh— 
nen. Für vorzügliche Tanzmuſik iſt 
geſorgt worden. Alle Freunde und 
Goͤnner des Vereins find freumdlicoit | x 
eingeladen. Hın zum eitplaß zu ge⸗ 
longen, fahre man mit der Grand Ave.— 
Elektriſchen bis zum Endpunit. Tort 
ſtehen Autobuſſe, von denen man für 
10 Cents zum Hain befördert wird. 
—Der Oedenburger Kroaten— 
aae e 
e in veranſtaltet am Sonntag, dem 3 
Auguſt, im Eureka Part, 3424 Ir ding 
Kart 2lod., Jen Sommerfelt. Ten 
sielen Frennden und Belfannten jind Die 
|Feite Diefes Vereins in guter Erinne— 
jiung; denn immer gibt eö neben beis 
Imetlicher Unterbaltung und Beluſtigung 
rlei Ueberraſchungen. Das Vergnü— 
sumgsfomite it mitt feinen Vorberets 
rungen fertig, und ımd Das Fyelt ver 
Ipricht eines ‚der ſchönſten des Vereins 
zu werden. Für gute Speiſen und Ge— 
lränke iſt beſtens geſorgt. Bei dem 
Preiskegeln ſtehen den glücklichen Ge— 
winnerũ gute Preiſe in Ausſicht. T 
[ind bei den rg oder auch au 
der Haffe zur Haben. Der Verein hofft 
recht viele feiner Landẽ Heute an —— 
2 Tage begrühen zu tönen und jtellt als 
len Befitchern einen recht fidelen und 
| Fröfichen CSonutaa in Aussicht. An— 
fang 1 Uhr nachmittag. 

Sie Treue Edgweitern»Koge 
Mr. 6, Srden der Hermannsichtweitern, 
hält ihr jährliches Piknik und Preiske— 
min in Harms Bart, N. Weſtern und 
Berteau Mpe., am Dienstag, dem 5. 
Auguſt, ab. Ein bewährte! Nomite ums 
ter Leitung - der beliebten Braäfidentin 
Anna Anders hat alle Vorkehrungen ges 
troffen, den Gäften einen vergnügten 
Dug zu bereiten, es ſind die Tamen Al⸗ 
wine Gercke, Anna Lottig, Adolphine 
Peter, Cecilie BVaade, Katie Seiden— 
ſpinner, Roſalie Kies, Lina Zons, Ma—⸗ 
ide Streetz. Mary Fottner, Minnie 
Winterberg, Ynna Sinterhof, Anna 
Rohde, Marie Braufch, Lizzie Haffer- 
famp, Luife Alm, Anna Staufenbiel und 
Minnie  Fribolin,. Brächtige Preiſe, 
utes Gifen und erfrifchenbe Getränte, 
une Spiele fiir die Kinder find vor 
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Ler Nordica⸗Fra 
veranjteltsi am Dienstag 
luguſt, im Aſhland Grove 
dve und Addiſon Str. ein mit Preis 
Piknik. Das unter 
Leitung der rührigen Präſidentin, 
—* Stamm, ſtehende Komite wird ſich 
alle erdenfltche Mübe geben, den Vefur 
bern entige frobliche Stunden zu bereis 
ter, E83 bat für erſttlaſſige Tanzmuſik, 
ſchmackhafte Speiſen und erfriſchende 
Getränke geſorgt; auch werden pracht— 
volle Kegelpreiſe zur Verteilung ge— 
Eintritt 15 Cents. 


Der Humboldt Frauenver— 
ein halt am Mikttvod, dem 13. Auguit, 
fein jährliches Pilnit und Rreisfegeln | 
im Harms’ Pac an Weitern und Vers 

cau Ave. ab. Ein tüchtiger Vergnü: 
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Scharen .ınfinden werden, einige 
mügte Stunden zu bereiten. Für 
wertvolle Preiſe iſt ein namhafter Be⸗ 
trag ausge worfen und für gute Tanz⸗ 
muſik und ſchmackhafte Speiſen und Ge— 
tränke beſtens geſorgt. Eintritt 25 
Kent3, Anfang 1 Uhr. 
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len 


Riverview rühmt ſich vieler ſenſatio— 
neller Darbietungen, von denen aber 
feine au Die Pracht der realiſtiſchen 
phrotechnijchen Darjtellungen Der bfus 
tigen Nämpfe bei Chatcau Thierrh, in 
den Argonnen und bet Vellien durch Die 
Thearle-Duffield Fireworks Co. heran— 
reicht, einer Schauſtellung, die durch 
cinen Feuertvertäfarneval abyelöit wird, 
der die PBarkverwaltung auf eine Anz | 
zegung des Mayors Ihompjon hin in 
Szene gefeßt bat mit der Abficht, Chi⸗ 
cagos Ruhm zu verbreiten. ie ders 
ſchwender iſche Fülle des len 
drüdt der Dardietung ven Stempel der 
einzigartigiten Propaganda auf, die je» 
mals im ntereffe sines großen Ges 
einweſens I wurde. 

Diejes „Ueberfewerwerl” twirb alls 
abenblich, beginnend um 8 Ubr, foriges 
jet | bi3 zum 22. Auguft, dem Vorabend 

ed in Niverbiem veranitalteten jährli» 
lichen Mardi Gras, der, ivad3 Pomp und 
Brunf anbetrifft, nur von dem Karne⸗ 
val in New Orleans übertroffen wird. 
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einander gekracht. 


Noah Lipfind getötet und feine Toter 
ſehr ſchwer verletzt. 


Beim Zuſammenſtoß eines von 
George H. Lewin, Nr. 3322 Michi⸗ 
| gan Ave., gelentten Kraftivagens mil 
einem ber Gasgejellichaft gehörenden 
Auto wurde geftern abend Noah Lips 
find, Nr. 1972 Evergreen. Aoe., auf 
ber Stelle getötet und feine 26jährige 
Tochter Clara fo jehwer verlegt, daf 
ihre Leberführung nach dem Bari 
Une. Hojpital notwendig wurde. Der 
Unfall ereignete fih an NRobey und. 
Fulton Straße; George Cunning» 
ham, der Lenker de Auto8 der Gas» 
gefellfchaft, wurde in Haft genoms 
men, da er angeblich durch über» 
mäßig fchnelles Fahren den Zufam- 
menſtoß verurſachte. 

Im Burnſide Hoſpital erlag John 

Erneloh, Nr. 10536 Süd La Salle 
Straße, den Verletzungen, welche er 
ſich zuzog, als er an der 95. Straße 
von einem Kraftwagen überfahren 
wurde. 
In der Nähe ihrer Wohnung, Nr. 
565 Meit 18. Straße, wurbe die 70 
jährige Frau Mary Dufina von eis 
nem Auto überfahren und fchmer 
vielleicht lebensgefährlich verlegt. 

Die Feuerwehr mußte gerufen 
werden, um den 16 Monate alten 
Billy Olfon, Nr. 6419 Süd Sans 
gamon Straße, zu befreien, melcher 
fich derart zwifchen zwei Wände ber 
Häufer Nr. 6409 und C411 Sangas 
mon Straße gellemmt hatte, daß er 
fich nicht vormärt3 oder rüdwärts 
bewegen fornte. Eine Wand murbe 
bon den fyeerwwehrleuten unter Bes 
obachtung größter Vorficht durchbros 
hen und der Kleine unverlegt bes 
freit. 
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Kotvrertce be — - Jahren für leichte Ar eit in | Mep — tanboinb 7735. Abends A RL Te 683 Mbendpoft Su verlaufen: Xhor Motorchele, 629 Ylasla | S4500. 8500" Sinsablung ———— 
N * J . dends 552 W otih Ude — Cirabe. —— — 3500, Anzal fg toi 
Berlengt: Solsarbeiter en Wagenrep —— — Bw Silber nee | Verlangt: Frau, auf Babh zu adten und | room 210, ober 2041 Bentworih Side, Heiratsgeſuch: Witw 5 ſucht die Be— N nen — Oſenteile und Reparatur 3. Verlbina 2 DM 
73 aratu⸗ eir. . ’ Verlangt:_ u, 2 a1 | 9 * eiratsgeſuch: Witwer, 56 fi Des 24 397 . 
ten. 1423 Larrabee Etr. dofrfa | leihte Yausarbeit zu fun. 1517 N, Irving — une faı ntihait eines deutfhen Münchens oder | —— —— Baffagier Ben. 1027| (Mmae > inter biefsr Muhril ‚de vie Beile.) 
Berlangt: Eneider, beim unbe obie erlangt: Frauen, um das Etriden | &be., 1. bt, — RichardA. Koch 28 P. — SEtr. 7. Sihoe zwilchen 40 und 50 Sahren awch8 Heis| _ 7" ll zus dh 20 su — — ERION UERORER SOME UCE, SIROR: gu berlanfen: 3-Klat 
: > obieren au M in trotei „ Malen gi ae 7 miete 5504; 8800 Y.jal 
aan feige Elhun, Voee Sc, Sin ei. |gu erlernen an Seaftmafäinen; guter |" Ltanst: masse oe: May ir Snnfahet | Mini AETs no al Cie Che Höni  | Tedent, Aue ar SS ON Mbrhpehn | ah Dale; Serie GE In Arlem | ont na, afefenan ns te Den | BU SW Se sat 
Etr. <ja® jn während der Lehrzeit; fretige Ar» | und en: gutes = und quter an * 494— Ren wa a. stets, 1220 In & elen — tert Marnolis 697 Vilwaufee | A ine tr, nade N 
* 88 | 18017 — mot UAve. 2. Floor. | Sehen .2 | 820 North ve, 
Berlangt: Rrüberer Bäder, d Mehl beit und fürze Stunden. Unique Kuit: | Bun — —. eins, ne ae, | 2 5 Heiratsgeſuch: Anſtändiger Mann, 32, eban« en | N an * 
ne Ming Mills, 419 ©. Wells Str. di—ta | ia) Dr. Hugo Nadam, beutfhröfterrerhil&e | gelifchsintberifch, wünfht die Berauntihatt | —— en | 8 berfaufen: Yargain, neue 4«gimmer Cote 
Bäder in der Etadt verkaufen ların. per- S. . ungar, Nedtsanmwalt und üffentlıher Yo‘ * on nA 3 s — — ⸗ nt, feine Yard: 
önlie Belanntidaften haben und fi Derlanat:. Sunge Maflhfrau für Montanz. | arrın MArsimrer 2 u Jen T_ oar. | eines anftöndiaen Mädchens oder Nsitive = Bunde Vö el u tage, grone Attie und t, feine Yard: 
her fein: mar foldher braucht 11) au mipen | Merfangt: Mädchen in Bappfdhadtel- | 1415 George Cie 1. glat ——  nctia| te Geritsfanen. 651 Welt fortd Bvenne,| etwas Wermögen bon 20 bis 38 Sabre | Vögel u. ſ. w. Plumbers und Supplies S250 Anzahlung Melt monatlih. 3574 welben 
br au meiden, | serlang adaen in Rappſchachtel⸗ ° ge wir. 1. oral. Ira | 30d4*% | mahen zweds Heirat: auter Sandwerlcr: tr (Nmzeigen unter d’eter Rubrik 4c "te Bette.) 
| | 
I 


ma a en — ar | 
are iges Mädchen für Hausar⸗ Zu mieten geſugt; Anſtändiger, reinlicher. 
Heim. 927 Srgviet 





= Ohne 1 tsırtral Karl Lee eßt dertig 
(Anzetoen unſer diefer Aubrit de mie otle,) | > ve. nahe Central bart. een ieet —* 


— 10 


> — — AN 
Ubr.: 2 681 Abenbpoft. bofrfa%ı zif; guter Kohn und ftetige Arbeit. ——— — — | — — gines Heim bieten, Mdr.: 2. 2. R., 2026 8. ——— —— — 


Isa = m mia . 
Berlangt: Mödelfreiner, Molierer und Nahzufragen bei EC. 5. Wolf & Son, | Empfebiungen verlangt. Hdr.: R 183 Abdpoft, Siab Etr., Racine, BIS, Sr berfanfen: Wachtbimde, Nattler und Kalt) Anna Emprite® 1 Sänoterhretfen tr! 

* ubberd“. 1456 N. Claremont Mve.1153 W. io Etr. ojulimE | ‚fan Ungeziefer-Bertilger — — Puͤppies. stanarienfänger, Gafen, Tauben, | xepeı  werintkal 1637 3 u a 
uch EU u 8 J S Quie Su “ | * (Anzeigen unter diefer Rubrik -14c ole Zelle.) Heiratsgeſuch: Nımgaefelle, 55 Sabre alt, | "ecrfhmeinden, Vrirt- md Meine lamen za * nei — SEI Dann: — „so 
; Berlanat: Mädhen zum Tabal-Etrippen ober| Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine | si α mit autem Handiverf, fuct bie Belauntſchaft men, 1400 Sedgwick Str. 'alon | | a — Anaabluna: 52200. Fi AUS ton 

teine Gonniegsarbeit; ehr auic © meltaurant, | lelae, bie e& Iernen wollen. 1004 Zuzlina | Bansarhat; DE nn: Meng |, Sind Sie belaftet mit Matten, Mäu- | Aneds'Yeical zu manen. Adr.: © 200 Msozuft.| SHabe nom einine Aanarlemmönel (Samm| ⁊ — — 

zufragen jofort 1391 Miltwautee ine. — —— 50. Place. Tel, Kenwood 6625. (iems fen, Roadıes, Wanzen oder irgend wel: - - PR. Dr Me — Leicheubeſtatter Nordiweiticite 
21fulimz Berlangt: Mädchen mit Erfabrung in Päde - dıc8 Ungeziefer? Wir vertilgen felbige. | Heiralkgeſuch: Junger Deutfäer, in auter, | 634 zu. Nortb ve, (Anzetgen mier viefer Hunrit 1de die Kelle) | Yaraain: 6-Simmer rid-Gottage, Lot BOX 
rei. 733 North Llde, fafonmo|  Berlangt: Gute ftarle Brau aum Walhen, |(Yarantie und Empfehlungen geliefert. fiherer Etellung, wünfcht bie Kerannıfhaft — — 125, nahe Kumboldt Parl, Preis 3500, An 


— — — * aum Ginzichen. 9. tat 
waunlee Ave. Art nitage 65 


1 


Berlangt: Seller an Ealed, Aoınmt Eamd halben ‚Tag näditen Montag, au zum Rein eines jungen Mädchens oder Witwe zu maden) Safen zu berfaufen, feine deutfche Ihederd]) Weſtern Caslet and Undersafing Ko., Di He | aadlung $300, Reit in monatlicen Abzabluns 
tag ober Genntog morgen, 644 ©. Galiteh) erlangt: Erfahrenes „räbtien für Bäder, madgen * Sreitag, 2009 Walhington Zivp, Ceutral Exterminating Co, 767 Tilden „wers Heirat, Gefälline Angebote erbeten | und Blemifp Giants. 2649 2. 21, Struße. Bldd, u, Nandol 2 “ f Miele. Ctein, 1306 MR. Yohne be. 
GR,. dl. Mieninecit 6061, feje Iaben, 8050 Eouthpori U ſalo⸗ on Str. Telephon Monroe 6422. —— fafon Rn . ER ER ge Die oo irla 





— 
l dos Biund....... 0.30 
Zrut aber bad WBlund, ..... 
Günfe, iuılge, Bad Rlumd,... 0,26 
do, alte, das Pfund, cn... 0,18 
Enten, junge. das Piund..... 0.30 
do,, alte, da3 PMund........ 
Indian Runner tet, Bid... 
Beribübner, Da& Dubend.. ... 
Alte Zunben, lebend, Dubend, 
«Snuabö*. lebend, Dukend.. 4.00 
do.. zugeribiel, Tugend. ... 400 —5.C0 
Kleine magcte, weniger. 
ux Rolla für Geflünelienderi — Nur gute 
fieifbige Tiere find bier verfäuflid.) 


Kälber (geſchlachtet.) 
Glolierungen von Jeplen & Murmann. 226 
Weſt South Waier Sirahe.) 

Bid. Gewicht, Pd. 0,22 —0.23 
60— 75 BB, GSemicht, Kid, 2 
75— 90 Id, Werwicht, Kid. 
—120 Pd, Gewicht, Kid, 
140—175 Ud. Gewicht (as« 
geſucht), das Pfund... 0,18 
Rındfleifch (Augerichtet.) 

fund Bhınd 

. Br} . 28; 

1. 406; 360;: 

1. 2306: 20cC: 

1. 18c: Yız. 10c; 

1, 146: Ar. 8. 196; 


1.7 . 

Friſches Obſt. 

Mepteh ah..660 
do. der ſturb 2.26 
Airichen, ſauer, 10 Ols... 2 
J— 
Bflaumen, 10 Quaris... 75 
Birnen. der BufhelpP.... 3.600 


Südfrüchte. 


Apfelſinen, Californig Navels 4.00 


Grundeigentum und Hänfer 


su verlanfen: 
(Anzeigen unter Diefer Aubrif 14c die Jeile,) 
— ne — 


Farmlündereien 


Zu vertauſchen: 120 Acker Central Wisconfin 
Farut, ð0 Ager gepflügt, Reſt Heu, Weide “ud 
Sald, 8 Stüd Sich, 2 Bterde, 1 Büllen, 2 
silweine, BU Hühner, Ernte, Roggeit, Nato, 
gater und startojjeln; großes neues desire 
paus, eieinbatement, Zeiephon im Paus, ale 
ls | nafpinerie, Bad Nicht Ducy die Hast, Jirio 
such” mit 1000 Xegehühnern, 6 Lotten und 7 30,0600. I. WWeriging & Vo, 211 N, Sared| 
gimmer Priddaus mit eletir. Licht und Lad. | Ziraße, jo 
zel. Lafe View 8475. 3853 eva Abe, nabe BE... 
72, Avenue. $10,000 Saufen 320 LAcker Stock Faun nahe 
GE" Gladwin, Rich. Rehme Renting bropitimy tu 

Lauſch bis 4u 35000. Telephon Seeley 4098. 


solo 


Grundeigentum umd Hänfer 


zu verlaufen 
(Anzeigen unter diefer Mudrit 14e Pie Zeile.) 
EEE EEE En — | 


Nordiweitfeite 
Su verlaufen: 6&Bimmer-Haus, Maffer, Gas, 
ZToilet, Lot 753x 1430. Sbſibaume und Weciens | 
ſräucher; Garten inñ boller Blüte, v6SL| 
Ogallab Abe. Ediſon Kart, Sul. fafon 


Hü'me, bas 0.22 
„Broilers“, 5* 
—0,27 
—(0.19 
—.(0,32 
0,30 
0.28 
8.00 
8.09 


Bu berfaufen ober beriaufchen für ein Sitöd, 
Prıdbaus: Meine aut eingerichtete Seilligel- 


eg 50— 60 
Zu Derlaufen: 1825 N. Wafbtenaw Avbenue, 

&tlpartment-Sebäude und Bafement, in aufer 
Lage; Var oder Abzablungen. talamıo 


Vu 
0.25 —0,26 
0.26% —0.27 


—0.22 


ee 
Zu berlaufen: 70 Uder Wisconfin Farm, 
$2uV0, oder au bermieten, 10V das Jay, — 
aller, 153 Womtang Zir., nahe Arblauıd, 
jalon 
BZ Su nn Sun nu 4 2. 
Su berfaufen: 80 Ycres vollitändig einge; 
riolele Rsconſin Dairy Farm, mit der Brite 
und Bieh, 160 Meilen von Chicago, deulche 
Gegend; Preis 3110 ber ere. Raheres: Ste 
fan Trendler, 2131 N. Gart Sit. ſalo 
—— 
Zu vertauſchen: 120 Acres Wisconſin Dairy 
Farin, mit guten Gebaäuden und Ernte, le 
Stuct Rindvieh, 3 Pferde, 2 Schwetne, 
Puhnet, Wagen, Buggh und Wiaſchinerie. 
Nehme Reſideiz oder 2lat Bridgebaude in 
Tauſch. Raheres 2131 R. Clart wir. Steluu 
itendier, falon 
Zu vertauſchen: 200 Acres Heufarm, mit 
Gebäuden ud. BO Tonnen Heu, in Wisconſin, 
Weile Waſſerfront; ſchöner Bla für Biey— 
zücht und Fiſchen. Nehme Chicago Vroperm 35 nen, Da ! 
u "Nlüyeres Sieſan Irendler, 2131 Susann, Qıoriba, SÜE. een 6,50 
N. Clart Strafe, fafon | Piirfihe, Seorgia, 0 Körbe, .. 2.75 
. \ bo,, Eibertas, Bulhelscnı.. 2.7 
Zofeltrauben ee 
4 


Zafelpflaunen BEE, 
Beeren. 


Un Mordmweitleite preiswert au berfaufen: 
Ein Ader frudt, 2 Hühnerfarm, unter Seidh- 
gen Pedingungen, 4241 N. Narraganfe:t Abe. 
nah» Arving Bart, fafon 
a En s ei * 

Zu verlaufen: Haus zwei 6⸗Fimmer⸗Flats, 
Loi 25x 125, Preis 53300. Nachzufragen 35835 
RIrvinga Abe., 1. Flat. 


grund 
te. 3, 17€ 
3, 20€ 
3, 10c 
5, tie 
3. 1le 


Rippen. 
Loins“. 
Youndd, Wr, 
„Khbuds” Nr, 
Plates“ ver. 


Ar. 


Rr. 


Ne. 
Nr. 
Ar. 


znwn 13 


| —————— 

Write au berfaufen: Steu erbauted Atsdiges 

Sramebau3, 4 Zimmer und Eonnenparlor, Kot 
5736 Addilon Etr, 2Bil,tafoLmt 
en — 

Zu verlouſen: Größter Vargain, ſe dagewe— 
fen! Bridaebäude, zwei 5:Z3immterflais, Dampf 
keisung, Rordes vorn und binten, 4029 Sc» 
derfon Zir., 3 Ylod3 nördlih von Velmot u, 
Piok weltlih von 48, Ave, Ugent dalelbit an- 
weſend Sonntag von 11 bis 4 nachm. ſaſo 


-10.00 
—.50 
— 4. v0 
— 4. 00 
—2. 00 


* 


2.75 


3u berfaufen: 2: %lat, 1 Flat Brick, 2 Flat 
Frame, awei 4-ßintmer, Lot 64X125, Welot, 
reis $4700, Gigentümer MD, Ntendlec, A655 
Grace Str, 73 


- — — — —— ———— 


Logan Eanare Vargain: Zwei 2ftöd, Frame, 
elettr. Licht, mit Bafement, drei 4, amei 6s 
Simmershlatd, Miete $060, $7000, 9 
Melms & Eon, 2530 Milwaulee Vive, 


Alabama Farın, Baldwin County, nahe Mo: ( 
Dile, ideales Heim und Farm. Acres, 20 
Ne unter Pilug, nahe Eiberta Springs an 
der fhönen Perdide Yeah. Berlanfe aegen] Himbeeren 94 ints 
2 * eexen, rot, 4 % .... 
gute Tfierte oder taufhe für Flatyaus vder |” y, fh —— a ini 
Helidens. Dalbe NReile von Zchuie, gute Adcge; | Kopannisbeeren. 16 Duarid 
Da! \ ! \ nnisbeeren, 1 .. 
deutfhe Anfiedler, Zpredt dor oder telepbo | Jobannispe 15 — 
niert abends und morgens, Weſt 1444 1813 | Syaubceren "1 Suarid...... 
onroe4Str., Chicago, fajant | i en 
- — | DVielonen. 
Zu berlaufen : Indiang Geflünelfarm, 20 | Gantaloupes, Krate (45)... 
cer, &yimmer-daus, großer Stall, 1 Meile) “pa,, Fieinere (54) J 
von Sineg, Preis 533500.8. Vrazel, 2009 ul) do, Gaſe i.... . . .: . : 
do., Illinois, der Korb. AA 0.258 


lerton Ave., Chicago, II, iaton | 
Friſches Gemüſe. 


Rumenlohl, heimiſcher, Kiſte. o.26 
Lrriplionach, Grote . 
erbien, Bor Buſhel. ......... 
Gurfen, Sllineis, stilte 2 Dyd. 0,75 
ER . 0.25 
Du . zum Einmachen, 1⸗ 
do,, Di 


2 


— 
— 


R 
Su berfaufen: 2504 N. Campbell Avenne, 


4 
3.271 
2: lat und Bad Tramebaus, $2300, 2857 
Zawfon, Isfklat modernes Brichhaus, 34100. 
E, Hedl, 4303 N. Tripp pe, falon 


—_- 


3.00 

3.00 
3u verfamfen wegen Erbicaftiangeleaenbeis 

ten: Zihtöd, Bridaebäude, zwei &Zimmer-WBob: 

rıumaen, Mrei3 84500, Charles Rarhom, 37 

Armitage Abe. PRelmont 2975. 

— 

Zu vertlanſen: 3⸗Flat, eleltt. Licht 
Laundin. Garage, in erflter Alaffe : 
Miete $48, Preis $3000, 2824 Ic 
five. Xel. Monticello 6125. 
en — nn 

Muh verfaufen: 6: Flat PBridbaus; S 
und Allch aepflaitert und bezahlt, $5200 
81000, 3547 Beah Avenue. 


1.00 





St berfaufen: 60 Acker Allinois Farm, mit 

d.| Sebäuden, Sind, Mafdhinerie und Ernte, 8135 
ver Ader, 256 Wchiter Ape. Telephon Zins 
coln 4187, frla 


—1,.25 
2,00 
4.00 

—1.00 


Bu berfaufen: 164% Meres Farm in Illi— 
nois, ein Bargaiı und zu auten Bedingungen 
für die richtige Verſon. Wenn bon Antercite | 
fir Eu oder Euren Zobit, wendet uch an | US .o2unnnenenn 
“lberg Zentiel, Groß Rott, Al. Ielephen: narroticı, 100 Windel .. 
Milmtette 1172, 23pltmz | Htobigud, das Pfund. 
een een VUNDINEEL VEO WSRNDEL,. 
Keres Farın, mit neuen |Rraut, heimtiched. ...asmeener. 
| Slteerrettig, 13 Ysurseiit..... 
| Feterfitie, beimifche, Tyd. Vol, 
Pfeſfer, hieſiger, niſte .. . .... 
a ee 
Pilze, Minnefora, Echadtel,.. 
Hadteschen, biefige, 100 Wi 
Yibabarber, stifte 
Niben, bichise, 100 Bdl...... 
Sala. Kupt— 
Nm PDorf, Cafe 
SDefiger, Dice Stille. .0...0000. 
Biattfalat, große Süilte...... 
Schnitbohnen grüne. beimiſch, 
DIEBE —— 
do, gelbe, heimiſche, Ae.. 05.50 
lferie, Michigum, die Siite.. 0,50 
nat, beimifcher, Aite...... 0.50 
uhlorn, Das Sb. .eerene0re. 3.00 
do,, biefinet, 5 Dutend.... 0,60 
zomtaten, Zeimeffce, Kalc.... 3.00 
de., bichine, 4 Körbe. ....... 0.40 
Turnips, Allineis, Ailte...... 
Bwiebeln, hieſige, Sad 65 Di. 2.00 
do. Gallfornia, Ead....... 5.00 
do., ber Storb. ...... 0.60 
do. meue, Bündel... 0,07 
Kartoffeln, 
— — (2. Starf3 Companh, 102 N. Clark Str.) 
Chicago, den 26. Juli 1919. (Die Breife geıten mur bei Ubnahnte co 
"rchitelend die Notierungn am Der Tone rare . noonladungen.) _ 
Setreidebörie, vom Beginn der Börfen- | Virginia, mühe, das Kuh... 
tunden bis um 11 Uhr vormittags: 


Maid — 11 vorn Big wenven 
Au 81 or 2 
N ntemh 19543 
Septemböt .... 1% 
= 


a2onrt ur in 7 
Dezember ——.. 50*8 1.05 





— 0. 45 

0,0) 
0.39 7° —0.0 
1.50 


0.35 


» Bu, 

nn Derfaufen: Wegen Stranfhelt, 5 immer 
Tottage, Waſſerheizung. elettr. Licht, an Gas: 
Itnie, 83500, 2911 N. Kedzie Are. 

Zu verlaufen: Zimmer Flatgebäude, ‚mi J 
8 ee W uber, ein Bargain nen Krantheit in der Familie zu verianfen. | 
25%125 Fuß, $3100, "Phone: Belmong 340. United Realiv, 1455 N, Elarf Sir. ſaſon 

* — — 

| 


— — Zu verlaufen: 42 
eine Meile von Cryſtal Lake, we 


Gebäuden, 


Vertauſche ſchuldenfreie 650 Acker Nebendta 
Vieh Ranch mit Stock, 500 per Ader. Münine 
Einlommen-Property in der Stadt. 

2828 Lincoln Abve. l 


EEE TEE 
Su berfaufen: Haus mit Meatmarlct 
Bibland Ave,, nahe Garfield Plvd, 5346 Zu— 

ftine Etraße, 
— 

Au berfaufen: 2: Flat Framgeba 
©; 2 (hr h y wr01 m 
Gimmer, fehr E 1721 N. 
Eigentümer 1. ı 


ube, 5 


Kedpale % 


Su verfaufen: Bentral-Aidconfin Karmiand, 

per Acre; Par oder Beitanblungın, GEodt 
Sa Enalle Eir,.. Einentümer, 

" — 24ma* 

Zu verlaufen: Cotlage, 5139 Er 

Kreis 52800, *5150 Anzahlima, Reſt 

Anweſend 1bis 5 Uhr Sonntag. 


Berſchiedened 
Zu verlaufen oder zu vertauſchen; 
f jintmer, Dad, Gos umd 
dochbahn und Carlinie. Bürde 
aus, te 5 Zimmer, in Tauſch 
83500. Wdr.: 3 Bi 


Couage. 
elettt Licht. 
2Flat 
ehnen. 
355 Mbendpoft,; | 
| 
| 
| 


— 


Bargain: 


2—4 8Simmer Brick, nahe Hum⸗ 
* “) —— ’ x a ‚ 
beldt Bart und „U”Station, Dienheisung, | Mric 
wert 84500, Am fofortigen Derfauf 53559. | vreis 
Unzahlung 5800. Nachzufragen: 3339 Auge 

Btr., 3. ıylat. 


— 


”. » 
Bargain! Neues 4Flat Brickgebäude, Ede B9 ti n e 
In Albany Vark.4 Zimmer Wohnungen. Ofen r enno eru 9 * 
deizung. wert $12,000. Nehme $13,000 wenn] “ 
fhnell berfauft. Geo. Saummeber, 17 9 ı 
Balle Er. Tel.: Franklin 3085, 


Su verkaufen: Welt North Upe,, einen Vio 
bon ber Hohbahn und an ame Straßenbvahn 
finien, fieben Wohnungen und Tiere; Vers 
faufspreis $4400; $400 Anzahlung, Reit naw 
Belieben. Nachaufragen bei Dir, Win. Pearſon, 
4725 Eaftello Abe,, Citb. di 


— — — —— 


hieſige 
grune, —0,10 
— 


* n 
2.10 


7.00 


Setreide, Weblin Hen. 
I 


: (Barpreiic,) 


Zu berfaufen: 5 Zimmer modernes Bunga; 
few, Eichenholabetleiduna. Heißwaſſerheizung. 
euf Der Nordiweltfeite, 5121 Patterſon ve 

frfaton 


% | Welzen — 
Saler— | ir. 1, 
ul 80 70 I ; 


September 

Dezember 
Sprct — 

Scptember . 


| 

nn ers — — * wi | 

Schmalz — | 
| 


Arbing Mark Bargain: 2ltöd, Haus, au 
mmerflats Bad ımdb a3, Lot 62x125, made 
ule, Breis $3200, Moland, 3011 
koaulee Abe. 


8* 

itdoſa 

=> — — 
Großtze Verſchleuderungl 3380 NR. Leabitt Ztr., 


= 


BCHteMbCE znosennne»+. 34 
Nippen— 


Beptembee „..00.... 


» 
Nr, 
„28.45 ; 


ir 

nr, 2 
wet 4-Simmer:frla:8, Toilet, Vad, Gas, in 'r 
eriter Klaffe Zuftand; Miete $34, Breis K3100 


Rt and; Sachftchend die heutigen Notierungen : 
Eigentümer bderläbt Stadt. ! 
— — — ——— 


an der Getreidebörſe: 
Wars Hafer Eped Schmala Sippe | 
97% 55.00 34.40 28,951 
‚BO, 51.80 34.60 


97T, 


Dezember 104 
Ohm 5 
Elenamtes Haus an Gran | Mais ſchloß um 72 8 
——— modern —— für bie © ifte) Bis 1% Cent niedriger, Hafer um 1% 
Rerted, Größter VBargain in Ldienan.iy., 7 a Bee, * | 
ebbr.: 8 600 Adendpott. ieton | Diß 34 Gent böber. Die Preife mur= | 
- — 0 |3urubı 
AIIITIIITT den durch die New Morker Nachricht, "aka —— 
Zu verkaufen: Drei neue Bungalow-Ge⸗ 8 A : ee : 
bäude, beinahe fertig, 5 Simmer, a aroser/ Daß die Ernte an Frübjahrsmeizen Er — N 5,000; 
Rot, Furnacebeizung, fehbr modern, 1635-37-34 | : go: frorf = REDE TER e 
N. „alor Nide., nabe Nortd Ave, Nochufra-⸗ nut gering sein iverde, aufrecht er | Beier 
gen Samgtag oder Sonntas. Frib —— halten. Einigen Schätzungen nach Ar. 
692 — ſon ug. te . 
BERMENE SER, _— | mird fie nur gegen 200 Millionen! ir. 3 
allen Jabıe ates nimmer Gens, Semen- | Yufbels betragen, mwährend früher werte. 
Srunbftüd 60Xx125, — — von 320 Millionen Bu. die Rede war. "als . 
Rreis 83200; Anzablung 1000, eo. M. Fel 3 63 on | Nonnen— 
Singer. 6838 Aullerton Pive, —ia| Der früher auf 680 Millionen | De A een nenn 
—., — 2 Bujfhels geſchätzte Ueberſchuß An Fiags, Dututh ...... 
we. Weizen dürfte auf ungefähr 380 | Me u 
Se Millionen zufammenfhrumpfen. N 11.50 
| 7.50 


1wæe 
_— — — — — 1 ir nn... ‘ 


— 


Mais — 


Zu verlaufen: 2⸗Flat Bricchaus mit Garage 

orches Scteens und Eturmfonitern, Seibwals| Juli 
prächtige 
2 


Or r . 
3008 886 TAT 


erbeizung; Fixtures. 


Kedzie Übe., Flat. —jon 


Zusı 1/, Cent höher 


Su berfaufen: 


Maib......150,000 


Vinid..... 


73,000 

DUB Ss aan 0.824 
—(1,R2 
— 814 

0.70% —0.80% 


DO..oo000000n0.« . 
RE 


—1.57 


. 1.60. —1.6114 
. 6.09 —6.10 


Bu verlaufen: Kaft neues zweiftädiach 
Hau, 5 und 6 Bimmer, rurnace Heizung 
aen Stadtperlalfens. Machazufragen 2. 
4818 Grace tr, 2 


ri 


N 


DV, 1 sns.n 000000000 8.8 


Südſeite Enuropäiſche Wechſelraten. a ER er 
S200 Var laufen Eauitn in 2erlat 
Süpdleite; Mortgage $1000. Ioern, 

Oalley Une, 

N ——— 


Südweſtſeite 
it 


| (Berfauf auf den Belcifen)— 
Zimothy, Mr. 1......30.00 
Be nasse 
A EEE. = 
REDE nenne 
“lfalfa ea 
Sewa ımd Minnelota.......18.00 
Su. md Misconfin, Futter 16.00 
Packhen aaa AD 
Ziroh—- 
Nongen 
DEE ;. . 
Meissen — — . 8.00 
Timothyſamen, Country Lots 2.00 
Kleeſamen 


Nach dem Bericht der Merchants Loan | 
Truit Go. 112 W, Adams Strafe, 
elle. jih die Guropäiicen Wechielra« | 
en fir Beträge von $25,)00 oder mehr | 


Frame, 


yeu. 
art -37.00 
-35,00 
-31,00 
-21.00 
-30.00 
*-23.00 
-21,00 
-12.00 


Zu verlaufen wegen Abreife: Penn Dride) ıfür Fleinere Beträne find jie entipre» 
baus, alle8 modern, saute wFahrgelenenbeit,) 4 öl ; % y 
Beibiestier» uud Dfeubeisung 5 uud 6 Aim- end höher) im Berichte der Bauten | 
mer. Wagner, 6519 Quftine Etr. iafon| «uter einander beimte wic folgt: | 
2ondon— Heute Vorgeiteon | 

les 435 as | 
.484 438,2 | 

| 

i 


— — — -11.00 
—1,00 
— 1.00 
-12.00 


-15.00 


34 derfaufen: Neue Cottage, 6 Zimmer, eielt. 
Sicht, Bad, fertig aum Ginsiehen. Eigentür | 
mer, 5346 QAJuitine Etr, 


. 10.00 
ner. u... . 8.00 


..ic 


220 
...90,00 


— ” 

Schlachtvieh. 

Wer 100 Pfund — 

e Ochſen 5.. —F —7 

5 auägefl, Oıhlen. .10.50 
bis gute Ochfen 12.50 


uͤhrtiuge ..13.50 
— 


Kuhe und Ninder . 7,00 
Kälber 8 


Saweine Gver 100 Pfund — 
— 
Schwere Fleiſcherwate. . . . 
Leichte Kiellberwarc..... 8* 
AitelSe4 
Gemiſchte Pacware 


Zu vermieten: Schöne 4-Jimmer_ 
Heine Samilic. 5211 Garpenter ir. 

Zu berlanfen: 6» 
beisuna billia fü 
zablungen, 1855 


— 


Zimmer Cottage, Seikwalfer- 


es _ BERND „urrnnnn 

Yu verlaufen: $25 bi $50 Anmzadlung taufen | D ngma ri 

% Ader Hühnerplag, neue Gebäude; Reit wie; rer u 
iete; Arher Abe, Figentümer: 1620_ibe| *6 a 


| 

| 

iond Ülod, —— 
Chechs ........ 24.60 24.70 | 

| 

| 

I 


ling 


Vorſtädte 


Su berfaufen: Nıte $5750, 2:Ader adt 
heim, beinahe neues b⸗Zimmer Bungalow Stil 
Haus eleltr. Licht, Heifwafferheizung, Stone | 
Iret-Balement und n’ohes Hühnerbaus nicht | 
weit dom Rarl Ridge Devot; iur 51000 An—⸗ | 


.. 
Produkten Börie. 
zahlung, Reit leichte Abzablınaen, Sahe aud | 


6 %1der Vorftadtbeim mit 6:Zimmer Wobnbaus, | Die Marttpreife weiſen leine Ver— 


> | 
Rungalow Stil, Heikwafferbeisung, elefır Eıcht, | Anderung bon Bedeutung auf; KRars 
arote Garage und Hühnerhäufer, Rreis SO0GV; 
nehme $1500 Anzayıung, Reit nah Weborein- 
fommen. Diele beiden Pläge find - der 
Rand Noad, 1 Mieile bon der Tarf ıdae) e 2 een 
Station. Jobn Heim, 3123 N. Zifbland| gemeinen nicht von befter Qualität. 


Avenue. ſafon 


Spanien— 


Zot adt⸗ Cheds ........... o.20 19.10 


| Safe (beim 100 Pfund)— 
Yämmer, weltliche 
do., Natlde uueesonnnee.l? 
sährlinge . 
1 £ . Ewes 
toffeln haben noch ſteigende Tendenz. We 
Aepfel giebt es reichlich, doch im all-⸗ 
| I cBreife von Paint, 
a | _ 900 Seit 18. Sienbe. 
Die folgenden Freie gelten für den | Kardon Seablinbt, 175 Teit..$ 
Zu verfaufen: Nur $3500, fhöne G-y'unser| sroßhandel. Beim Einfauf tieinerer ee em 
Cottage, Konlret-Fafement, irnaceoetunt | Duantitäten nb bie Preife chons höher, 


ainteröl, MNDars .;.een0 2.0.0 
eleltr, Sicht und Gas, an 100x177 &. Yot, im] e Leinfemendt, rob, Did 4 50 
Molkereiprodukte. 


a dv, bis 9 Fah 
Butter. 
4 Ader Land, fhivarie Erde, Iultiviert, nricaen | 


Glen View, il, nabe €. M. & Et. Raul Ser] Rn 
BR. SER do., gereinigt, bis gFab.. 
(Mi * Yu 9 
in 2übeelina II. Rront an Milwaufee Noad. | (Rollerungen bon sin: & Ben 
Guter Rat für HKeftaurant. Hypothel 6600, Souih Waler Strabe. 


Heim, 3123 N. Alhland Ave. — Be; BE Ban 
| „Ere ” 15 Bid 
Treis 813.500: wünfde Chicago Rroperin und | -Creamerh“, erita, das FD. 


dv,, nıchr als —W 
5 5 F Firſts“, das Bee 
vbern Kortnage; Nordweiifeite bevaranat, I mıyl ns, a ı 


Terpentin, im "ab, Wallone.. 
159 Weſt Dentur. Nllfobol, Galtone..... 

e . „ : * | „Seconb3* & Pfund 

Aor.: 3 570 Mbendpofit, Ailiwæ * n 


Reines Bleiweiß, in 100 Pid. 
0.52% | Bälfern, f — 
— 0.5112 | N 
—(,481 > 
» > > v 
ee Packware, das Plund.. —042 | DU., 
Yadics“ 3 lund.....- 
Su berfauften: 5 „Ladics“, das Yu i | 
cleftr, Did ı E ier. | 
guardt, 196 Kolumbia Ab = * 
are . (Netierumgen von Wayıe_& Rom, 159 Leit] 


Dil and 


0.13 


nos 
—— 
x 


Kent 


Vertaufhe: Modernes 10-.Zimmer:Haus mit | 


Sexurpin 
rei we ot 


0.49 
0.417 
. 0.41 


. 
34 
.. 0.40 


mW nu 
Lie D 


22 Tiund Saß.. 
. Bilders’ Shit 
in Fälſern, 100 Piu 
"av Porfer Syps, ? 
Echecliad, weih, ( 

d vrangeforben, 


Zuder, 
100 Blund,...8 
Aktieabörſe. 

Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 

Mltien. 
Verläufe. Hoch. Niedt. Schluß. 
Amer, Nabiator .... 1 325 325 325 
!rmour, Vorzugsaf „425 10314 103 103 
Booth „ilberics .....600 24 23 23 
E. €. & E. N98.....200 74 74 
do., Borzugsaltien..375 10% 10 
Chic. Pneum. Zool.. 25 s0 80 
Gudaby Comp. ...... 110 118 117 
Kommomw, Edifon . 5 4 111 
Coniinentat Motor35,740 11% 10% 
2ecre & Go. Boris... 2 102 102 
Sol. Zt. Y. Sugar. .2270 21%, 20% 
Lariman Corp.. 50 un 05 
Illinois Brick 74 73% 
vibby, Melt, & 19.707 20 265% 28% 
255 16% 16 10% 
109% 109 


Lindſah Liaht „u... 

Monta. Ward, Vorg.. 109! 
51 61 Bi 
B 5% 65% 


rn 
ern 


and Scus SISswunroknc 


110 I 


m csıa 


| 
0.451, | Ertra_Dırat 
South Ysater Elrabie.) b * 
Sommer⸗Reſorts — Car, der Tubend.. E05 | 
* 042 |. Sedinary Firus das Did. 0.40 -. 
35 Lotten am „öIauen See“ verteiltt | Erin es ine 
Die fürzlih annonzierten 50 freien | gefcloffen, das Tupend. ... 0.41 —0.4214 
u tten find nebft der erften Zubd. aus» (Eier für Grreers ungefähr 3c höher.) 
verfauft. Um nniere zweite Subdiviſion Kä j e. 
m: | 
(N2) am „Blauen See“ in ber bes | (Notierungen don der Käfchörfe. 
rühmten Villen-Kolonie Safewob, | „Chebbars“, das Pfund 


4 


2 
2 
S 


Granulierier, 


rund \ 

Midj., befannt zu maden, vergeben wir, | Rahmtäle, „Zivind”, das DI. 

aus vielen Hunderten von Pauftellen, |" Sun Kornar das Münden 

35 große, fchön bewalbete Lotten nur) „Poung American“ das Rib. 

gegen Entgeld für beicheinigten Abjtraft, | — Biumb........... 0 2 
Flat und Deed, je eine Lot an jede (Bien) das Mund on oa 0.38 
wei.e Berfon, die darum nadjiudt. | Limburger, :-Wiund-Ztürde.... 0.314—0.32 | 
Meiitens Gelotten werden vergeben — | .... 0.32 —0.32% | 


% 
10 
so 
118 
111 
11% 
10: 


02 
21 


bo. PfundStüde. ...... 


reine unter 30 Fu Front. — Wer zu: | 6 in J iſch. 
erit fommit, hat die Wahl der beſten Lot— Ge f I . g * un r e iſ ) 
ten. Dffice ofien von 11 vorm. DR We ui 4 
3:30 nadım.. Diefe Annonze ericheint Beh Coutd Water Eirabe) 
nur Dreimal in Diefer Zeitung. Lafes | (Die Breife gelten nur für fünf Lattenfiften 
woob Menleftate, Zimmer 915, 115 ©. ober mebr, einzelne Latienliltien y—i 


Searborn Ste do—ja Hühner, und „er. 


Pf) 


Un 
714 


Mitheli Motor .....150 
0.314 R, im. Pulp & B... 10 


— — — — ⸗ — 


Haken. Der Rücken ihrer Klewangs 


Piſangfrucht und gab ſie Gondru, de 


Varniſh Club, , 


Dvaler Dats . 
do., Rigbis 
de., Vor, 

Republic Iru 2ur.,7 

Sears-Noebued 

Stowart-Nlarner ,. 

Swift 

Smwiit & Comp. ...128! 
do., Niabts ......0142 

Ibompfon Comp,.....185 ! 
do,, Vorzunsaltten,.150 \ 8 8 | 

Un, Garbide & Carb4535 } 824 83 

Weltern Stone ...... 5 101 

Dond3. 

$30,00€, CE & E Ny8. 58 47% 

100065. Ru Zer U 53 55 
Lıverty Bonda. 
ie —— 

Firſt 46 

Second 48. 

Firſt dus. 

Sccond d%8 .. 

DE BE ran 

Fonrih dus, 

Nicterh 448 

Victory 346 


270 270 2% 
154% 15 
ugsaltien.. 


” 


10 
65 


114 
61 


108 
oo 


4712 
bö 


09,36 
23.00 
23.54 
v4. 
vua. 
0.00 
03,88 
90. 80 
—W 


09.48 
v1.10 
13.02 
04.08 ! 
24.06 
25.041 
03,14 | 
00,00 
20.04 
Die nad,fichenden Notierungen der 
m J 
New Yorker Börſe in den wichtigſten 
as : 2 z 
Aktien find heute, als Scylufjkurie, 
bei den hieſigen Aktienmaklern be— 
kannt gegeben worden: 
Schlutzpreiſe 
Belt 
Umerican Can Companh Hol: 
Unterican Vocomotire Kum 3 
American Selling ....... 
Anaconda 
Be anssneunnein 
Baldwin Kocomotide * 
Daltimore & Obio. ..orsonncoe i 
Vethlehem Steel 
Chicago, Milw. &St. Paul.. 
Central Leather Comp. . . .... 
— WEEBOL  sanran sn une 
Beneral MIDIOrE „.urucnrn0020 
Anfpiratton Kopper 
Ant, Mercantile Marine 
do, Borzugsaltien 
It. Paper Kompand 
Werican Petroleum . 
New Port Kentral.... .. 
Northern Pachlic zuoeneunonene 
Lenmfbhivania Linien 
Reoples Gas 
ne EEE 
Republican ron and Steel.. { 
Scard3-Nochudl .ursssonncene 
Souſhern Railway .......3 
TE sagen 
Tobacco Productd ...... 
Union Racific .. 
u . Rubber ... 
u. 


do,, NWorzugsafticıt .117 
a ER en enensne un unnn MMS 
aueftingbonfe — — 

Die Kurſe waren ch 
feſt und die Nachfrage war mittelmä— | 
Big. Der efhäftsumfag war während | 
der verfloffenen Moche in ben Per. | 
EC taaten ein recht bedeutender. | 


F 
... SOMN 
. ⁊ 
io 4 
100 | 
— 
108% 
io) 


lg 


1031 
nt 
un, | 
1341 
AI 


* 
NN 4 


— 


Die Bannıunllebörie. 
Un der View Worler Baumwollbörſe wur⸗ 
den beiie Reacdmittan 2:15 folgende Preife ber- 


zeichnet: 

2:15 nahm. Hoch Niedrig vechluß 
acſtern 
—B 


36.141 


' 


Null 220020000..$34.85 835.10 834.75 
DEBBEE 2.» 35.04 35.31 34.05 


— eg — 


Die Kopfabſchneider. 


An einem Tage wurden zwei Kna- 
ben geboren, der eine im Norden von 
Mias, in Boto Niha Jove, und der 
andere im Süden, in Mazingo. Dem 
erſten gab man den Namen Gondru 
Samai Ana’a, während der zweite 
Latilian Serani hieß. 

Als ſie groß geworden, zogen ſie 
beide eines Tages aus, um einen 
Kopf abzuſchneiden. Jeder von ihnen 
hatte ed auf den Stopf des anderen ab- | 
gefehen. | 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 26. Juli 1919. 


tifhen Staaten beveutet kurz gelagt, 


*|Defterreich ift ein Cand, das ganz 


handelspolitiſche Moral hat, zu im— 


- 


ee eesenesiehsuns 


Tſchechiſcher Imperialismus. ——— bon 91% Millionen 


der beutfchböh- 


Die BEE 
mifchen Gebiete in Die tfchechoflomwas 


Deutfcher nicht Beltand haben mwirb, 
Die Führer in dem Kampfe gegen die 
nationale Vergewaltigung merden bie 
Sozialdemofraten fein. 


Der geheimnißvolle Brief. 
Er beſagt, daß ſich Janet Wilkinſon wohl 
und munter in Benton Harbor befinde. 
Iſt Janet Wilkinſon, das ſechsjäh— 
rige Mädchen, nach welchem man ſeit 
mehreren Tagen auf das Eifrigſte 
ſucht, gefunden worden? Ihrem Va— 


die Vergewaltigung eines weſentlichen 
Teiles deutſchen Gebietes. Deutſch— 


unorganiſch aus der Geſamtheit des 
alten öſterreichiſchen Staates her— 
ausgefallen iſt. Alle übrigen Nach— 
folgeftanten haben mehr organilchen 
Zufammenhang als biefer. 
Sinöbefondere ift es da3 Bemühen 
der Ifchehen — und das ilt ja der| 
Grund, warum fie Deutfchhöhmen : gen von Benton Harbor, Mich., ein 
haben wollen —, fi ihren Staat fo | aeheimnispolled Schreiben zu, nad 
zufammenzuftellen, daß er ein felbft= | welchem fie, gefund und munter, bort 
ftändiges ftaatliches Leben führen !gefehen wurde. E83 merben jeht wei: 
fünne. Daß das eben nur auf Koften Liere Nahforfhungen darüber ange: 
eines anderen Staates geht, entjpricht | Ttellt. 
imperialiftifchen Grunbfägen, aberi Mayor Ihompfon tmandte fi) 
feinesfall3 den Wilfon’fchen Pringi- |von Cheyenne, WHpoming, aus, an 
pien, denn das zurüdbleibenvde die Bevöllerung Chicagos, bei der 
Deutfchöfterreich erzeugt nur foviel | Suche nah dem  verfchwunde- 
Lebensmittel, daß e3 bloß die Hälfte nen Mädchen behilflih zu fein. 
der Bepölferung ernähren fann, muß |! Der Rektor der Kathedrale zum Hei: 
alfo felbft bei Friedenspreijen eine | ligen Namen bat den Mitfchülerinnen 
bi5 mehrere Milliarden Sronen Le: | der Verfchinundenen eine Botfchaft 
benämittel einführen, bezahlen könnte , gefandt, in der er fie erfucht, das 


[fie es felbftverjtändlih nur mit In | Spiel aufzugeben und fi an ber 


duftrieproduften. Uber die hierzu, Suche zu beteiligen. Stabtvater 
nötige nduftrie wäre vielleicht in ge= | Crome ift auch um ſeine Hülfe beim 
nügendem Maße vorhanden, wenn Suchen und bei der Unterſuchung des 
nicht er die zw Deutſchböh⸗ men * ge — 
men nehmen würden. urden in den Dienſt geſtellt, um 
Um nur einige Daten zu nennen: Lventuell die Spuren der Verſchwun— 
Die Spindelzahl in der Wollinduſtrie Be oder ihren Entführer zu fin: 
beträgt in Inneröſterreich 133,000, ; PEN. Br 
in Deutfchhöhmen 349,000, in Tſche | ü — Ze ae. mes 
hifchböhmen 101,000. Die Weberei | ft dem Der ie Kleine entführt 
befigt in Inneröfterreic, 1280 mecha- * —— er Schloß und Riegel 
niſche Webſtühle, in Deutſchböhmen efindet, begann heute bitterlich zu 
— ohne Sudetenland — 21,592 und | meinen und beteuerte babei immer 
in Tichegiihböhmen 9638, A der |Mieder feine Unfhuld. 
Leineninduſtrie gibt es in Inner-,Inzwiſchen feht die Polizei ihre 
——— 
men 105, in Tſchechiſchböhmen 72. augstohren | ſuchen laſſen, 
Es geht daraus mit klarer Deutlich) | da bie Leiche fich vielleicht dort befin= 
teit hervor, dah die Tichechen den | den fönnte, ebenfo mie feinerzeit, in 
Deutichen ihr induftrielles Vermögen | den achtziger Jahren, diejenige von 
wegnehmen, um fich auf ihre Koften | Dr. Thomas Eronin darin gefunden 
en en lee aan 
Staat einzurichten, o wird alfo| urch das geftrige Verhör will die 
der Rumpf von Deutfchöfterreich fos | Polizei den Eindrud gewonnen haben, 
wohl auf agrarifchem, als auf in: als ob Frau Muriel Wihgerald von 
duftriellem Gebiet ein Defizit haben. | der Schuld ihres Gatten, der fich be: 
Es wird den notiwendigenXebensmits | fanntlich Hinter Schloß und Riegel 
telimport nicht mit induftrielem &yz | befindet, überzeugt ilt. Wie fie fagte, 
port bezahlen können. 3 wirb da— weiß fie jeit 16 Jahren, daß er nich! 
her zu einer paffiven Yahlungsbilanz normal in feinen Neigungen it. Sie 
verurteilt Sein, das heißt entmeber zu | it mie eine Mutter zu ihm gemwefen, 
— — Ben = hen = rohen —3 = 
Auslande oder, twenn e3 eine tiefere | Durchgemadt. Zrokbem liebt fie ihn 
noch . Frau Fihgerald befuchte ihren 
mer fich wieberholendem Staatäban: u * 9— wo ſie geſagt ha⸗ 
terott. en ſoll: „Du haſt es getan, aber 
Man lernt an dieſen Ziffern mithalte Dich an Deine Erzählung!“ 
greifbarer Lebendigkeit den tſchechi,- Die Polizei iſt vollſtändig · davon 
ſchen Imperialismus kennen. Re⸗ überzeugt, daß die Frau nicht die Mit— 


ter, John S. Wilkinſon, Nr. 114 
Oſt Superior Str., ging heute mor—⸗ 


Warum leiden, 


wenn es fo leicht für Guch iit, Linderung 


Um dies jedod zu tun, tt e8 nötig, dah 


fung erhaltet bon 


au erhalten? 


dr Behand» 
der Hand eines Arzies, welcher die 0% 


folgreide Behandlung fpesieller Leiden fi$ zum Studium 
gemacht ımd fih darauf bvorbereitet bat, 

Ich habe 26 Jahre einem ärgztlichen Spezialfach gewid⸗ 
met, bin ſtolz auf meinen Erfolg und erſuche Euch, mein 
Gutachten einzuholen, wenn Ihr irgend eine Beſchwerde 


habt mit 


m." 


Augen, Ohren, Nale, Hals oder Lunge 


Vall3 Eure Augen Euch Unbehagen berurfaden ober 

Euer Schvermögen beeinträchtigt tft, feht mich fofort, 
—— Taubheit ode 
wiſſenſchaftliche Aufmerkſamkeit entgegeng 


r Schwerhoͤrigleit wird ſorgfältige und 
ebracht. 


Statarch der Naje oder Hals und die Folgen, wie Aſthma, Heufieber, Brondts 


ti3 und Yungen-Somplifationen erhalten 


augenblidlide Milderung, begleitet bon 


dauernden Grfolgn. — Bedentt, dab Echwindfucht gebeilt werden fan, wenn ri» 
tige Behandlung zeitig angewendet wird. Auffhub ift Immer gefährlid. 


Id furiere Schielaunen in einer Behandlung. 


Wenn Ihr Gläfer nötig habt, 


fo Tabt Euch von einem Arzt unterfuchen, welder Mugenkranfheiten su einem fpes 


sicllen Studium nemacdt hat. 
Ih palle Gläfer genau an. 


W.M. LAW 


| : 35 S. Dearborn Str. (Ecke Monroe $tr.) 


— J.Sirahlen · Unterſuchung. 


HON, M.D. 


Nehmt Elevator nach 
dem britten ‘ylopr. 


Stunden von 9 bis 8. Sonntags von 10 bis 1. 


Abllauen der Ausftände, 
Sa Ende des Sceleutefampjes an ber 

Oſttüſte. — Foitflieger wieder an 
| *.2 Nebelt. 

New Mort, 26. Juli. Die Bor: 
ſchläge, über welche ſich die Vertreter 
der Schiffahrt und der Schiffsma— 
ſchiniſten, Oeler, Waſſerträger u.ſ.w. 
behufs Beilegung des wochenlang an— 
dauernden Ausſtandes und Wieder— 
aufnahme des Betriebs in der bei— 
ſpielsweiſe völlig lahm gelegten Kü— 
ſtenſchiffahrt geeinigt haben, wurden 
heute den Seeleuten zur Gutheißung 
vorgelegt. Man erwartet, daß die 
Leute ohne weiteres zuſtimmen wer— 
den, ſo daß viele der mehreren hundert 
in atlantifher Häfen feitliegenden 
|Dumpfer fofort ausfahren fönnen, 
Die Seeleute haben die Forderung der 
geichloffenen Werkftatt fallen Iaffen. 

Mafdingtoen, 26. Xi. Der Aus: 
ı Stand ber Poftflieger ift vorüber, doch 
Ifind die Mafchinen mit der Chicagoer 

Toft ftatt um fünf erft um 8.25 heute 
früh aufgegangen. Hilfsgeneralpoft: 
meifier Praeger berät mit Vertretern 
der Poftflieger über deren Forderun- 
gen, der MWieberanftellung der beiden 
entlafjenen Kameraden, der Lieferung 
bon duraus fiheren und tabellofen 
ı Mafchinen undNeuregelung des Dien- 
ſte⸗ bei gefährlichem Wetter. 

Später wurde das Ende des Aus— 
ſtandes verkündet; heute nachmittag 
waren bereits Tauſende von Aus— 
ſtändigen wieder an der Arbeit. 

Leeds, England, 26. Juli. Die 
Kohlegröber in Weſt Yorkſhire wer— 
denn das Abkomme mit der Regie— 
rung behufs Wiederaufahme der Ar— 
beit noch gutzuheißen haben, perlan— 


Sie bewaffneten ſich beide bis an benbei begreift man, wenn man uns ſchuldige ihres Mannes iſt. Dieſem gen aber die Erledigung mehrerer 


die Zähne. Ihre Lanzen hatten ſiebzig 
(breite Säbel) hatte die Dicke eines 
Lawayobaumzweiges, ihre Schilde 
die eines Handgelenks, und ihre Pan- 
zer waren aus Büffelfell gefertigt. 

Auf den Botombawo-Bergen, im 
Mittelpunkt der Inſel, trafen ſie ſich. 

„Wer biſt du?“ fragte Latilia 
Gondru. 

„Ich bin Gondru Sawai Ana'a“, 
erwiderie dieſer. 

„Ich bin hierher gekommen, um mir 
deinen Kopf zu holen.“ fuhr Latilia 
fort. 

„Und ich, um mir den deinigen zu 
holen,“ entgegnete Gondru. 

Sofort entſpann ſich der Kampf. 
Doch ihre Lanzen hakten ſich in ein— 
ander feſt und ſie konnten ſie nicht 
mehr losbringen. Es blieb ihnen 
nichts weiter übrig, als ihre Kewangs 
zu ergreifen, doch dieſe blieben anein— 
ander kleben, und ſie konnten ſich ih— 
rer nicht mehr bedienen. Als ſie nun 
den Kampf Leib an Leib fortſehzen 
wollten, aing e3 mit ihren Schildern 
ebenso, mie mit ihren Schmwertern. 

„Machen wir freundbfchaftlich ein 
Ende,“ fagten fie fih, „und erfeben 
wir bie Köpfe durch etwas Nübliche- 
red.” 

Latilia 30g aus feinem Beutel eine 
r 
ſie vor ſich in die Erde pflanzte. Sie! 
wuchs augenblidiich und trieb weitere 
Früchte. 

Gondru gab Latilia ſeinerſeits ein 
Bethelblatt, das dieſer ebenfalls in die 
Erde pflanzte. Das Blatt ſchlug 
Wurzel und rankte ſich ſofort um die 
Lanze, die er als Stütze in die Erde 
gerammt hatte. 

Dann trennten ſie ſich, und jeder 
nahm einen Vorrat von Piſang und 


Ion mit, und Gondru fagte zu Las ten und fiegreichiten Staatenverbin: 
tilia: | 


„Sib jedermann bei dir im Süden | 


davon!” | 


„Und bu tue basfelbe im Norden!“ | 
entgegnete Latilia. 

Als Latilia in fein Dorf zurüdges 
fehrt war, verfammelte er die Einge=| 
borenen um fi und fagte ihnen, er 
hätte einen Kopf mitgebracht.“ 

„Wo ift der Kopf?“ fragten fie 
ihn, 

„sch merbe ihn euch zeigen,“ ver— 
fette er und verteilte Bethel unter fie. | 
„Das ift der Stopf, den ich mitgebracht | 
habe.“ | 

Gondru tat dazfelbe in feinem | 
Dorfe, und die Leute riefen im Siüs| 
den mie im Norben: | 

„Das Taffe ich mir gefallen, | 
find Köpfe, die man effen kann; mir 
ziehen fie denen vor, bie fih nur ein: 
nen, die Wände unferer Hütten zu 
ſchmücken.“ 


— — —⸗— â— — 
Lichtbil dervorträge. 


Im Südſeite Deutſchen Zelt, Ece 
Süd Princeton Ave. und 43. Place, 
hält der Evangeliſt P. H. Hermann 
jeden Abend, mit Ausnahme von 
Montag und Samstag, einen durch 
Lichtbilder erläuterten Vorirag, der’ 
ſtets großen Anklang findet. Jeder— 
mann iſt dabei willklommen. Eins 
tritisgeld wird nicht erhoben. 


2 
us 


Inun 314, Millionen Deutfche wider 


die Verſprechungen, 


vurde das Bild der Verſchwundenen 


die Baſis unſerer aufrechten Wirt- 
gezeigt, er blieb aber abſolut ruhig 


ſchaft entzieht, warum wir dann den 
Anſchluß an Deutſchland mit ſolder und ſagte, ſo habe das Kind aus— 
Leidenſchaft propagieren. Wenn geſehen, als er es am Dienstag zum 
Deutſchland noch ſo ſtark durch die letzten Male ſah. Er habe es nicht ge— 
Entente gedemütigt würde, ſo kämen kötet und wiſſe auch nicht, wo es ſei. 
wir doch in eine wirtſchaftliche Ge- Er wurde darauf gefragt, wie viele 
meinſchaft mit einem Lande, das doch Plätze im Virginia Hotel ſeien, wo 
für uns nicht nur Herz und Gemülhs man das Kind verbergen könne; Fitz— 
beſäße, ſondern das auch ſtarke Mög- geral erwiderte: Gegen zwanzig, aber 
lichteiten einer ſtarken Arbeitsentwick- ich habe das Kind nicht verſteckt. Das 
lung beſitzt, wir würden ſtark indu- Hotel wurde vom Keller bis zum Bo— 
ftrialifiert werden. Was die Tfche: den durdfucdt, jeder Stoffer wurde 
hen und genommen haben, mürde ı geöffnet, felbft in den Wafjerbehälter 
uns durch die Gründung neuer Yns» auf dem Dach wurde hineingefpäht. 
duftrien erfegt werden. Mir würden | Fitgerald blieb durchweg bei feinen 
mit der Zeit ein inbujtrielles Erport- | erſten Aeußerungen. Er hat behaup: 
land werben fönnen. In der uns te, anet Dienstag morgen 9 
großmütig vorgefchlagenen Donau: Uhr zulegt gefehen zu haben. Manone 
foberation, deren Möglichkeit übri- Due, eine Spielgefährtin der Ver- 
gens überhaupt in Frage ſteht, wä- ſchwundenen, behauptet, Fibgerald 
ren wir der bleibende Sklave unſerer und Janet am Dienstag Mittag 
erbitterten Feinde. geſehen zu haben. Zu dieſer Zeit ver⸗ 

Man ſpricht in Paris von dauern— ſchwand die Kleine. Die zehnjährige 
dem Frieden. Man hat ja den Krieg Helen Hedice, 1022 Sedgwick Straße, 
angeblich geführt, um die Welt in behauptet, daß Fitzgerald ſie Diens— 
Hinkunft von dem Scheuſal eines tag vor acht Tagen in ſeine Wohnung 
Krieges zu befreien, man hat ihn für locken wollte, er habe unbekleidet vor 
die Demokratie geführt. Können fich dem Fenſter geſtanden und ihr Kuß— 
die Italiener vorſtellen, in deren hände zugeworfen. Beim Paſſieren 
Volke, trotz aller Gegenvorſtellungen, 
ſich die Idee von der Zugehörigkeit 
der öſterreichiſchen Italiener zu ihnen 


* dasſelbe. Sie erzählte es 
ſo lebendig erhalten hat, daß es 
| 


ihrer Mutter, die ihr am nädhiten 
Tage beim Paffieren bes Haufes 
folgte. Figerald mar aber nicht 


cbmohl unangegriffen, obwohl ihm 
bort. 


die Zurüdgabe eined Teiles biefer 
Völker freiwillig angeboten, in den 
Krieg geftürzt hat, ich frage, können 
ſich ſelbſt die irredentiſtiſch geſinnten 
Italiener vorſtellen, daß, wenn man 


Bürgſchaft gutgeheißen. 


m. D. Haywood wird wahrſcheinlich 
Montag auf freien Fuß geſetzt werden. 
Erſt heute hat Nichter Alſchuler 
ihren Willen von ihrem eigenenVolle, vom Bundesbezirtsappellhof die für 
zu dem fie wirtfchartlich gehören, def: Wm. D. Hahwood, den unter ſeinem 
fen wirtſchaftliche Exiſienzmöglichteit Spitznamen ‚Big Bill“ allgemein be— 
ihre Zugehörigkeit bedeutet, losreißt, kannten und vielgenannten Führer 
ſich einem ſolchen Terrorismus, auch der J. W. W. hinterlegte Vürgſchaft 
went er bon den mächtigſten Staa- gutgeheißen, und durch ſeinen Bu— 
reauvorſteher dem Direltor des Bun— 
dungen aufgezwungen wird, auf die deszuchthauſes Leavenworth telegra— 
Dauer gefallen lafſen werden? Die phiſch die Weiſung erteilen laſſen, 
Elſaß-Lothringer haben ſich wenig- den zu 20 Jahren Zuchthaus verur 
ſtens zum Teil nach Frankreich ge- teilten Sträfling auf freien Fuß zu 
ſehnt.“ Aber kann fich Wilſon vor- ſetzen. Vorausſichtlich wird Hahwood 
fellen, daß bie Deutfchen, die nun: | Tpäteftens am Montag aus der Haft 
mehr Jahrhunderte hindurch natio: | entlaffen werben. 
nale Kämpfe von fich fortwährend] Nach feiner Verurteilung hatten 
fteigender Leidenihaftligkeit gegen» | befanntlih Win. Broß Lloyd, ber 
über den Zfcehechen geführt haben, bie | befannte, fozialiftifh  amgehauchte 
bisher in Defterreich den Traum eines | Millionär, und bie Schriftſtellerin 
Herrenbolles geträumt haben, ſich Mary Marcey, Pr. 5365 Bowman⸗ 
nunmehr geduldig in ein Sklavenjoch ville Abe., ſich durch von Verpfän— 
einer fremden Nation begeben mer: | dung bon Grundeigentum über $27,: 
den!Und kann Wilfon glauben, daß 000, bezw. 36009 für ihn bverbürgt. 
die ven den! Obaleih die — nur auf 
Tſchechen gemadt werden: Autono- 815,000 feſtgeſetzt worden war, wei— 
F —53 Gerechtigleit, qute gerte fi) Thomas D’Brien, ber mit 
Behanslung u.f.m glaubwürdig find, | ber Prüfung don Bürgichaften be- 
da doch die Tie;ehen felbft in den traute Gehilfe des Bundesbezirksan—⸗ 
ifnen an dieſer Giaubwurbdigteit ſchaft gutzuheißen. Jetzt erſt. nad⸗ 
Europa gegenüber gelegen ſein muß, dem durch freiwillige Beiträge noch 
po fie doch das Anfehen einer demo⸗ 810.000 in Bat —— — 
fratifchen, wohlwollenden und gerecht- ſind, ertlärte er ſich zufriebengefte 
dentenden Matien dor ber Entente , UND Richter Alfehuler erließ bie ein: 
fich erwerben müffen, wenn fie ſelbſt gangs erwähnt⸗ — ** 
in diefer Zeit gegen Deutfche, die ihr _ Berner guigeheißen wur ——*— 
Selbſibeſtimmungsrechi reklamieren, Haywoods Bundes⸗ und 4 
mit Waffengewall im ben Straßen voſſen Francis Millet —* egie 
deutfeher Stäbte- vorgehen. X pro» Varbürgfhaft im Gefummtbetrage 
phezeie den Machern eines folden Ge- | Don $10,000. Auch feine Haftentla]: 
twaltfriebens, daß Deutfchhöhmen ber fung ift angeorbnet morbeit, * er 
Herd einer unaufhörlichen Beunruhts | !Pird Venen m ame Br 
gung Europas werben und ba biefe lleich dasVundeszuchthaus verlaſſen. 


r 


GStreitpunfte, ebe 


mung geben. 
— — — 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Kolchaks Programm — ſchöne Worte. 

Paris, 26. Juli. Sazanoff, Mi— 
niſter des Auswärtigen der Regie— 
rung in Omst, verſichert hier, daß 
Admiral Kolchak, der Präſident je— 
ner allruſſiſchen Regierung, beim 
Wiederaufbau Rußlends eine radi— 
kale Dezentraliſierung plane, die ört— 
liche Selbſtverwaltung möglichſt kräf— 
tig aufbauen und der Hauptregierung 
nur Aufgaben allgemeinen Charak— 
ters vorbehalten wolle. Die Frage 
der Nationalitäten ſolle geſetlich 
don der Verfaſſungsgebung geregelt 
werden, ſobald es Kolchak gelinge, 
nach Moskau zu gelangen. Deſſen 
vorläufige Erlaſſe, die unter den 
Alllierten ſo viel Bedenken erregt ha— 
ben, ſeien nicht als endgiltig zu be— 
trachten, ſondern ſeien der Beſtäti— 
gung der Volksvertretung unterwor— 
fen. Jeder Nationalität in Rußland 
ſoll Schutz der Sprache, Sitten und 
Religion gewährt werden, ebenſo den 
politiſchen Minderheiten Schutz ihrer 


ſie ihre Zuſtim— 


die Bolſchewiki abgeſchnitten und 
kann mit der amerikaniſchen Kommiſ— 
ſion, die näheres von ihm wiſſen will, 
ehe ſie ihm die erbetene Anleihe ge— 
nehmigt, nicht zuſammenkommen, 
und ſeine Siege erweiſen ſich zumeiſt 
* Niederlagen. 
Waffen für Mexiko. 

Waſhingion, 26. Juli. Die Kon— 
trolle über die Ausfuhr von Waffen 
und Munition nach Mexito, die wäh— 
rend des Krieges dem Kriegshandels— 
amt übertragen war, iſt dem Staats— 
departement durch eine heute veröf— 
fentlichte, am 12. Juli von Präſident 
Wilſon unterzeichnete Proklamation 
zurückgegeben worden. 

VDie „Doughboys“ und die deutſchen 
Mädel. 

Koblenz, 26. Juli. Heiraten zwi— 
ſchen amerikaniſchen Soladten und 
deutſchen Mädchen ſind verboten, 
und ſelbſt nach Unterzeichnung des 
Friedensvertags ſollen ſie durch Ar— 
meebefehl verboten bleiben, heißt es 
im Hauptquartier, doc hat man aus 
‚nährliegenden Gründen in vielen 
Trallen eine Zivilehe zmifchen folchen 
Liebesleuten genehmigt und wird 
jbon einem Sriegsgericht abfehen. 
| Aber noc immer laufen im Haupt» 
ıquartier zahlreiche Gefuche von Sol: 
baten um Erlaubnis zur Heirat mit 
| beutfchen Mädchen ein. Sebes Ge: 
ſuch wird genau geprüft. 

Onfel Sams ntbaben. 

Mafhington, 26. Juli. Die Alliter- 
ten fhulden den Ver. Staaten jeht 
insgefamt $9,615,400.927.65, tie 
das Schahamt heute betannt gab. 
tyrantreich hat heute einen neuen Kres 
bit für $157,549,000 erhalten, wo» 
mit deſſen Schuld auf $3,010,026,- 
800 geftiegen ift. 

Arbeiterbewegung in Rapan, 

Iofjo, 26. Juli. Als Bürgermei- 
fter Yagiri von bier in einer großen 
Maffenverfammlung der neugegrüns 
deten vereinigten Arbeiterverbände 
ipradh, verfuchte auch der belannte 
Sozialiſt Oſuga zu ſprechen. Es 


- « 


fam zum XZumult, die Verfammlung 
‚tourbe gefprengt, und bie Polizei ver- 
haftete vier Sozialiften, ließ fie aber 
fpäter frei. 
Minister Bauer ausgeihieden. 

Bafel, 26. April. Der öfterreichi- 
[he Minifter de3 Ausmärtigen, 
Bauer, hat fein Amt niedergelegt, 
saut Depefhe aus Wien. Dr. Karl 
Renner, Kanzler und Leiter ber Srie- 
denstommijfion, wird aud; jenes Amt‘ 
übernehmen. 


— Metterausfichten in den Bin 
nenfeeftaaten für nächfte Woche: Xeil- 
mweife bemwöltt, in der erften Hälfte 
gelegentlich Regenschauer und Gemit- 
ter und warm, darnach normale Luft» 
wärme. 

— Rofario, Argentinien, ift ohne 

Fleiſch, da die Händler ſich weigern, 
die hohen Preiſe der Großfleiſcher 
zu bezahlen. 
— Gouv. Olcott von Dregon 
ſteuerte geſtern Nachmittag einen 
Doppeldecker von Salem nach Port⸗ 
land unter Leitung des Fliegerleut— 
nants Edward Kiel. 

— Oberſtleutnant Hartz führt mit 
bier Gehilfen von Augufta, Me., ei⸗ 
Iren Ylug längs der nördlichen Grenze 

|der Ver. Staaten aus. Ueber die 
Wbite und die Green Mountains flog 
er heute nach Damwego, N. Y.,. von 
dort nad Niagara Fall und längs 
de3 Eriefees meiter nach Cleveland, . 
| mo er heute abend einzutreffen hofft. 

— George Carpenter, Nadhtwächter 
im reimaureraltenheim bet Yrant- 
Iin, Ind., ift unter Anklage der Ver: 
gewaltigung des gelähmten Frl. Opal 
Hollett, einer Anftaltsinfaffin, ver— 
haftet worden. ‚Erft ala bie Folgen 
fihtbar wurden, hatte Yyrl. Hollett 
den Vorfall mitgeteilt. Carpenter hat 
erwachfene Kinver. 

— Tliegerleutnant Ediwarb Anber- 
fon, 23 Yahre alt, ftürzte geftern 
nadınittag aus 100 Fuß Höhe auf 
das Tylugfeld bei Dallas, Ter., und 
wurde zerfchmettert. Giner dei Ylü- 
gel feines YFlugzeug3 war: gebrochen. 

— Roland NRohlfs, Probefahrer 
der Curtisſchen Flugzeuggeſellſchaft, 
ſtieg in Mineola, L. J. in einem 
Dreidecker eines „Weſpe“ genaunten 
Typs heute 31,100 Fuß hoch, „ein 
neuer amerikaniſcher „Höhenrekord“. 

kann. en. 


— ‘in 43 Zinshäufern an der W. 
33. Straße, New ort, in denen 1700 
Perfonen mohnen, fanden Beamten 
der Staat3mohnungafommiffion ein 
einzige® Bad, welches die familie 
eines Wirtes befaß. In jenem Gira- 
Bengeviert fommen 1573 Zimmer auf 
1703 Berfonen, davon 233 Kinder 
unter fünf Jayren. 

— Der in Brüſſel tagende Kon- 
greß für Patente des internationa- 
len Verbandes für Nahforfhungen 
hat dte Errichtung eines internatio- 
nalen Batentamtes zum Schuß von 
Erfindern und zue Veränderung 


des Haufes am nächften Tage fah das Rechte. Inzwiſchen iſt Kolchak durch und Ausgleichung der Patentfhub- 


gejeße der verfcdhiedenen Qänber be- 
ichlofien. Das Amt würde den 
Schuß von Erfindern im gefamten 
Ausland übernehmen, 

— Goup. Cor von Ohio hat bie 
Staatsanwälte aller Countie8 bes 
j Staates angemiefen, fofort in ihrem 
Amtsbereich eine gründliche Linter- 
fudhung der Lebensmittelteuerung ans 
zuftellen, und ihnen ausgiebige Unter: 
ftübung zugefagt. Er mwünfcht bie 
Srhebung von Antlagen gegen die Les 
bensmittelmucherer dur die Groß» 
geſchworenen. 

—— — —— 


— Eine Ueberraſchung. — Einige 
Tage vor Weihnachten verſammelie 
der Chef der Firma G. E. Riſſen 
ſeine Angeſtellten um ſich und ſagte: 
„Meine Herren! In Anbetracht des 
guten Geſchäftsganges ſieht ſich das 
Haus G. E. Riſſen veranlaßt, den 
Beginn der Geſchäftsſtunden um eine 
halbe Stunde früher anzuſetzen. Die 
Firma wird dafür jedem ihrer An» 
geftellten ein Weihnachtsgefchent zu= 
tommen laffen, melche® ihnen bie 
Befolgung Ddiefer Unorbnung ſehr 
leicht madjen wird.” — Man — 
die Erwartungen hoch. — Als Weih—⸗ 
nachtögejchent erhielt jeder Angeftells 
ter der Firma G. €. Riffen einen tas 
dellos funktionierenden — Patent: 
meder. 

— Sein Duälgeift. — „Warum 
bift d’ denn heut gar fo fchleht aufs 
gelegt, Semmelmeier?* — „Geltern 
fomm’ ich zum erftenmal ald a Wit» 
tiber fpät 53’ Haus. Das ‚Platil’ 
borm Schlüffelloh, da3 ich mir eis 
gens 'nauftlappt hab’, i8 unten, daß 
it a halbe Stund Ta Sclüffelled 
find’, die Zündbhölzeln, bie i mir 
reht3 g’legt hab’, Tiegen linie, db’ 
Mafferflafh'n fteht vor ber Kerz’n, 
daß ich |’ richtig umfchmeiß, d’ Uhr 
is fteh'n blieb’n, daß ti 3’ fpät ins 
S’ihäft tomm..."— „Aber Freund, 
das find doch Zufälligteiten!” — 
„Dis glaubjt du, aber ich weiß des 
beſſer; Bosheiten ſeins von meiner 
ſeligen Altenl! / 


— — — 


— — 





Seid Ihr wegen Eurer 


Geſundheit beſorgt? 


Iſt dem ſo, dann leſet nachſtehenden Brief. 


Gcheitt nad 20-jährigem Leiden. 


Doltor Whitney: ⸗ 


6. Zuli 1919. 


Nachdem ich awanzig Yahre gelitten hatte infolge von Zuftänden, 


Die durch meine eigene Unwilfenheit derumfacht warcıt, was 


dazu 


führte, dab 1 fehr fhwad wurde, lörverlich wie geiſtig, und bei⸗ 


nahe alles Geld, was ich damals 


neienn auszugeben hatte, ohne daß mir gebolfen wurde, hö 


eined Tages don Dr. Ahitnch. 
— batte, je geheilt au werben, 
ebandlung au berfuden, die m 


est ein fo gefunder Mann, wie nur je ci 


lan irgend eine Urt von Ar 
Slafft au fühlen, 


ebe ih überhaupt au arbeiten an 
daß ich nicht ſchlafen und nur fe 
an zu glauben, daß es feinen Doktor gäbe, d 
hen lönnte, aber Dr. Whitney tat es und e 
mich zu einem ſo geſunden Manne, w 
geiltig wie lörperlich. Ich bin ſehr 


John Lawler, 


Das Oriainal oblgen Briefes lann ſederzeit in 
Sutzende von geheilten Vatienten in Chicago und 
die mit me 


Beugni> abaulcgen von den Erfolaeır, 
Denn Ihr an irgend einer ncu entf 

plisietten Stranlheit leidet und der ‘ 

Verzug zu mir, und was ih für Ar 


Ich weiſe 


it 
gt 


balten werdet. Nsenit c5 Cu nit < 
den Mut verlort und im Beariff Ttand 


Vor der Behandlung war ih morgens n 


ehr wenig effen 


tan 
— 
E 


ſchnell, dauernd und mit geringen Koſten. ohne 


verdiente, für Doktoren und Arz⸗ 
yörte ic 
Nabdem ih alle Hoffnuna fa 


beſchloß ich, es mit Dr. Whit: 


ir von Anfang an half. 


ner lebte und bin 
beit au tun, ohne müde oder ere 
1100, 
find. SIG war nachts ſo erſchöp 
lonnte 
er meinen e 
heilte mich und m 
wie nur je einer gelebt bat, 
zufrieden mit der Behandlung. 


SCHON 
1242 Wabafh Ave., Cicero, QIL 


meiner Office eingefchen erben. 
Imgegend find perlönlig 
ana + 


r 
I 


ewurazclten foms 
dürft. Kommt ohne 
für Euch tun. 


rfolge auf — 


mehr 


r an einer alt 
vezialiſten b 


lann ich auch 


— 
ca 


ci = 
abe 


* 


daß Ihr von Eurer 


Euch gratis unterſuchen und laßt mich ſeher 
Sobre beftändig als Qrzt und Chirurg im 
Behandlung chroniſcher, nervöſer un on 
Kuben aus diefer Erfahrung zichen, di 
borfpredt. IH werde Euch die beite m 
die zu meiner Verfügung ilt, ſowobl ele y 

meiner Anfiht nicht helfen noch nuven Tann, werde 
Icant, [Hivad, nervös und erihöpft feid, fragt mid 


Wenn Ihr leider an 


nervdſen Storungen, Schwindelgefühl, Schwäche, Blut- und Hautfranfgeiten, fchtuimmen. MR 
den Fleden vor den Nugen, ichlechten Gedächtnis, Ihwachen oder unruhigen Nerven, 
ehlafiofigteit, Ehmerzen im Genif und Kreuz, Rhcumatisnns oder fteiien Gelenten, 
entzindetem Halje, Magen- oder Unterlcibsiciden, neuralgiihen Schmerzen, belegter 
Zunge und Beritopfung, Zonfultiert mid koſtenfrei. 

Glektrifche Behandlung und Ginjprisungen in das Plıt von 
Ampfftoffen nnd Serums, die id) antvende, verjidern End guter 


Reſultate. 


Vernachläfſigt Eure Gefundbeit nicht und exrveri 
ftcht eine Krankheit fill oder wird fie jich felbit be 
der Ihr fein foiltet, mit Narem Hirn, ftarlen ıt 
babt eine Unterredung mit mir. Mein Rat und meine Unficht werden ( 


Dr. WHITNEY, Spezialist, 


422 S. State Str., nahe Van Burer Sir, Chicago, Ill. 


Office-Stunden:; 9 Uhr vorm. Bid 4 Uhr nadın.; abends 6 bis 8 Ahr. GSonntag3 und 
Seiertag3: nur von 10 Uhr vorm, bis 2 Uhr nachm. 


ich e 
mn 


36 
um Rat, 


er 


— — —B—— 
Geldſend n 
jendungen | 
unter voller Garantie 
nah Deutſchland, Deiterreid), 
Kärnten, Steiermarf, Tirol, Böh- 
3 men, Mähren, Schlejten, Slowa: 
fei, Slavonien, Sirontien, Polen, 
J Siebenbürgen, Bacs-Bodrog, To— 
J rontal, Temes und Kraſſo-Szöre— 
ny Komitaten. 


Schijjsftarten 


fiir alle offenen Linien. 
a 
P 


Gelöjendungen IR 


aßaugelegenheiten 
100,000.00 Kronen 
aad) ganz Dentichland, Deutih- FÜR | 


Deſterreich, RBanf 
Defterreic, Kärnten, Etcier- verfanfen. — zUi 
mart, Tirol, Böhmen, Mäh« 
ren, Schleſien, Slovakei, Sla- 
vonien, Kroatien, Polen, Sie— 
benbürgen zu niedrigſten Ta— 
gespreiſen per Bank und Kabel. 


Baubknoten (bares Geld) 


von Deutſchland, Oeſterreich, Kumä⸗ 
nien, Rufßland, Schweiz, Frautreich 
an Hand. 

Preisermäbigung für große Auf · 


| Schifskarten 
E für alle Linien, 


Die günſtigſte Zeit, Plätze für 
Auguſt, September, Oltober, Nodem⸗ 
ber und Dezembeg zu belegen. 
Agentur für Die holländiiche, 
ſchwediſche, däniſche und nor⸗ 
wegiſche Linie. Be 
Auch Agenten der ? deutichen B% 
4 Linien — jeit 15 Jahren. i 
r Sichert Euch rechtzeitig einen Pla 7 
mit einer Anzahlung von $10, 
ohne Koſten erledigt. 


inft frei. 


noten billigſt zu 
rt Bbalten immer 


ropäiſche Bantnoten auf Lager. 


REWESZ & SZOEKE 


Bant und Shifisfartengeicdüft, 
1445 Aullerton Ave. 
Offen tänlih Dis 9 Uhr abends, 


nachm. 


— 
ags bis 5 Uhr 


äge. Speditenre für 
Anfragen bon aukerhalb der Ttabdt 


(mecoen Prompt eriedt a dentichland, Deiterreih, 


Dan fhreibe oder fpredie dor der: BR 


Höhmen 


Nahrungsmittel, Kleider 


eine beneidensmwerte Zukunft. 
4 

für den Dgeandienjt fertig jtellen. 
A| Am meijten aber wird die Stadt ge: 
M|minnen, wenn bie Millionen jebt noch 
J unbebauten Aecker bes Hinter! 
der Kultur erfchloffen werden. 


Sonn- 


J allerdings wie New York, nur 


Jos. Aschkar 


155 North Ave. CHICAGO 
(Ede Halfteb) 
Offen täglich bi 8 Uhr abenbe, 


RE 


a 


Aeldlendungen 


nad allen Zeilen der Welt 
zu niedrigiten Tageöpreiien, 
per Roit und Kabel 


Liberty Bonds 


Tauft und verfauft 


K.W.KEMPF, 





Nahrungsmittel 
nad) Deutfcjland u. Ocfterreid; 


mardın e 
j werden au 
Inf 


ı gepaslen Allorim 
| Transatlant 


und Fracht jeder Art. 
Mir belorgen jeden Verfandt bis zum Belttin, 
umg3ort und acdten I te Uebermiits 
durch da3 mobihelannte Speditions yau? 


SCH & ROTHENSTEN, Hamburg 
Schreiben Cie un3 um Raten und ß 


GLOBE SHIPPING CO, 
32 Broadway, New York u mE 


per Fradıt oder Poſtpatet 
billigften Naten nad drüfen a& 
) | ibre eigenen 
fere bereit3 


Igidt, 9 
tete „ul 


J!as 
teriig 


enis way 


ic Badet Er, 

154 W. Nanbolph Etr,, Zimmer 90 und 9!, 
<elephon Sranllin 4034, 

1411T* 


Poipnfete mit Lebensmitteln 


Dentid) fand 


Erivaren, die geeignet find zum Ver— 


Näheres: | 
! 
| 


(Für die „Abendpoft“.) 


Yom Goldnen Tor. 


Amerilanifhe Ehiffe bon San Francisco 
nad Europa. — „Unbegrenste Möglich» 
leiten” für Ean Francisco al3 Induftrie- 
und Sandel3ftadt.— Baumwolle in Sta- 
lifornien, — Die Pacififde Kriegsflotte 
fonımt. — Feltlihder Empfang in Ausfich: 
genommen. — 203 Angeles al3 Cecitadt. 
— Sahresverfammlung der „ollen” re 
länder, — Eamonn be Valcra umd die 


Iriſche Republil. — Ende des Zelephon- ; 


Wenn man die | 


I Rarte von Kali: 
fornien vor fi 
hat, und das Au— 

ſchweift 
bin vom 

JGolf von Kali: 

® ifornien bi3 nad 

JOregon und von 

\den Gierras bis 

Azur Külte, dann 

F werden Gebanten 
mac) gerufen über die Entwidlungs- 
möalichkeiten unferes Staate3 in ber 
nahen und ferneren Zufunft. Und 
den Mittelpuntt bildet San Fran— 
ciöco, das an einer 8O Meilen lan- 
gen und viele Meilen breiten Ein- 
budtung bes pazififchen Ozeans 
liegt und von diefem nur durch das 
Goldene Tor getrennt wird, ein na= 
türlicher Hafen, mie es feinen zimei- 
ten auf der meiten Erbenrunde gibt 
mit Ausnahme vielleicht des Hafens 


von Rio de Janeiro. 


Unjere Stabt ift im raſchen Wach— 
jen begriffen, und wenn ihr aud 
der nächſtjährige Zenſus kaum mehr 
als 600,000 Einwohner geben wird, 
ſo iſt zehn gegen eins zu wetten, daß 
ſie im Jahre 1930 eine Million zäh— 
len wird. 

Wenn man die Schweſterſtädte an 
der Bai: Oakland, Alameda und 
Berkeley, die zuſammen mindeſtens 
250,000 Einwohner haben, hinzu— 
rechnet, dann erhält man ein beſſeres 
Bild von der Bedeutung der Bai— 
ſtädte, die ihren Aufſchwung von dem 
Tage an zählen, an dem San Fran— 
cisco durch das Erdbeben und Feuer 
in eine Ruine verwandelt wurde, 
alſo vom Jahre 1906 an. Damals 
zogen Zehntauſende über die Bai 


und ſchlugen in Oakland und Ala-⸗ 


meda ihr Heim auf. Zu Tauſenden 


i kommen ſie jeden Tag nach San 
J Francisco herüber, um hier ihrem 
J Berufe nachzugehen und abends wie— 
der nach Haufe zu fahren. 
3 | beiten fie und drüben fdhlafen fie; e3 
it ein Leben voll Aufregung und 
A| Unrait, denn jeder von ihnen figt je- 


Hier ar: 


|den Tag mindeftens zmei Stunden 


Min der Elektrifhen und auf bem 


Ferry⸗Boot. 

Sowohl als Fabriks- wie als 
andelsſtadt hat San Francisco 
Seine 
Bedeutung wächſt mit jeder neuen 
Fabrik, die angelegt wird, mit jedem 
Dampfer, den unſere Schiffsbauhöfe 


x 


* 
t 


andes 


Unſere Stadt reckt und ſtreckt ſich, 
nach 
jeiner Richtung, weil ſie im Weſten 
vom Ozean, im Norden vom Golde— 
inen Zor und im Often von der Bai 
| begrenzt wird. 

Der Handel San Franciäco3 mit 
dem Orient it jebt Jchon fehr bebeu=- 
tend, ebenfo nah Alaska, nach Zen— 
Itral- und Südamerifa, aber da3 ge= 
‚nügt unjeren Rhebern nicht, fie wol⸗ 
len ihre Dampfer durch den Pana-⸗ 
makanal direkt nach Europa ſenden, 
und es iſt die beſte Ausſicht vorhan⸗ 
den, daß ſchon dieſen Herbſt Schiffe 
unter ameritaniſcher Flagge die Eu— 
ropareiſe antreten. Wie verlautet, 
wird der United States Shipping, 
Board zu dieſem 
Dampfer zur Verfügung ſtellen. 
| Die diesjährige Ernte an Weizen, 
ıGerfte, Bohnen und Früchten aller | 
Art ilt fo aroß, daß die Verjchiffung | 
per Bahn nad dem Diten und von | 
da nah Europa por Allem in Unbe: | 

ht der überbürbeten Hafenfazili= | 


trach 
‚täten in New York und anderen at- 


lantiſchen Häfen ungeheuer erſchwert 
und verzögert wird. Die Trans— 
portmittel de3 Landes find dem Güs:'! 
terverfehr nicht mehr gemwachlen. | 


Die Einftellung eines ameritant: | 
ſchen Frachtverkehrs zwiſchen San 


| 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 26. Juli 1919. 
hen Ertrag geliefert, daß die —— — tufchten fofort und 
hear Tire and Rubber Co. mit einem ! bedeuteten den irifchen Delegaten, daß 


Kapital von 5 Millionen Dollar in|e3 politifh nur ein Großbritannien, 
203 Angeles eine Fabrik zur Herftel: | alfo weder ein autonomes Jrland und 


— 


Brief von den HordleeInfeln. 


| 


dar= | 


lung von Rabreifen baut. Ihr wer: 
den bald mehr folgen und unfer 
Staat, defjen Baummolle an Qua— 
lität die des Niltal3 übertrifft, wird 
binnen wenigen Jahren unter den 
Baummolle produzierenden und 


| Baummollwaren fabrizierenden Län: 


dern in erjter Reihe jtehen. 


Auch das Grirägnis unferer 


* viel weniger eine irländiſche Re— 
publik gibt. 

Dieſe Abfertigung hat das iriſche 
Blut zum Sieden gebracht und die 
Irländer haben ſich ſeitdem in eine 
revolutionäre Stimmung wie nie zu— 
vor hineingeredet. Was wir hier in 
den letzten Tagen zu hören bekommen 
haben, wie von allen Rednern und in 


Von Willy Norbert. 


Sylt, Anfang Juni. 
Ueber vier Sommer lagen die 
nordfrieſiſchen Inſeln in einem 
Dornröschenſchlaf. Der weite Strand 


war verödet, die hübſchen Badeorte Jah 


ſtill und leer, nur einer von ihnen, 


durch dieſe Entwicklung nah rüd- 
| wärts verloren fie nichts, fie verin— 
ınerlichten ich. 

| Die Entbehrungen diefer ſchweren 
re blieben auch den Inſeln nicht 
jerfpart. Es mangelte an Licht, an 


Baumwollfelder iſt doppelt und drei— allen Verſammlungen gegen England Föhr, hatte ſeine Saiſon wie früher. | Kohle, an Lebensmitteln. Die Inſu— 


du 
Ausnützung gebracht werden können. 

Heute iſt es nicht mehr das Gold 
im Sand und Gerölle der Bäche, die 
von den Sierras zu Tal rauſchen, 
welches Kalifornien ſeine Bedeutung 
gibt wie vor 70 Jahren, ſondern es 
ſind ſeine Felder und Gärtn, welche 
alljährlich mehr Kulturmerte 
Ihaffen, wie die gefamte Goldaus- 
beute jeit 1849. 

* * - 

Wir fehen einem großen Ereignis 
entgegen. Am 15. Yuauft fol bie 
neu organifierte Striegäflotte des 
Pacifif in San Francisco eintreffen, 
und fogar, wenn nichts dazmwilchen 
fommt, den ‘Präjidenten mitbringen, 
damit er auch bier. beweifen kann, 
daß zweimal zwei nicht vier, jondern 
fünf it. Man will ihn und der 
Ylotte einen Empfang bereiten, wie 
ihn nach Anficht unferes Bürgermei: 
Iterd San Trrancisco noch nie gefehen 
bat, 

Die Flotte ift gejtern von Hamp- 
ton Roads abgefahren und beiteht 
iau3 den Dreadnaughts: 

New Mexiko, Wyoming, Arkan— 
ſas, Miſſiſſippi, Idaho, Arizona, 
Texas und New VYork. 

Ferner aus den Schlachtſchiffen: 
Vermont, Nebraska, Georgia, Rhode 
Island, Virginia und New Jerſey. 
| Sodann aus den Kreuzern: 
| Seattle, Chicago, Cleveland, Den 
‚ber, Tacoma, Marblehead, Machias, 
Vidsburg Montana, North Caroli— 
na und Pueblo. 

108 Torpedoboot-Zerſtörer, eine 
Anzahl von Tauchbooten, Verpfle— 
gungs- und Hoſpitalſchiffe, Schlep— 
per u. ſ. w. ſind auf dem Wege zum 
Pacifik, im ganzen 175 Schiffe, wel: 
che, wenn völlig ausgerüſtet, 34,000 
Mann und 1800 Offiziere in ſich 
aufnehmen. 

Der Befehlshaber dieſer ſtattlichen 
Flotte iſt Admiral Hugh Rodman 
und ſein Flaggenſchiff iſt der 
Dreadnaught „New Mexico“. 

Ehe die Flotte vor dem Goldenen 
Tor erſcheint, wird ſie fünf Tage 
lang in San Pedro, dem Hafen von 
Los Angeles, oder in deſſen unmit— 
telbarer Nachbarſchaft vor Anker ge— 
hen, damit unſere ſüdliche Rivalin 
Gelegenheit erhält, ſich als Seeſtadt 
aufzuſpielen. Der genannte Hafen 
jpon 2o3 Angeles liegt aber 20 Mei: 
len von diejer Binnenftabt entfernt 
und ift fo flein, baf fich darin nur 
menige größere Schiffe umbrehen 
ifönnen, ohne aneinander zu rennen. 
E3 ift überhaupt noch die Frage, ob 
eines der Schlahtichiffe es magen 
darf, den Hafen San Pedro anzu: 
laufen. 

E3 gibt feine Stadt in den Ver. 
| Staaten, die es im Real Eftate Buh— 
Imen mit 2o3 Angele® aufnehmen 
|fönnte, und es mar anzunehmen, ba 


> 


De 





ı Rüden getrieben haben, der feit Xah- 
ten gewöhnt war, vor den Englän- 
! dern Büdlinge zu machen. 

Um Freitag erreichte die irifche Flut 
ihren höchften Stand mit der Ankunft 
ı des imaginägen Präfidenten der iri- 
| fohen Republit, CE amonnde Ba= 
|lera. Schon auf der Fahrt hierher 
wurden ihm faft an allen Eifenbahn= 
ftationen Ovationen gebracht, befon- 
ders in der Staat3hauptftabt Sacra= 
mento, und fein Einzug in Sanfyran- 
ciöco war bon frenetifchem Jubel be— 
gleitet. Das Hotel San Francis, vo 
man fein Quartier aufgejchla= 
gen, wurde zum irländijchen Bienen=!| 
forb, zur Sinn FeinHohburg von 
San Francisco. Das Hotel hatte ne= 
ben dem Gternenbanner die Flagge 
der irlänbifchen Republit aehikt, aber 
Thon am nädjiten Morgen war fie 
verſchwunden. Das machte großes 
Auffehen, und fajt hätten die Srlän- 
der einen allgemeinen Erodu3 aus 
dem Hotel befchloffen, der jedoch nach 
längerer Beratung nicht zur Ausfüh- 
rung fam. Die Hotelverwaltung 
machte die Mitteilung, daß ein höhe: 
rer Regierungsbeamter die Veranlaf: 
fung zur Einholung der irländifchen 
Tlagge gegeben habe; denn e3 fei nad) 
feiner Unficht unjtatthaft, daß neben 
dem Sternenbanner das Banner einer 
Republit mehe, die noch gar nicht eri- 
jtiere und bie ein befreunbetes Land 
befämpfe. 

Diefen „höheren Regierungsbeam: 
ten” wollen die Jrländer. fennen ler: 
nen; fie haben bereit3 an bie Sena- 
toren Sohnfon und Phelan nad) 
Wafhinaton telegraphiert und ber= 
langen den Stalp diefes anglophilen 
Beamten. Ob fie damit bei der 
anglophilen Regierung in Wafhing- 
ton etwas ausrichten, fteht fehr im 
Trage. De Valera ift jehr lang und 
jehr hager; er trägt einen Klemmer 
und feine heiteren Gefichtäzüge, fein 
veftändiges Lächeln bezeugen ein fro> 
bes Gemüt. Daß ihm die fortgejeb- 
ten Dvationen Freude bereiten, fieht 
man ihm an, und wenn er fpricht, ge= 
rät er in Eifer und fein Entufiasmus 
wirft hinreißend. 

Er it nach) Amerika gefommen, um 
für bie irlänbifche Republif 5 Millio- 
nen Dollar zu jammeln, aber mehr 
als das Geld Thäht er die moralische 
Zuſtimmung der amerikaniſchen Ir— 
länder. 

„Wir wollen los von England; 
wir verwerfen den Verſailler Frie— 
densvertrag und den Völkerbund, wie 
man ihn in Paris ausgebrütet hat!“ 

Eo gefällt mir der Mann. Auch) 
wir nicht irifche Bürger Amerita⸗ 
wollen los von England, da uns am 
Gängelband führt; auch wir verwer— 
fen den Pariſer Strangulierungs— 
vertrag; auch wir verwerfen einen 
Völkerbund, durch welchen die Star— 





für den echten Nordſeebeſucher 


tes Sylt, Röm oder Amrum. Alle die 
Sehnſüchtigen, die wenigſtens die 
Luft ihres alten Lieblingseilandes 
atmen wollten, fanden ſich in Wyk 
und Föhr wieder, mit verlangenden 
Blicken die fernen Silhouetten der 
ſeligen Inſeln ſuchend, die ihnen ver— 
ſagt waren. Föhr aber, das Kinder— 
bad mit dem ſanften Wellenſchlag, 
zog aus dieſem Beſuch einen Nutzen, 
wie es ihn noch nie erlebt. Das Hun— 
dertjahrfeſt ſeines Beſtehens, das es 
in dieſem Jahre feiert, wird beſon— 
ders glänzend ausfallen, dem golde— 
nen Segen entſprechend, der Föhr 


fach ſo groß, wie das der Südſtaa- losgewettert und das Leilmotip, Los Aber die große, grüne Inſel, die nur laner traten allen Schwierigkeiten 
ten, weil fie alle im Bereich der Be |von England!“ in allenTonarten va: |im bleiernen Wattenmeer liegt, bedeu- ungebeugt, kraftvoll und erfinderiſch 
|mäfferungsanlagen liegen und daher | ritert wurde, das wird in Wafhington | tete ben ec dordſe 
rch rañonelle Rotation zur vollen manchem die Gänſehaut über den nichts als ein Erſatz für ſein gelieb- kargen Eilanden machte ſeit Jahr— 


ſentgegen. Die harte Natur auf den 


hunderten vertraut mit Sturm und 
Not. Der Inſelbewohner, oft durch 
wochenlange Stürme und verheeren— 
de Fluten an Abgeſchloſſenheit ge— 
möhnt, mußte fich zu helfen. Die end- 
Iofen Heibefelder mit dem leuchtenden 
Erifatraut, dag um feine Hütten 
fließt wie ein buftender Strom, lie- 
ferte ihm unbegrenzte Heigmaterial. 
|Die Schafzucht, die das billige Kleifch 
|de3 Feftlandes immer mehr verdrängt 
hatte, blühte wieder auf. Die meiten 
grünen Miefen belebten fich mit den 
nüglichen Tieren, bie für da3 magere 
Gras ihrer fargen Nahrung Fleifd, 


durch die Wbgeichloffenheit feiner | Fett, Wolle und Milch hergaben. 
Schwefterinfeln überfchüttet Hatte. Sp wurde da Geficht, das Kleid 
Die aber erwahen nun aus dem der Friefeninfeln das alte. Uber auch) 
langen, unfreitwilligen Schlaf, Vorbei | die Gefinnung, die Seele der wort— 
ift die Zeit, da in den chöne® Hotels jarmen Anfelmenfchen vertiefte fich in 
die grauen und blauen Strieger lagen, |ver Weltabgefchloffenheit, der ge= 
die Hüter der Anfeln; da Kanonen | meinfamen Not, durch die Opfer, die 
auf den hohen Dünen ftanden, die fie auf dem Altar ihrer Heimat ge- 
Rohre drohend über das weite Meer bracht. Und das mird jet plöblich 
aerichtet. Diefe Befakung und Vers |offenbar, wo die Anfeln au dem 
teidigung haben hier ihren Zmed er: | Dornröschenfchlummer ertvadhen. Sie 
füllt. Denn der Engländer, der fi gehören mit einem Schlage num tie 
durch feine Flieger von dem ftarken | der zur großen Welt, ja mitten in die 
Schuß überzeugt hatte, wagte feinen | Flut der Ereigniffe follen fie getrie- 


Landungsverſuch, trotzdem 


züglichen Stützpunkt für einen Ein— 
marſch in Schleswig geboten hätte. 
So war auch hier, wie überall, die 
Heimat treu behütet, „die Wacht an 
der Nordſee“ erfüllte ihre Pflicht bis 
zum letzten Tage, jenem, der den Ner— 
venzuſammenbruch eines ganzen Vol: 
kes brachie. 

Dieſe vier ſtillen Jahre der Inſeln 
hatten einen ſeltſamen Einfluß auf 
ihre Bewohner. Die verfielen mehr 
und mehr in die Urſprünglichkeit ih— 
res uralten Inſulanertums und kehr— 
ten langſam zu den alten Gewohn— 
heiten und Gebräuchen zurück, aus 
denen der Verkehr mit der Kultur des 
Fremdenſtromes ſie geriſſen. Faſt 
völlig abgeſchloſſen von dem Taumel 
der Ereigniſſe, beſannen ſie ſich im— 
mer tiefer auf ſich ſelbſt, ihre Welt 
wurde wieder die kleine und doch ſo 
weite, die ſie einſt vor ihrer „Ent— 
deckung“ geweſen. Die Kultur, die 
ihnen außer leichtem Verdienſt auch 


den Geſchmack an Dingen gebracht 


hatte, die in Wohnung und Sitte des 
Städters, aber nie in die desFiſchers, 
Bauern und Hirten paßten, dieſe ein 
wenig lächerliche Kultur fiel von den 
Inſelmenſchen ab wie ein ſchiechter 
Lack von gutem Metall. Die alten ge— 
ſchnitzten und bemalten Truhen der 
Vorväter öffneten ſich und boten die 
einſt als „unmodiſch“ beiſeite gelegten 
Schätze dar: die alten, kleidſſamen 
frieſiſchen Röcke, die Mieder und 
Hauben mit den eigroßen Schnallen 


er ihn ben werden. Der Feind möchte auch 
manchmal geplant und der Beſitz ſie gern losreißen vom Deutſchen 
einer Inſel wie Sylt ihm einen vor- Reich, dieſe ſchimmernden Oaſen, die 


fo vielen Freude und Gefunpheit 
\fchenkten. Ein ausſichtsloſes Bemü— 
ben, denn da die nfulaner jelbit 
| Herr ihrer Entfcheidung fein wollen, 
fo it jever Zweifel ausgefchloffen, 
daß die vier großen Anfeln, die zur 
Mahl aeftellt find — Röm, Shlt, 
Föhr und Amrum — an Dänemart 
fallen. Noch fteht im Wappen von 
Land und Inſeln „de Pot met hiat 
Grot“ (der Topf mit heißer Grütze), 
mit dem die rauen einft die angrei- 
fenden Dänen überfchüttet. 

Die Voltsabftimmung mirb gerade 
in die Saifon fallen. Die Inſeln rü— 
Iften zum Empfang ihrer alten Ver— 
lehrer und Freunde. Manch einer un= 
\ter ihnen wird fehlen, wirb nie mehr 
jauchzend die brandenden Mellen um= 
armen, nie mehr die ftillen Mittaas= 
träume in den aeheimnisvollen 
Schluhten der goldenen Dünen 
träumen. — Denen aber, bie wieber- 
|fommen, ift eine qute Aufnahme ge- 
mwiß. Das Ernährungdamt hat ein 
Herz gezeigt für die Verlufte der vier 
[eeren Sommer und Verforgung ber 
Infelgäfte zyigefagt. Und fo mirb 
bald auf dem filbernen Strand das 
alte Xreiben alüdliher Menjchen 
wieder aufleben, wo fich lange, ein- 
fame Kahre hindurch nur Seehunde, 
Minen und allerhand Girandaut | 
berfentter Feinde angefunden. Ueber | 
die Wafler, die nur den Schrei ber 
Möven trugen und da3 dumpfe Grol- 
(en fiegreicher Gefhütße der ftolzen, 





und nußaroßen Knöpfen aus feinftem 


geopferten SFlotte, werden frohe Wei: 


Silberfiligran, die fhon die Urahne |fen erfchallen. 


Zweck einigen; 


die Stadt der Engel die Gelegenheit 
wahrnehmen würde, um ſich vor 
aller Welt als Seeſtadt zu ſpreizen. 
Bis jeht wußte man draußen in der 
Welt nichts von einer Seeſtadt Los 
Angeles, aber in Zukunft wird man 
oft zu hören bekommen, in welch 
grandioſer Weiſe unſere mächtige pa— 
zifiſche Flotte in ihrem Hafen in 
Empfang genommen und mit Feſt— 
lichkeiten aller Art traktiert worden 
iſt. 

In den letzten Tagen ſtand unſere 


Stadt im Zeichen der grün-weiß-gel⸗ 


ben Flagge der „iriſchen Republik“. 
Der ſchon ſeit einigen hundert Jahren 


beſtehende „Ancient Order of Hiber— 


nians“ hat dieſes Jahr SanFrancisco 
zum Orte ſeiner Jahresvbverſammlung 
gewählt und am letzten Mittwoch ſeine 
Geſchäftsſitzungen begonnen. Dane— 
ben, und zwar hauptſächlich, wurde 
irländiſche Politik im großen Maße 
getrieben, denn es hat nie zuvor eine 
ſo paſſende Gelegenheit gegeben, wie 


die gegenwärtige Zeit, die nationalen 


ten die Zuchtrute über die Schwachen 
zu ſchwingen gedenken! Wir wollen, 
daß auch in Zukunft hin und wieder 
ein David erſtehe, welcher den Rieſen 
Goliath mit der Schleuder hinſtreckt. 

Wenn der Völterbund⸗Wechſelbalg 
von Amerika ratifiziert werden ſollte, 
wie er iſt, was ich nicht glaube, dann 
iſt England nicht bloß „Miſtreß of the 
ſeas“, ſondern auch „Maſter of all the 
lands“ im Orient wie im Okzident. 
Und Amerika darf ihm gnädigſt die 
Stange halten. 

De Valera, deſſen Vater ein Spa— 
nier und deſſen Mutter Irländerin 
war, wurde vor 37 Jahren in New 
Dorf geboren, aber kaum daß er ein 
Jahr alt war, verlor er den Vater und 
ſeine Mutter wanderte mit ihm nach 
Irland zurück. Merkwürdig! Spa— 
nien war einſt der ſtärkſte Gegner 
Englands, und wer weiß, was ge— 
ſchehen wäre, wenn die Armada Phi— 
lipps II. nicht angeſichts der engli— 
ſchen Küſte durch einen Sturm zer— 
ſprengt und vernichtet worden wäre. 








auf der Bruſt getragen, die breiten | 
Spangen, die ſchlanken Nadeln. 


Man entdeckte von neuem die ſchmük- andere Weiſe: die von der Emwigfeit, | 
ein gewaltiges Lied, das die Klagen J 
um Verlorene verſtummen läßt und | f 


fende Schönheit diefer Heimattrach: | 
ten, die man im Anblid der ftäbti- 
Ihen Glodenhüte und Stranbfleiber | 
einitmal3 verraten hatte. Ullerhand | 
altväterlicher Hausrat murde aus, 
dem Staube der Vergelfenheit gezogen 
und man bemunberte mit der Trreude 
des Finders ſeine Nützlichkeit. Selbſt 
die Sprache, jener jahrhundert alte 
Dialekt, der ſo ſtark an das nur noch 
in älteſten Chroniken erhalteneGotiſch 
und Niederdeutſch erinnert, beſann 
ſich und wandelte ſich langſam zur 
urſprünglichen Reinheit, die immer 
mehr im Verkehr mit den Fremden 
verloren gegangen war. Alte, außer 
Kurs geſetzte Segelſchiffe von phan— 
taſtiſchen Formen, als Brennholz 
zum Tode verurteilt, wurden ausge— 
beſſert und gingen von neuem zum 
Fiſchfang auf See. Die reizenden 
Frieſenhäuſer, denen modernes Bau— 





haft hier in der Nähe des Friedhof 


Ganz feinen Ohren aber rauſcht 
das Orcheſter des Meeres noch eine 


im Herzen neue Hoffnung und alten 


Glauben erweckt. 
— — —ñ—ñ¶ —ñ 


Zobesfälle, 


Nachitebeno veröffentlichen wir die Namen 
ber Dentfihen, über deren Zob dem Gelunds 
beiteamt Meldung auging: 

Fittinger, Peter, 45 3; Hillfide, 
srans »riederife, 1141 George Sir, 
Lehmann, Gmma, Domnerd Grobe. 
Martin, Adolph, 87 Dabre. 

Nabn, Caroline, 3018 W. Tahlor Eir., 
Sommer, KHatberitte (aeb. Soßfeld), 72 

7323 €. Weltern Ave. 

Stublfeifer, Augufte (nach. Karnuth), 59 
917 N. Sacramento PlIvd, 
Wiechmann, Hattie, 25 J.; 

Grove Avenue. 

— — — — 


Oberflächlich. Fremde 
„Ihr Wirtshaus liegt recht vortei 


J 
N 
3: 


4252 Cottage 


y. 

k. 
> 

> 


Da mahen Sie wohl ein gutes Ge- 
Ichäft mit den Leidtragenden?" — 


Wirt: „Ach wo! Die Menjchen find 


Dffen 9—6, EConntagd 9—12. 


16ji*% 


Geldſendungen 


billiger als irgendwo! 
Kommt und überzeugt Cu! 
za ganz Deutihland, Dentich-Deiter: | 
reich, Kärnten, Steiermarf, Tirol, Böh- 
men, Mähren, Schleiien, SIovatei, Zla= | 
vonien, Kronticht, Polen, Eichenbürgen. | 
Wir Iaufen und berlaufen: 


LIBERTY BONDS 
J.V.ZINNER &C0. 


619 W. North Ave. Tel. Diverſey 8287. | 
5107 ©. Albland Ave. IT. BIvd. 6570. 


Wer jchnell Hitit,, 
Hilft Doppelt! 


Geht nach einem alten, zuverläjfigen Ges 
ſchäft, wenn Ihr 








Lebensmittel zu Freunden und 
Verwandten nach deutſchland 


ſchicken wollt. Sorgfältige ſachg 


ten. U. S. Government Meat Inſpection 
Zertifilate von uns geliefert. 


Ghas. Hammesfahr Go. 


165 R. Looks Str. Chicags, ZU. 
gwilgen Manbolph und Late Eiz —.- 


. —. a > 
garantiert bejte VBerpadung. 


r emäße 
Verpackung von Bojts oder Expreßpacke-⸗ 


ESparmarken 


größter 
yı 


inltinitoer Wuzinahl WUIliasta 
Daltigiter uuswahl. B ie % 


Vreife und 


College Inn Speeialty Shop 


CLARK und 
7 


a 


Sherman, 
RANDOLPH STRASSE 
on Franklin 2120, 


bid>fafon 


alatıfı 
gicri 
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Geldſendungen 
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unter boller Garantie zu den bilfigiten 2 


Tagesturien. 
Schiffskarten 
Kronen-Banknoten: 

10,000 Lei auf Lager, 
a $S11. 
Wm. Schoefernacker, 


41565 Wentworth Ave. 
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Höfafonmtimt 


‚auf Grundeigentum zu den günftigften 
. Bedingungen. 


Vorzügliche erſte Hypotheken 


u 5% und 6% Zinien ftet? an »naub, 


A.Holinger &Co.(Inc.) 


Yumber Erhange Bldn., 11 ©, La Ealle Str, | 


olöınifafon* 


Telepbon: Randolpb 1191 

Transatlantic 

Transportation 
Co. 

1646 Larrabee tr, 
nahe North Abe, 
Zelepb. Diverfen 2567. 
Dffen täglih 9-8, 

Sonntags 10—1 


Ciderty Bonds 


Neldlendungen 
Sciffskarfen 


nadı Eutoye, 


&! Shipping Board erhalten und wenn 


+ 
“| 


KR AR) een | 
* 2 


me : a et Anſprüche der Irländer und ihr Haß: 
— — lem | gefühl aegen England zum Ausprud 


iharfe Konkurr D fie zu bringen. 
‚werden durch Herabjegung der 


eo I an aaten, bor bie Friedensfonferenz in 
nraciraten berjugen, DIE TELTTAH:) Maris geladen zu werben, um ihre 
— amerilaniſchen Schiffen un? | Veichwerden borzubringen und ihre 
—— zu a Bu | Biele und Hoffnungen zu erklären, 
— Net — 2. |fcheiterte befanntlich, wie vorauszu- 
Er fehen war. Lloyd George mintte ab 
ſtreichen. b ⸗ Me 

Pr PR — und feine Kollegen bei der Parifer 
Iıpfer die Unterjtüßung ber U. ©. I 8 — 


’ 
I 


unjere Erporteure das —— 
Firſt“ zum Schlagworte machen, 


dann dürfte der Erfolg nicht aus— Vollkommenes 
bleiben und der diesjährige Verſuch 
a permanenten Cintichtung | Angenlicht 


* = * 


be in meinem lebten Briefe | 
darauf Hingemiejen, wie fehr bie Ro-] 


iſt es, was wir Euch geben. Leidet Ihr 
an Kopfweh oder laufen die Buchſtaben 
beim Leſen durcheinander? Seid Ihr 
ſchläfrig oder brennen Eure Augen nach 
dem Leſen oder Nähen? Alles dies ſind 
Symptome von Augendefelten. Wir 
beſeitigen alle Augenbeſchwerden gänz · 
lich und auf wiſſenſchaftliche Weiſe. 
Ueber 40,000 befriedigte Kunden ſind 
genügender Beweis unſerer Fahigleit, 
für Eure Augen umfaſſend zu ſorgen; 
unfere Preife find mählg unb wir ga- 
rantiren vollftändige Sufriebenheit, 


Ich ha 
| finentultur in den legten Jahren ge= 
machen ijt, jo daß jebt ſchon tau— 
fende von Tonnen nad Europa ver- 
Tfandt werden. Bald merden aud 
unſere Feigen die kleinaſiatiſche Pro— 
duktion überflügeln, und unſere ge⸗ 
trockneten Zwetſchken gehen bereits in | 
großen Quantitäten nach — 


und anderen europäiſchen Ländern. 
Von größter Wichtigkeit aber iſt die J 
ſraſch im Wachſen begriffene Kultur 
der Baumwolle. Arizona und das 
ſüoliche Kalifornien produzieren eine 
langfaſerige Baumwolle von gro—⸗ 
Her Widerſtandskraft und die letzt⸗ 
jährige Baumwoll⸗Ernte im Saa 


material ihre Schönheit und Origi- en 
nalität au rauben brobte, erhielten | 10 — — ie! Mat ben 
wieder das malerifche Strohdach und | D!E berzehren mupEe meer 

ee . . .. \erften Glas Bier find fie gewöhnlich 
in ihnen famen die Schönen, fchmwer= |, , etröftet!“ 

fälligen Möbel zu Ehren, bie beifeite- | "9 9 —* 

geſtellt waren, um irgendwelchen m⸗⸗ — Gute Ausſichten. —E 
dernen gebrechlichen Scheußlichleiten lieber Freund, wie geht's denn mit 
den angeltammten Plat zu räumen. | Deiner neuen tierärztlichen Prari4?“ 
&o verfanten die Infeln und ihre) — „Nun, am Anfang war’ freilig | 
Bernohner immer tiefer zurüc in ihre | flau; aber jeßt bin ich Schon aufrie: | 
geruhfame, dem Wandel der Zeiten | den, denn feit Sonntag hab’ ich zivet 
entzogene Urfprünglichkeit. Bee | Babtenieg in Behandlung.“ 


Und nun ift es wieber ber 3: 
der zwar noch ohne Waffen Worte 
gegen England fchleudert, Die zum 
Sturme werden können, welcher bie 
Grundfeſten des Inſelreichs erſchüt— 
tert. 

Die iriſche Republik und ihr admi— 
niſtrationsloſer Präſident de Valera 
haben in San Francisco die erſte of— 
fizielle Anerkennung gefunden. Un— 
ſer Mayor Rolfs und der Vorſitzer 
des Countyrats Gallagher haben de 
Valera öffentlich empfangen und ihm 
am Portale der City Hal eine goldene 
Plaque überreicht, melde Die n- 
Ihrift trägt: 

„Ueberreihht an Eamonn de Balera, 
dem Präfidenten der Srifchen Repu- 
bit, dur den Bürgermeijter und | 
Countyrat don San Francisco in 
Anerkennung feiner großen Verbien- 
fte um den TFreiheitsfampf des irlän- 
diſchen Volkes“. 

Die Freiheitsbewegung der Irlän— 
der wird durch die Engländer blutig 
erſtickt werden, um ſo leichter, wenn 
die „Liga der Völker“ den Englän— 
dern den Strick dreht, mit dem ſie 
Irland erdroſſeln können. 

Morgen ſoll der Telephonſtreik zu 
Ende gehen, der uns ſeit vier Wochen 
das Leben verbittert hat. Wenn nur 
nicht in letzter Stunde noch etwas da— 
zwiſchen kommt, was die Erfüllung 
unſerer Hoffnung vereitelt! 

Joſeph Brucker. 


| 


Bruch: und 
Stügbänder 


DAN jeder Art 
) \Gummiitriimpfe 
und Verbände 


für Unterleib und genen Mitachtal- 
tungen. Nünftliche Arme und Beine. 
Expert Fitters für Männer ınd Da» 
men. — Tifen biß 6:30 lIhr Abends; 
Conntan® von 9 bi8 12 Ubr Vormit» 


tag8, Etablirt jeit 58 Jahren. Fabrifpreife 
Ede Chicago Ave. Tanne 


801-803 Milwaukee Ave, 


HOTTINGE — 


Ankündigung: Unfere Waren werden nicht in Apsthelen verlauft — nur 
in unferen HGabril-Berlanfsräumen — ganzer 6. Floor. (Nehmt Fahrſtuhl.) 
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| 
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! 
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L. Kaufmann & Co, 
Bank, Veldwechſel und Schiffslarten, 
28 S. Wells Str. 
(Staatdzeitung) 

Siliale: 92. Str. und Erhange Ave, 
Offen tägli bi3 8 Uhr abends, 


est 

| Galdemdürgzytsise: 

wulgchliujieticch 3.00 
5.80 
3.75 
9.50 
8.00 
15.00 

114.50 


—— 
Matt det DIE 


ms sche Iomnyinte, 
Ubschaften, Koltehkiomm; 


mus. 
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Geldſendungen 


unter voller Garantie. 


Schiffskarten, 
Notariats⸗Kanzlei 


Wenn Ihr Geld ſparen wollt, fragt erſt nach 
unſeren Preiſen. 


I. HERZOG & (0. 


Norbfelte: @üpfelte: 
534 | 4318 
Norty Avenue, MWentworth Ave. 

Zelephon: Diberfeh) 5428, 


Schf 


- 


fafondido 


Geldjendungen 


inter Garantie per Poft und Kabel ad 


Deutichland, Oefterreich, 
Tiheho.Sfowalia, Ungatı, Juno» Slavia, Ruß⸗ 
land, Schweiz, Luremburg. 
KRONEN-CHECKS 
auf erite Banken diefer Länder, 
Schiiiskarten 
über alle Linien, — Neifepäfie, 


tiberty Bonds Yinie zei 


be;ahlt. 
IMark, Kronen, Rubel, Lei, Banknoten 


in jedem Betrage zu billigiten Breifen, 


J. S. LOWIT: 
a xı)e 4 i I 1) 
| 203 S.Dearborn Str., EckeAdams 
Difen 9—5; Eonntag 10—12. 
il26fafondıbo* 


Wenn Ihr irgendiwelde Anskunft 
zu erhalten oder Geld nad den frei- 
gegebenen Ländern in Europa zu 
ſchicken wünſcht, dann ſprecht 
bei uns vor, weil wir Euch 
in dieſer Hinſicht am beſten zu 
dienen vermögen. 


FEKETE & SON 


BANKIERS 


1957 Grand Avenue, Chicago, Ill. 
Zel.: Seeley 3068. EtaBl, 1904. 
y % 
Hensel, Bruckmann & Lorbacher, 
*w No.F, Spebiteure, etabliert 1879, 
Durhfradten Deutfhland—Dcfterreich, 
5, Auguft don New Vorl an Ellan & 
Co., Hamburg, 
Spezlaffanmmelladungen von Chicage— 
stanmannsgüter aller Art, Lebensimite 
tel, Stleider, Manufalturiwaren ufte, 
Auslunft duch unferen Ervortvertreter 
E. BUTZKE 

1549 Milwaufee Ave. Tel. Humboldt 
1437.— Züglidh bis 8 Eonntags 10-12. 


Liberty Bonds 


Wir bezahlen diefe Varpreife: 


soo 46.5014. du 
46,80! 5, 
Franklin Investment Co. 


11 &. La alle Str, Zimmer 503, 
Gefhäftsfturden: 9:30 borm, biß 5 Uhr atds, 


Privatvergnügen eines Königs. 

König Ferdinand II, von Ror- 
tugal hatte eine befondere Vorliebe 
rur alle von der Zenfur fonfiszier- 
ten Bublifationen und befaß eine 
ganze Kollektion folder Literarifcher 
Produkte, Aber fein Intereffe be» 
Ichränfte fich nicht bloß auf die in 
Rortugal mit Vefchlag belegten 
Drucdjaden, wo die Beamten der 
genfur, dem Befehle des Königs ge— 


maß, ibm stets ein Vilichteremplar 
zuſenden mußten, 


ſondern König 
Ferdinand hatte auch im Auslande 


Agenten mit der ſpeziellen Miſſion, 
ihm von allen verbotenen Büchern 


und Beitungen je en Eremplar zu- 
fommen zu laffen. Er hatte aud) 
nicht fo unrecht mit feiner Liebha- 
berei, denn zu jener Zeit waren in 


|der Tat die verbotenen Bücher meiit 


cu die intereffanteften, 


Wenigſtens ehrlich. 
8 verjtehit dut 


or) 
„Wa 


eigentlich von in— 
ternationalen An⸗ 
zelegenheiten?“ 
„Nicht die Spur; 
aber das Kält mich 
nit davon ab, 
darüber zu debat⸗ 
tieren, als ob ich 
alle Einzelheiten 
davon berjtunde.” 


— Nobel. — „... Haben Gnädige 
ſchon verſuht, fich mit ber vierien 
Dimenſion bekannt zu machen?“ — 
Verzeihen Sie, wir verlehrem war 
‚in erfhen Rreifen! er 





